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i ; rkenswertheſte Erſcheinung bei der Schließung derſunklar. Jetzt erfährt man denn auch, daß gerade wegen 

Die heutige Nummer umfaßt 10 Seiten. e Schulanſtalten. Die inſzenirten Demon- der dem europäiſchen Handel nach China ſehr hinder⸗ 
R trationen gingen in ihren Schattkrungen weit aus- ee ee eee ſondern erſt ein 
Prieſter und Völker. einander, von den leichten Caféſkandalen, Beil Dieſe unter gewiſſen Bedingungen und keines⸗ 

Wir haben immer an dieſer Stelle die Ueberzeugun denen die Klerikalen ihre ſozialiſtiſchen Gegnerſfalls vor dem Jahre 1904 in Kraft tretende 
* 5 af ER gung mit Tomaten bewarfen, bis zum offenen] Beſtimmung iſt übrigens in dem Entwurfe eines 
verſochten, daß die franzöſtſche Republik in der ziel Widerſtand und Tumult von der Art des Landfriedens⸗ engliſch⸗chineſiſchen Handelsvertrages enthalten, welcher 


ämpfung der antirepublikaniſchen Tenden ü i 
Agga ERa erica he ge. bruches. Aber es war allüberall mehr ein Verſuch, gierungen vollzogen werden wird. Dieſer Vertragſſondern es hatte fih mit den Federn des Herrn Schweine 
des Klerus 3 1 . durch Lärm und Radomontaden etwas auszuridten, |beanfprut ein außerordentliches und internationales burg von den „Berliner Politiſchen Nachrichten“, einem 
Rouſſeau hatte ſchon das Werk gesichert. In ben gends der in blutigen Kampf und Tod gehende Intefeſſe namentlich für Japan, eee By 


urchen, die er gezogen, mußte auch ſein Nachfolger $ 
or ud Senator Combes, der neue Konſeilchef, hat Fanatismus. ira yo ver 9 15 i 1 
1 indem er das von der Regierung und den Geſellſchaft wollten er einmiſchen un Politik kein Vorzugsrecht, aber die gleichen Rechte erhalten 
es gethan, in beſchloſſene £ i mit machen tie tn den letzten Tagen der großen Revolution, können, wie fic zunächſt durch den Vertrag den 
„ 1 m 1 dieſes Mal nur im een Sinne. Ihre Deputationen 
ruhiger F ; 175 
Härte aber in der Sache mit unerbittlichem Nachdrucke 15 1 e Pas taj ii t d g dal ein daß D oe / | 
En brachte. Manche Hatten einen erbitterten gemiejen, aber es traten cht der Fall ein, daß Weiber] Verpflichtungen, insbeſondere die Erleichterung der Shiji- 
zur Ausführung! À ich als zu Hyänen wurden. Sie drohten zwar mit Straßen- fahrt auf dem Yangtje, die Einführung einer nationalen 
pe) des oa en MA oe kämpfen, auf den Gaſſen folte man ihre Leichen wieżer.| Währung, die Reviſton der Verggeſetzgebung nach anglo- 
e ete Se i £ 
kg o die unter dem Bann des Klerus ſtehende finden. Aber es war nicht fo böſe gemeint, ſie Der wichtigste Artitel fieht die Erhebung einer Bu- 
8 , bfiſchen Volkes ſich mit wiberjägigen find alle ruhig nach Haufe gegangen. Etnigeſſchlagsabgabe vor, die anderthalbmal jo groß fein fol, 
Maffe des franzöſt olkes ſich türmiſchen aufgereizte Männer ihrerſeits ſchwuren, lieber zu ſterben, ſals der im Protokoll von 1901 feſtgeſetzte Seezoll. Da⸗ 
Kloſterinſaßen vereinigen und es weder an f als ihre Kinder der klerikalen Schule entziehen zu für eben ſollen die Likinzölle in Wegfall kommen. 


A i ebungen fehlen Ą 
Demonſtrationen, noch an blutigen 11 Wirkung, laſſen; ſie warfen ſich auf die Straßenbahnſchienen, der chineſiſchen Staatsfinanzen bedeutet, 


är i . tor 
laſſen würde, welche bei aa pan leidenſchaftlichen ſtanden aber gehorſam auf, als man ihnen ſagte, ſiel welche ſchon der verſtorbene Li⸗Hung⸗Tſchang plante, die 
die ſie haben konnten, und be würden überfahren. Man ſieht, die Anſtifter all derſer aber weder bei feiner heimiſchen Regierung, nach beilTruft den Deutihen und Amerikanern, die franzöſiſche 


; ; 3 tigen Franzoſen 
Nationalcharakter der veränderungsluf f A 3 RT 
ite unberechenbar ſchienen. Manifeſtationen hatten an die Aufführung einer Tragödie eee e doch 1 Die | pralttinen ned, - ets- 


i litiſchen Tragwe å f N 

s 989 5 ta 5 55 mts der Schließung einiger gedacht und in Wirklichkeit ward daraus eine Poſſe, mal zur Umgeſtaltung der alten Zuſtände ge⸗ 

WSE y [ allerhand geſchehen. Aberſweil die Schauspieler ſich nicht wie Marionetten am nöthigt, beginnen vernünftiger Weiſe bei den Staats-] 
Be ne wie Spiel, wie Ernſt aus. Draht ziehen ließen, ſondern im innerſten Herzen dochſſinanzen. Die projektirte Finanzreform kommt die Haltung der Syndikatsgeſellſchaften im Kriegsfalle 

1 

5 zab Einzelfällen, die bedenklicher werden konnten, » j i 
bat bie Regierung und Polizei die Gefahr abgewandt Der franzöſiſche Klerus hat ſeine Kraft erproben Friedensſchluſſe betheiligten Völkern, in deren Vorſheilſzwiſchen Völkern verhandelt werden. Es frage fid 
durch eine Reſerve und ein Taktgefühl, welches der wollen und das Kunſtſtück ift mißlungen. Es es liegt, daß ihr chineſiſcher Schuldner und großerſwie die Diplomatie einen ſolchen Truſt verhindern 
Deutſche bewundern muß. Die Polizei hat ſich möglichſt ift vielmehr der Beweis erbracht, daß die Bevölkerung Wagrenkäuſer zahlungsfähiger und zugänglicher wird. könne. 


A: De z i ; Daß in der ganzen Angelegenheit die britiſche Regierun n Beantwortung einer Anfrage erklärte geſtern im 
wenig in die Streitigkeiten und Naufereien zwiſhensdes heutigen Frantreich nicht in dem Grade mehr aon AWZ RY O. De REN ide ee B A e beide ir 


Sozialiſten und Klerikalen eingemiſcht und aufſäſſige kirchlich geſinnt ift, wie der Klerus es der franzöſiſchenſerwirbt für ihr Land dadurch, wie ſchon gejagt, China Möglichkeit, daß die Regierung in der Lage fein werde, 
Nonnen hat man durch Mahnungen belehrt, um, wenn 

irgend Pa . 1 3 zu nüffen, machen ſich fo lange bemüht hat. Frankreich reiht fich | konkurrirenden Länder, denen nun der Weg zur Erlangungſvor der Vertagung des Hauſes am 8. Auguft abzugeben. 
Wo bie Gefahr ernſterer Unruhen erkennbar ward, hatl bier den anderen Ländern Spanien, Italien, Belgien vielleicht wünſchenstwerth i s : x > 8 ; 

„ Be T , : Ñ adi A 5 H geweſen, daß die Gemeinſamkeit das irgend eine finanzielle Vereinbarung enthalte, fo 
man Verhaftungen vorgenommen, aber die eben Ein⸗ an, wo überall gerade un Folge langer und unbeſchränkter der Intereſſen das Konzert der Mächte hier 3 zu] würde ein ſolches Abkommen nothwendig A N heat be 
geſteckten gleich wieder laufen laſſen. In Deutſchland Herrſchaft der Klerikalen eine Reaktion gegen Klerus, einem gleichzeitigen Abſchluß der Verträge zuſammen⸗ des Hauſes unterliegen. 
wäre es nach den Erfahrungen, die wir vor einigenirche, und zuletzt auch bedauerlicher Weiſe gegen die geſtimmt hätte. Aber das ift nun einmal nicht geſchehen * 7 


abren gemacht, nicht fo glimpflich abgegangen ; die Religion eingetreten ift. Dort verliert die römiſch⸗laſſungsfünde ; inter i > 
Se tede vielleicht mit Hauen und Stechen, ae FAO, während ſie anderwärts, wo bie e en en, daß Jh 1 5 Ben RN Amt e Sok e m een RE Abre r Ta 
mit Hinzuziehung ſchießenden Militärs die klerikale Herrſchſucht ſich zügeln muß, alfo in der Dlaſporafdes deutſchen Reiches die Verhandlungenfſden verſchiedenen Prätendenten kommen wird. Wenn 
Unruhen ebenſo raſch erſtickt, aber ſie hätte damit eine und in Ländern mit gemiſchtem Glauben wie Deutſch an a A 7 5 artiges Handelsabkommen das eintritt, wird auch das Hab und Gut der fremden 
unvergängliche Saat des Haſſes in der Maſſe der Be⸗ land, ſichtbar gewinnt. Allerhand könnte man im eſchleunigt. Firmen in Gefahr kommen, unter denen die deutſchen 


ublterung eiet Es ſcheint uns, als ob die Franzoſen Vatikan hieraus lernen; vielleicht auch, daß es eine 


; et ] liche Taktik ift, durch das Bündniß mit den 72 i i 
i rt, mie fie die Landespolizeigewalt anweaden, fa À A è eines Kriegsſchiffes haben bereits Erfolg gehabt. 
ene voran ſind, und zwar ebenſowohl vom Polen das Nationalgefühl der deutſchen Volitiſche Tagesübherſicht. einem Privattelegramm hat das aner R A 
Standpunkte der Humanität als von dem der Staatsklugheit. Katholiken bis aufs Aeußerſte zu reizen.] ueber die Frage der Nachfolgerſchaft des ſchiff „Machias“ Ordre bekommen, von Colon nach 

andp der franzöſiſchen Be⸗ 8 a ® : von W im als Führ Kap Haitien zu gehen und hat am 25. b. Mts. Colon 
G dem geſchickten Verhalten der n Be Ha. . Freiherr von Wangenheim als Führer des Bunde sſbereits verlaſſen, ſodaß es 28 i 

enug, eifelf, Beim Minifterium des Innern in Paris eingegangenejder Landwirthe wird in den Blättern jetzt viel[ Haitien ei iien, ſodaß es am 28. d. Mie. in Kap 
hörden iſt es zu danken, daß die ja „ ję Berichte ſtellen feſt, daß in mehr als 50 eber ere e hin und her geredet. Während es urſprünglich AA iE Fehr je Auch das Eintreffen eines 
Klerus, wenn auch verſteckter Weiſe, a i flich Ne alle kongreganiſtiſchen Niederlaſſungen und wir glauben, daß ſich in dieſer Hinſicht nichts Leia riegsſchiffes wird dringend 
uhen und Manifeſtationen nicht zu bedenklichen Be⸗ſſich freiwillig aufgelöft haben und die Verwaltungs- geändert hat — daß Dr. Roeſicke zur Herrſchaft $ 
ruh f ) 3 ſchaf 
wegungen ausgeartet ſind. Das muß rückhaltlos aner- behörden daher keinen Anlaß zum Einſchreiten haben. gelangen werde, ſickert jetzt eine Kombination durch, der j 
1 RUA die Pr 15 We en der Fer a d en Ów. für Deutſches Reich. 

i ie regier ; r 8 oving Weſtpreußen, Herr von enburg:| — Der Kaiſer blieb geſtern vor Saßnitz. Die 

Nur darf man deshalb nicht etwa ſagen, daß d 5 z Januſchau als Kandidat in Betracht käme. i 
ungsſeitig erbrachten Beweiſe von Takt l Ein * Handels⸗ oł? yi APO) 5 datt egonb 1555 But les zen D 
elbſt dann ausgereicht hätten, wenn wirklich e 3 A 5 zewähr für ihre tigkeit zu übernehmen. er aber — Von ei i 
AJ SA as i ein ſehr anfegntidjet Theil śtnefiióen Web e ee 2 bete f dar dub: ge ene Ma Wo a. VL Bia A ee e Dein GR eee 
ich willenlos vom Klerus en. Dieſe SWĄ ? > A 5 es Vorſtandes deshalb Stelle nichts bekannt. Ein angeblich unmittelbar bevor⸗ 
5 ar wo mie 29 5 mowa 1 515 aten eee sh e Sweat H Nef e er 5 müſſen, daß das Zielſſtehender Beſuch ſtehe nicht im Einklang mit den bereits 
„ Ak as ifi er eee eee „Roefide'3, welches diefer mit einer dußerordentlichen getroffenen Dispofitionen des Kaifers. 


Aus wär St. Albrecht, Berent, Bohnjad, Bröſen, Bütow Bez. Cöslin, Carthaus, Dirſchan, Elbing, Henbude, Hohenſtein, Konitz, 
Laugfuhr Ark; e ene Marienburg, Marienwerder, Neufahrwaſſer, Neuſtadt. Reuteich, Obra, Oliva, Pranit, Br, Stargard, Sehellmübl, 
Schidlitz, Schöneck, Stadtgebiet Danzig, Steegen, Stolp und Stolpmünde, Stutthof. Tiegenhof, Weichſelmünde, Zoppot. 


1902. 
Zähigkeit verfolgt, ſchon fet Jahren das ift, an die 
Spitze des Bundes zu treten. 


verkrüppelten Kiefern, welche den Sand der Dünen mit] Dieſer Ernſt, dieje Erhabenheit ift der Halbinſel[ Glut Arilenć, anpren Te. Ró Lang ann ge dB 

Vom Oſtſeeſtrande. e e ee eee Wes ee i KH hañ R bop Welten Th gu schieben ub fo er Bols Im Ofen 
j s 1 0 a heißen mußte, a el,ſimmer größer m A i b i 

II. | WAŁU de und 1 5 Rs Schmerz, aber fie lafjen|der Todesgöttin der alten Deutſchen, wenn ein Prise Auf der einen Vente ber verebßenndel ellen Farbige 

Auf Hela. ; Menſch „denn ſie ſin A ächter, hingeſtellt von den auch herkommen könnte und an folder Etymologie des] Licht, auf der anderen halber Schatten — und dann 

A en, find die Vertheidiger dieſes einſamen Land⸗ Wortes zweifeln und kritiſiren. flendlich in einer Fluth goldener Strahlen die Sonne 

„Hier verloren zu gehen, wäre ſtriches. Wenn dann für Augenblicke einmal der Lärm s 4 $ “> ffelbft, welche nun alles beruhigt und unfere Seele mit 

nicht übel“. gelte e hört man von der See her wohl die Bat Aber auch ſchöne Tage, herrliche heitere Stimmungen] Entzückung füllt. 5 
pfeife eines Schiffes, welches um die Oſtſpitze der Halb⸗ erlebt man auf Hela. Stimmungen, voll von jener Und ſo fort. Immer gleich erhebend, immer gleich 


af, 
Gregorovius, „Corſik infel herum ſtrebt nach Neufahrwaſſer zu, und aufregende Heiterkeit, die antik ift und die den Menſchen zuweilen prächtig. Ob das lebenſpendende Geſtirn nun fi 


Von einem einſamen Strande will ich heute erzählen. Bilder von Untergang und Strandung erfüllen denſin begnadeten Stunden überfällt. ine mächti 
Von einem A an welchem das freie Meer uner⸗ Sinn, bis man aufſteht und nach dem Leuchtthurm ſieht,, Kennt ihr die Eoitetrujy tnie dort drüben auf Hela? act age Arkelte © act ſcheint, Bie Gu ABC 4 
üble wühlt; von einem Strande, der dem Untergang , defen helles, aufblitzendes Feuer uns die Ruhe] Was für köſtliche Morgen findet man dort! Täglich ſob fi * fi z N ' 
früher oder ſpäter, geweiht iſt. wiedergiebt. wechſelnd, immer neu und immer groß Daß die U f 0 N ih aud e aa 17 e ene GE 
An dieſen Strand kommen nut ſelten Menſchen; die Oder man beſucht einmal den hinter dem Orte Hela wundervollen Töne des Himmels und der Luft ie d l en An ee 
bleiben am ä mi gelegenen Friedhof der Namenloſen uje i nur, wie durch die grauen Wolken hebt. 
den Ort ußerſten Ende der Halbinſel, in und u 6 | „wo diejenigen dem|unjer peinlicher Verſtand ausgeklügelt hat, auf ſimplen, Neulich ging ich wieder einmal von Hela nach 
große, unholy chen = 2 un oh | BIO a "rat Strand e gole W CE Strählenbrechungen beruhen, fiimmert| Heifterneft zu, odurch den lichten Kiefernwald mit dem 
nſame Natur Helas ken e : A . , a nicht. i i z 
wil, A: die Geſellſchaft daß Möven, der viel⸗aber vielleicht jetzt noch geliebte Unbekannte, aber Wenn die Nächte klar waren und das Meer in fachen Kein g 3. dake Tonet we Re 
er] cher fudjen, die ſich nach Heiſterneſt zuſleleicht einft geachtete Menſchen, die Sreundiepaft und endloſer Weite ohne Dunft und Nebel vor uns liegt — kein Raub i p" et eich vis zu Pei feln, 
und dare je AE in Schaaren aufhalten. Und da] Glück Hinter fih laſſen mußten. wie feierlich, freudig ift dann fo ein Aufgang der onile tuhi er Stiel, ; herrscht Alge m Wen nia f lange 
hinten; ud Breit ünen höher werden und wo in der Die Helenſer ſelbſt ſprechen mit höchſter Pietät, mit Lange ehe das herrliche Geſtirn über dem Horizont ift, fam 80 Hind i lendert 8 reiht an oft, daß das 
1 EG Menſchen zu ſehen ift, da gan eg Ane ae 80 den Swiſſen Gelb ipi 1255 1 Spiel der Farben. 8 hellſten Meer von beiden Seiten bdieſes Land befpäft, und man 
U n. Denn jie wijen, elend in das heißeſte Roth i von der Höhe 
Dort, add eden dendungsſtege find, wo dieſ wie viele der ihrigen, die in der Jugend als Piarroſen, Meer und Himmel, a Fer Denen or dem Land 1 e ie Ace A vor ſich ſieht. die 
Helenſer Frauen, laune Herrchen“ Flundern für einen weil e8 die Sitte fo will ausgegangen waren, nie|ebenfalls den Himmel entzündend. Dann die Steigerungenſiſt nach Nord 2° zu eine gang andere wie in der Danziger 
Selen fern ein Bert? no amiden 5 gaben Sons á 415 1 N u unter der e ało die ruhig und ſtetig tiefer 105 tiefer Bucht; wenigſtens at Wan fe das 1 sęki weiß, 
auftaucht und eine a 3 er Bretagne o und e in ei i en Bi : 
p at ALL wb ai pure, dge doen Sai waka, O ona anto am amen maeh Pon, toz Ber er Baan ge se no A eane wi 
LĄ „dort iſt Hela nicht. N] > einmal ein Aug webt í z l AP h 
In mangen Nähten der Man dieses Land, welches mitleidvoll auf den Gräbern ihrer Lieben ruhen möge. ruhigen Waller wirft e BED pila = alte enn gada fo in der Gegend von Danziger Heifterneft 
feinen Namen von el, Eu esgöttin, trägt, kennen Und fie betrachten die, welche in ihrem heimathlichen „vom Augenſchmerz durchdrungen“ ; lam St and lie t, kommen einem oft ſeltſame Hebanten 
fernen. So in N 1 beide O 1 Sande ſchlafen, als Freunde ihrer Söhne, ja ſtellen fih| Oder wenn Sturm war! Und man nur widerwillig“ So ag ich einmal ganz ſtill, ganz beſchaulich, anz 
das Meer, Wenn ich Land zu hren Zweck beſinnen, vor, daß ſie es ſelbſt ſeien. 4 in den erſten Morgenſtunden das Lager verläßt und ſverſunken in Seligkeit im weißen Sande und ſah über 
das ſchmale Stückchen 10 alte Mernichten und der] Oder man wandert hinüber nach Putziger ae die Stube, auf der einſamen Düne des Sonnenaufganges die tiefblaue Fläche und die weißen Schaumſtreifen der 
Nordwind fit wie eine U 0 En dell auf die Waſſer Sonntags, wenn in dem kleinen hölzernen katholiſchen zu harren. Der Wind hat nachgelaſſen, die See ftrebt|langlaufenden Brandung Da dachte ich, wenn ich einmal 
wirft, die mit ihren Bran M ni cht anzen Strand Kirchlein die Meſſe ift. Man ſieht die beiden alten zur Ruhe. Gegen einander drängen die kurzen Wellen. heirathe — Gott fot mich ſchützen und bewahren, aber 
zittern machen. Dann kann b hört die ſchlafen. Dann Gemälde „Das jüngſte Gericht“ und den „Todtentanz“ Im Oftentfteht dann nach Finland zu ein weißgrauer damals war ich fo ein verträumter Narr! — aljo wenn 
ſitzt man im Bette aufrecht un „fille iż bole klagend mit den naiven Gejtalten voll Rührung, denn die Bilder Streifen, während der ganze übrige Himmel vofler|id einmal heirathe, dann nehme ich meine junge Frau 
ſchreien, hört das Meer wie ein d Hin und |jinb ein Ausfluß jener ernſten Stimmung, welche Volken ift, Wie dann das Licht beginnt zu wirken, wie unter den Slim und fahre hierher. Ja wahrhaftig! 
wieder aus der alten Signa chuß dumpf Leuten eigen ift, die hundertmal mit dem Tode gekämpft erſt hellgelbe, dann violette Strahlen über den ganzen Ach, ich wüßte ſchon, was ich dann thäte! Wenn das 


durch die Nacht rollt. Da wehren ſich die verwachſenen, haben und ihm in die leeren Augenhöhlen geſchaut. Himmel ſchießen — die finſtern Wolkenballen in dunklerl Wetter ſchön wäre, wollten wir auch ſo am Strande 


z” | Dienstag Danziger Neueſte Nachrichten. 


— Vom 6. bis 8. A 
Rhede von Reval aus Anlaß der ruſſiſchen Flotten⸗ 


29. Tull. 


Nr. 1754 


Quelle, die ſich immer als zuverläſſig erwieſen hat — dieſes 
Programm völlig umgeſtoßen worden. Der Kaiſer 
hat ſich jeden Empfang, der über das Militäriſche hinausgeht, 
verbeten und jo jollen alle Feſtlichkeiten in Poſen einen rein 
milltäriſchen Charakter tragen. Es würde dies auch überein⸗ 
ſtimmen mit einer Mittheklung, die uns von militärtſcher 
Seite ſchon vor mehreren Wochen zuging, wonach der Einzug 
des Kaiſers in die Stadt Poſen gewiſſermaſſen einen Gin = 
zug in eine eroberte Stadt darſtellen ſollte, „um den 
Polen zu zeigen, wer Herr im Haufe iſt.“ 

Wir erwähnen — jo bemerkt dazu die „Tgl. Roſch.“ — 
dieſe Fabeln, um zu zeigen, was alles erzählt und 
gedruckt wird. Möglich, daß die grundloſen Behauptungen 
eines Berliner Blattes, das Leben des Kaiſers ſei in Poſen 
nicht ſicher, unnütze Sorge erzeugt und zur Vereinfachung 
der Feſtlichkeiten geführt haben. In Poſen ſoll es jetzt 


Reuß⸗Belces Frida waren Meiſterleiſtungen. 

ſche Belebung des Ausdruckes war wunderbar 
ausgearbeitet und von eminent poetiſcher Wirkung. Auch der 
erſte Aufzug war von großer Stimmungskraft. Burgſtallers 
Sigmund war voll edler Intentionen und von machtvoller 
Empfindung erfüllt. Maria Wittich gab die Sieglinde mit 
vorzüglichen Stimmmitteln und begeiſterter Hingebung, wle 
trefflicher Auffaſſung. Lohfing⸗ Hamburg war ein ſehr 
tüchtiger Hunding. Das Walküren⸗Enſemble vereinigte aug- 
gezeichnete Organe und wurde mit prägnanter Charakteriſtit 
geſungen. Der Orcheſtervortrag unter Richters Meiſter⸗ 
hand war überwältigend ſchön. Das ausverkaufte Haus 


— FP RZZA 


Segelwettfahrt Pillau⸗Neuhäuſer. 
Von unſerem Spezialberichterſtatter. 


ermordet worden. Es brachen darauf Unruhen aus und des Memeler Seglervereins die „Ellide“ des Herrnſſeiner bevorſtehenden Anweſenheit auf der Rhede von Reval 


daß an amtlicher Stelle noch weitere Nachrichten über um. Beim Beginn der Wettfahrt notirten die Wind⸗ſiſt das Album von einer Adreſſe, die vom Präſes des Revaler 
Vereins deutſcher Staatsangehöriger unterzeichnet iſt. 


— Aus Portugal werden Uuruhen gemelde 


welche von Ausſtändigen hervorgerufen wurden. In 
Aveiro wurden N Fenſterſcheiben Nen RU Fee. . .S. C. „Rhe“, Königsbg. 8,08, 284,09, 17 
zertrümmert und Steine gegen dieſelben geſchleudert. 2) Kreuzer⸗ ten IV. KI 

Es wurde infolgedeſſen daſelbſt der Belagerungszuſtand Bł 4 e a Strack, Mike 


erklärt, 


Heer und Flotte. 


Fahrt der Truppentransportſchiffe. Truppentrans⸗ 
portdampfer „Piſa“ hat auf der Aus reiſe nach Oſtaſien am Atalr .. Godewind D. Z. Y. C., 


28. Juli Singapore angelaufen. Weiterreiſe 29. Juli. 


Schiffsbewegungen. S. M. S. „Loreley“ ft am 
26. Juli in Batum angekommen und geht am 29. Juli nach 


1) Kreuzer⸗ Yachten III. Klaſſe. 
Gerda „v. Puttkamer, Ratjen u. I. Kl.⸗Preis, 
Sartori⸗KiellK. Y. C.) 2,20,048,28,10 Ehren⸗Prels 


gung u. Extra⸗ 
Preis d. Graf. 
Eulenburg. 


t 


Lübeck (Lübecker Hacht⸗ 
} Club) . . . . e „|2,45,07/8,36,54] I. Sl Preis, 
Bietorfa | Memeler S. V., Memel |3,48,1314,39,23 
Baltie .S. C. „Baltic“, Königsb. 3,06,07 4,05, 80 

Glide. v. Schichau, Pohren 
(Raif. Nacht⸗Club) .. 2,53, 473,40, 27 II. Kl.⸗Preis. 


Danzig e » „18,24,58I4,07,24 
3) Kreuzer⸗Hachten V. Klaſſe. 


Karuſſells ein und zertrümmerte fi. Eine Frau und ein 
Kind ſind erſchlagen. . 


Kalſerzelt, welches für die Denkmalsenthüllung auf der 
[Hohenſyburg errichtet worden iſt, hinweggeweht. 


Sankt Heinrich bei Ambach am Starnberger See wurde durch 
der Oſtd. Re⸗ einen Blitzſchlag entzündet und ſämmtliche Holztheile einge- 
gatta⸗Vereini⸗äſchert. Das ganze Vilsthal bei Landau am Iſar wurde 
durch Hagelſchläge verwüſtet, die Eiſenbahnzüge hatten große 
Verſpätungen. Im Marktflecken Langquaid, in Paſing, 
einem Nachbarort Münchens und in Straußdorf bei Grafing 
ſchlug der Blitz in Gebäude, welche niederbrannten. 


wurde geſtern auf dem Viktoria⸗Louiſeplatz in Schöneberg der 
Straßenbahnſchaffner Brandenburg, als er die Contactſtange 
umlegen wollte und zu dieſem Zweck zwiſchen den Waggon 
und den Motorwagen trat. Wie der Motorwagen in Be⸗ 


von geheimen Polizeiagenten wimmeln. Aber daß man 
längſt erworbenes Recht auf dieſe Art neu bekräftigen, 
die langen Zeiten der deutſchen Arbeit übekſpringen und 
von neuem an die Tage der Eroberung anknüpfen ſollte, 
das halten wir für einen Scherz. Denn das hieße die 
Aufgaben des Theaters für den Ernſt des Lebens wählen. 
Und wen würde man am meiſten damit treffen? Die 
Deutſchen, die ihren Kaiſer nicht empfangen dürfen, weil 
ſie an dieſem Tage in einer „eroberten Stadt“ leben. 
Begleitet Hoffentlich wird dieſen Fabeln von amtlicher Stelle ein 
ſchleuniges Ende bereitet. 

Heute wird uns nun aus Poſen in einem Privat⸗ 
telegramm die beſtimmte Mittheilung, daß alle Blätter⸗ 
meldungen über Aenderungen des urſprüng⸗ 
lichen Programms auf reiner Erfindung beruhen. 
Ein detailirtes Programm iſt bisher überhaupt noch 
nicht feſtgeſtellt, ſo daß ſchon aus dieſem Grunde alle 
À ſich daran knüpfenden Kombinationen als erfunden bes 
Durch den orkanartigen Sturm wurde das große zeichnet werden müſſen. 

* Perſonal veränderungen bei der Juſtizverwaltung. 
Die Rechtskandidaten Alfred Fiſcher aus Wimsdorf und 
Wilhelm Ditmar aus Langfuhr ſind zu Referendaren ernannt 
und den Amtsgerichten in Brieſen bezw. in Zoppot zur 
Beſchäftigung überwieſen. 

* Ernennung. Der Grundbuchhalter beim hieſigen 
Amtsgericht, Herr Amtsgerichts - Sekretär Konrad 
Krappitz, ift zum Oberſekretär ernannt worden. 

* Charakterverleihung. Dem Kreisarzt Herrn 
Dr. Heinrich Heiſe zu Kulm iſt der Charakter als 
Medizinalrath verliehen. 

* Urlaub. Herr Landrath Geh. Regierungsrath 
Auch aus Rußland werden furchtbare Wirbelſtürme Döhn⸗Dirſchau, der Vorſitzende des Weſtpreußiſchen 


d Eſtland dem Monarchen gelegentlich 


Sturm und Unwetter. 
Bet dem geſtrigen ſchweren Gewitter ſchlug der Blitz auf 
Feſtplatz zu Rettinghauſen bei Frankenburg in zwei 


Gewitter richteten in Südbayern Schaden an, Die Kirche 


gemeldet. Dieſelben hauſten im Gouvernement Kursk, riffen | Provinzial⸗Ausſchuſſes, hat einen bis zum 6. Auguft 
hier über 300 Häuſer nieder und entwurzelten zahlreiche 
Bäume. Hierdurch wurden 28 Perſonen erſchlagen. 


dauernden Urlaub nach Oſtpreußen angetreten und wird 
während dieſer Zeit in den landräthlichen Geſchäften 
durch den Kreisdeputirten Herrn Rittergutsbeſitzer 
Heine⸗Narkau vertreten. i 

» Der Danziger Bürgerverein von 1870 feierte 
geſtern Nachmittag in dem feſtlich geſchmückten Klein⸗ 
hammerparke ſein Sommerfeſt. Trotz des ſchönen 
Wetters war die Betheiligung an dem Feſte leider nur 


Zwiſchen zwei Straßenbahnwagen zu Tode gedrückt 


3 Novoroſſiſfk in See. S. M. S. „Iltis“ it am 25. Jult in| czy . aer, 4 0 ŻA ; 

| Kobe eingetroffen und am 28. Juli wieder in See ben. Frigga 1 D 89.80 8,49,0514.28,50 wegung geſetzt worden ift, vermag niemand der Augenzeugen mäßig. Konzert der Kapelle des Danziger Inf.⸗Regmts. 

i S. M. S. „Moltke“ ift am 26 Juli in Stockholm ein⸗ Mieze . D. Siedler, Danzig] | | zu ſagen. 1 Nr. 128 unter Leitung des Kapellmeiſters Herrn 
getroffen und geht am 31. Jult von dort nach Swinemünde (Godewind D.. N. C.) |8,47,64|4,19,20| I. ol.⸗Preis. Der deutſche Konſul v. Bremen Lehmann wechſelte mit Vorträgen der Geſangs⸗ 


in See. S. M. S. „Tiger“ iſt am 28. Juli von Tſchifu zu 
einer Kreuzfahrt im Golf von Petſchili in See gegangen. 
Der Dampfer „Main“ mit den abgelöſten Mannſchaften der 


Schiffe des Kreuzergeſchwaders, Transportführer Kapitän 
leutnant Scheunemann, iſt am 27. Juli in Port Said an 


gekommen und hat am 28. Jult die Heimreiſe fortgeſetzt. 


4) Renn ⸗Yachten IV. Klaſſe. 
Flip. . . P. Broſtowskf, Königsb. 
.. „Baltie“) . . 288,46, 41,38 
Glückauf G. Stinnes, Mühlheim 
; Ruhr (K. Y. ©)... 2,82,17)3,18,57| T: Kl.⸗Preis 


iſt in Ancona geſtern plötzlich verſchieden. 


abtheilung „ die in 1 8 Tenin 1 85 
i . einen recht tüchtigen Dirigenten beſitzt. Für die Kinder 
Die Gattin des Wechſelfälſchers. waren die verſchledenſten Preisſpiele arrangirt und auch 
Wie aus Altenburg gemeldet wird, wurde die Gattin des für die Erwachfenen gab es verſchiedene Ueberraſchungen. 


nach Unterſchlagung von 400 000 Mark flüchtigen Bankiers In ſeiner Feſtrede brachte der Vorſitzende des Vereins, 


S. M. Y. „Hohenzollern“ iſt am 27. Juli in Saßnitz ein⸗ i Ehrenpreis Grünent aus Schmöln von der Staatsanwaltſchaft, als der Herr Schmidt, zunächſt ein Kaiſerhoch aus und nach⸗ 
gelaufen. S. M. Tybt. „Sleipner“ iftam 27. Juli in Saknig d. S. C. „Rhe“, Theilnahme an den Wechſelfälſchungen in Höhe von über dem die Nationalhymne geſungen war, wies er in ſeiner 
ungekommen, an demſelben Tage wieder in See gegangen i u. Banderpr.|200000 Mark verdächtig, verhaftet. Die Verhaftung erregt Weiteren Rede auf die Zwecke und Ziele der Bürgers 


W re 28, an . ig 0 AET RENN nga = 
orpedoboot am 29. Juli verlaſſen wird, um nach Emden in Gudruda „Godewind“ D. Z. Y. C. 
See zu gehen. Das Schulſchiff „Groß Herzog Eliſabeth“ Da oC WR 


des deutſchen Schulſchiffvereins it am 26. Juli in Kiel einge 
troffen. Poſtſtation für S. M. S. „Heimdall“ iſt bis au 


Weiteres Danzig. S. M. S. „Grille“ iſt am 26. Juli von 
Kiel in See gegangen. „Blücher“, S. M. Tpöbte. „S 344 h ; 
und „S 7“ find am 26, Juli zur Abhaltung von Torpedo⸗ 5) Renn⸗Yachten V. Klaſſe. 
ſchießübungen von Kiel nach Flensburg gegangen und dajelojt| Bvije . . | Dr. J. Rickert, Danzig, 


eingetroffen. 


P ³˙ A ²˙ mA ² AAA ·¹·¹¹1r Ä $ay... S. C. „Baltie“, Königsb. 3,30,56 4,11,00 
Freiheit G. Kölling, Königsberg, 


Sport. 


Rennen in Königsberg. 


Bei den am letzten Sonntag ſowie geſtern auf der. Der Start für die Kreuzeryachten fand Punkt 12 Uhr, 
Bahn bei Karolinenhof ſtattgefundenen Rennen haben für die Rennpachten Punkt 12 Uhr 5 Min. ſtatt. Der 
unſere weſtpreußiſchen Ställe ganz ausge⸗ Auslauf der Kreuzeryachten zeigte folgendes Bild: 


zeichnet abgeſchnitten. 


Am Sonntag gewann Herrn Eltz' „Seeſchwalbe“ 5. „Elide”, 6. „Jee“, 7. „Mieze“ 8. „Atair”, 9, „Viktoria“. 
das Begrüßungsrennen, Frau Spindler's „Cara“ Beim Auslauf der Rennyachten ift Glückauf“ 1. „Tilly“ 2, 


wurde zweite. Im Maiden⸗Hürden⸗Rennen blieb Lt 


gewann, Lt. v. Frantzius' „Sirius“ zweiter wurde 


Hauptmann Großkreutz' „Olympia“ wurde lahm „Glückauf“ eingeheimſt. Gerda blieb nur auf dem 


angehalten. 


och günſtiger ſchnitten unſere weſtpreußiſchen Ställe[auf der Zoppoter Regatta zwei, auf dem Handicap 
eee ene ab. Das Maiden ⸗ Jagd ⸗Rennen[Hela—Pillau einen und auf der Pillauer Regatta drei 
gewann Hauptmann Großkreutz' „Ilſenburg“, den Preiſe nach Haufe brachte. Ebenſo viele Preiſe hat die 


Preis von Karolinenhof Herrn Eltz „Seeſchwalbe“ 


„Cara“ wurde in dieſem Rennen Dritte. Das Prinz Neufahrwaſſer—Hela ohne Preis blieb. 
Albrecht Jagd⸗Rennen — ſilberne Säule und 4500 Mk. 


. 


v. Prittwitz' (4. Huf.) „Ladyſmith“, geritten von Lt. „Hay“ 7, „Flip“ 8. und „Sigrun“ 9. Boot. Bei der 
v. Puttkamer, festei gnu Spindler 2Coloſſal“][ Rundung der Markboote bieten ſich fortwährend neue 
unter Lt. Graf Kalnein wurde zweiter. „Tonleiter“ Segelbilder dar; blos „Gerda“, „Glückauf“ und „Stella“ 
unter Et. v. Plehwe endete geſchlagen. Den Preis von halten ihre Plätze feft und „Halibo“ drängt weit hinauf, 
Samland, ein mit einem Ehrenpreis und 2800 Mk. ſehrſ bis er 4. Boot wird. „Briſe“, die beim Starten die 
auftändig dotirtes Rennen, holte ſich Hauptmann] Spitztonne „2“ von der linken Seite vorbeiſegelt und 
Großkrentz „Paſcher“ unter feinem 5 Ober⸗ e 9 0 , e sang m te tenen 
leutnant v. Reibnitz' „Elpus“, geritten von Leutnantſes gelingt ihr aber bald, hinter „Altar“ zu kommen. $ l 
ehe belegte det zweiten Platz. Das Koalitions-] „Gerda? elegant und ſchlank weit voraus an der Tete; ſie auf fo erſchütternde Weiſe ſeinem Leben ſelbſt ein Ende 
Rennen endlich vermochte wiederum Herr Eltz mitſ geht auch als erſte Yacht durchs Ziel. 

„Marle“ auf ſein Konto zu bringen, während im Lehn⸗ Das Feſteſſen und die Preisvertheilung fanden um 
dorff⸗Jagd⸗Rennen, das Ft. Ner (43. Inf.) „Franziska“ 7 Uhr in der Emmanuel-⸗Loge ſtatt. Die meiſten Preiſe 


Helenen Höhe. 


Danzig 3,0134 8,48,30 
=| Galiba . S. C. „Rhe“, Königsbg. 12,44,1313,26,09 
Sigrun. „Godewind“ D. Z. Y. C. 

i Danzig . 13,37;49/4,19,08 


(Godewind D. Z. P. C.) |3,34,80|4,15,30 


(5. C. „Rhe“ ) 3,18,4013,52,27 II. Kl.⸗Preis. 
Tilly .. F. Braun, Königsberg, 
(S. C. „Baltic“) . . . 3,15,58 3, 47,24 I. Kl.⸗Preis. 


1. „Stella“, 2. „Gerda“, 3. „Frigga“, 4. „Baltic“, 


„Halibo“ 3., „Freiheit“ 4, „Brife“ 5, „Gudruda“ 6, 


hat auf der Zoppot⸗Königsberger Woche die „Gerda“ und 
Handicap Neufahrwaſſer—Hela ohne Preis, während jie 


Glückauf“ davongetragen, die ebenfalls auf dem Handicap 


bedeutendes Aufſehen. 


Stärke wüthenden Sturme kenterten auf den Gewäſſern 
zwiſchen Mökwitz und Sedin bei Berlin 10 Boote mit 
ca. 30 Perſonen. Die meiſten von ihnen waren Schwimmer 
und konnten ſich ſelbſt in Sicherheit bringen. Es iſt daher 
nur ein Mann ertrunken, während man einen zweiten Mann 
und eine Frau vermißt. Auch ein Vierer eines Berliner 
Nuderklubs, der vom Dorfe Goſen aus in das offene Waſſer 
des Sediner Sees lief, gerieth in Gefahr, durch die plötzlich 
losbrechende Boe und die über den Kahn hinwegſtürzenden 
Wellenberge unterzugehen. Die Mannſchaft verſuchte mit 
kräftigen Schlägen Wind und Wellen zu trotzen, doch vergebens, 
das Boot wurde vollgeſchlagen und auf ein Kommando ſprang 
die geſammte Bemannung in die Fluthen. Vier der Ruderer 
ſetzten ſich ſofort auf das Kiel oben treibende Boot, während 
der Steuermann dem Lande zuſchwamm. 


ſtürzte ſich der achtjährige Sohn des Wirthſchaftsbeſitzers 
Alois Kaindl in das Waſſerbaſſin und ertrank. Furcht vor 
einer häuslichen Strafe, die ihm drohte, iſt das Motiv des 
Selbſtmordes. Der Knabe war ſeit jeher nervös veranlagt 
und zu exzentriſchen Handlungen geneigt. Dleſes Kind, das 


machte, iſt jedenfalls der jüngſte Selbſtmörder, von dem die 
Chronik zu melden wußte. 


bet dem Oſtſeebad Stein aus dem Gefährt geſchleudert] P 
und auf der Stelle getödtet. Seine Frau wurde ſchwer verletzt. 


Diplomfälſchungsaffaire des höheren techniſchen Inſtituts in 
Köthen die Beſchlagnahme und Suſpendirung ſämmtlicher 
Prüfungsakten der letzten fünf Jahre verfügt. Bereits gwei- 


vereine und des Verbandes der Bürgervereine hin. Er 
ſchloß mit einem dreifachen Hoch auf den Danziger 
Bürgerverein von 1870. Abends fand ein Fackelzug 
durch den Garten ſtatt. Ein Tänzchen beſchloß das Feſt. 

* Der Verband nordoſtdeutſcher kaufmänniſcher 
Vereine wird am Sonntag, den 3. Auguſt, in Kulmſee 
ſeine Jahresverſammlung abhalten. 

* Zweite Schlachtmuſik auf der Weſterplatte. 
Für Donnerstag iſt im Kurpark Weſterplatte 
die zweite große Schlachtmuſit in Ausſicht genommen, 
wobei es an „Knalleffekten“, bengaliſcher Beleuchtung 
und kriegeriſchem Leben nicht fehlen wird. 

* In der Strandhalle zu Bröſen findet, worauf 
nochmals hingewieſen ſei, heute Abend das erſte große 
Badefeſt ſtatt mit großem Konzert der Leh man niſchen 
Kapelle, Italieniſcher Nacht, Fackelpolonaiſe, Illuminations⸗ 
Gondel⸗Corſo ꝛc. 

* Eine Extrafahrt nach Tiegenhof veranſtaltet, 
wie ſchon kurz erwähnt, norgen die Geſellſchaft „Weichſel“. 
Der Salondampfer „Mercur“ verläßt Danzig früh 7 Uhr 
(Grünes Thor), fährt durch die Einlager Schleuſe, das 
Coupirungsgebiet, die Schleuſe am Danziger Haupt, die 
Elbinger Weichſel bis Groſchkenkampe, dann durch Tiegenort 
über Platenhof nach Tiegenhof, wo im „Kronprinzen“ 
gemeinſames Eſſen, Beſichtigung der Stadt, Proben des 
„Machandels 00“ ſtattfindet. Die Rückfahrt erfolgt um 
5 Uhr Nachmittags durch den Rothebudekanal. Muſik⸗ 
kapelle und Reſtauration wird ſich an Bord befinden. 

* Die Taxameter⸗Fuhrgeſellſchaft mit ſämmtlichem 
Inventar iſt geſtern von Herrn Kreft in Stadtgebiet 
für den Preis von 14000 Mark gekauft worden. Herr 
Kreft hat nicht die Abſicht, den Betrieb in der 
bisherigen Weiſe weiter zu führen. Sollte ſich 
ein Käufer für das Ganze nicht finden, ſo ſollen Wagen, 
Pferde und die übrigen Inventarienſtücke im 


Bootsunfälle. 
Bei dem Sountag kurz nach 2 Uhr in ungewöhnlicher 


Selbſtmord eines achtjährigen Knaben. 
In Wöllersdorf, in der Nähe von Wiener Neuſtadt, 


Wagenunfall. 
Der Beſitzer Ary wurde gelegentlich einer Wagenfahrt 


Einzelnen verkauft werden. Es ſei übrigens noch 
bemerkt, daß auch von anderen Danziger Fuhr⸗ 
geſchäften Taxameterfuhrwerke gehalten werden, 
die natürlich durch den Konkurs der Taxameter⸗Fuhr⸗ 
geſellſchaft nicht berührt werden. 

* Nahrungsmittel⸗Unterſuchung. In den letzten ſechs 
Monaten ſind in Danzig folgende Nahrungs⸗ und Genußmittel 


Zur Köthener Fälſchungsaffaire. 
Die anhaltiniſche Regierung hat in der ſenſationellen 


i ift” j 3 3 mtlich unterſucht worden: 1. Butter in 17 Fällen, 2. Milch 

& u Pleh > o Neues vom Tage. — ene eee 4 Jane Ę Günal i, 2500 Fron 4. 11 aa 
Tias Sr ſicher ihr | u Schweineſchmalz in einem Fall. Die Proben waren p 
holte ſich ſehr ſicher Herrn Eltz' Marle”, während Die Bayreuther Feſtſpiele. Luftſchiffer. in N Gratos Ert für Muttermilch. Brauchbares 


Lt. v. Mackenſen's „Partitur“ auf den dritten Platz Die „Walküre“ am Sonnabend brachte eine prachtvolle 


Beſchlag legte. Im großen oſtpreußiſchen Halbblut 


DDD T 7 * j 3 7 
liegen, wie ich heute und ich würde ihr dieſwünſchen, daß ich möglichſt allein bliebe auch in Hela. 
Odyſſee vorleſen — mit der Hand den melodiſchen Denn oft, wenn ein halb Dutzend Dampfer am Landungs⸗ 


Tonfall der Hexameter markirend. Die Odyſſee 
ja, und am liebſten im Urtext. Sie meinen, meine Frau 
würde das nicht verſtehen? Das würde 5 och 
Schliemann kam auf feiner erſten Reife na 


würde ich Pierre doś Islan 
Stimmung, welches wie eine getragene ſchwermüthig 
Phantaſie auf dem Cello klingt. y 
O ich wüßte ſchon, was ich alles thun könnte, 
„Hier verloren zu gehen, wäre nicht übel“ ſagt 


r orſika an Sola roſſa dachte — trozdem fie nur in Kopfhöhe liegen, und die Schwalben 
Gregoroviu3, als er auf Corf ch auch betrachten ſich gewiß hier mehr wie wo anders als 
oft, da oben am Strande des einſamen Hela, welches] Hausthiere, jeden Frühjahr von ihrer Winterreiſe 


— Hier verloren zu gehen — ſehnte i 


von der tiefen Schönheit des Meeres umgeben iſt. 


f e ) i 5 

ber nicht, daß ich die Kultur auf der Halbinſel[Hela fo anziehend macht und uns immer wieder zu ſich in 
gala, welche ich in Paka Safthäufern, Anfidtstarten: |jeinen Bann lockt. Und jeden preije ich glücklich, der 
verfäuferinnen zeigt, verwünſchen ſollte. Nein, um einige Wochen in jener Einſamkeit feine Seele weiten, 
Gotteswillen! Alles hat fein. Gutes. Und wenn manſſeinen Körper kräftigen, ſeinen Sinn hell machen kann. 


nicht auf der Terraſſe des Kurhauſes ein Gla 


8 bekäme, in Ceynowa, Kußfeld oder dort Berge i 4 i j 
man 17 75 md 20 U meift vergeblich wird den Wunſch nicht unterdrücken können: „Hier der» 


darnach ſuchen. Allerdings bin ich Egoiſt genug, um å 


ch. doch nicht, daß den Tauſenden, die da nach dem 
x Ithakaſthurm Hinz und zurückgehen, eine Ahnung von den 
in eins der wenigen Dörfer auf dieſer felſigen Inſel. heimlichen Schönheiten der Halbinſel aufgeht. . 
Und er ſtellte ſich auf einen der ſteinernen Tiſche im. Wie ſchön wandelt es ſich ſchon durch die einzige 
Freien, der von einem Oelbaum überwipfelt war und ſeigenartig⸗ſtille Straße von Hela mit den beiden alten 
las den ſtaunenden Neugriechen die altgriechiſche Ziehbrunnen, den niedrigen Häuſern, durch deren Thürfverſchoben. 
Odyſſee vor. Sie verſtanden nichts, oder doch nur man auf die blankgeſcheuerte Diele ſieht. Beſonders 
einzelne Worte, aber fie verſtanden doch, denn fie zeigten wenn man fo von einem Spaziergange zurückkommt 
eine ſolche Rührung, daß fie dem Gelehrten die Hände und in der bei den Danzigern jo berühmten „Löwen⸗ 
küßten, Der Tonfall in ſeiner Sprache, die erhabeneſgrube“ des alten Dörcks ſich ausruhen will. Dann, Abends, 
Schönheit der Berje, die wie die Meereswogen ſich Be i l | f 
wegen, hatten fie ergriffen und verſtanden es. Auchſin den Thüren tigen die Hausfrauen, meiſt mit einem 
meine Frau würde es verſtehen. Und wenn böſe Eimer voll Flun 
Tage find, mit kalten Winden, jagenden Wolken und beſchäftigt, die Fiſche auszunehmen. Rundherum liegen 
unruhiger grauer See, dann würden wir in dem altenſund ſtehen die Kinder, robuſte, flachshaarige, braune 
Kachelofen unſeres aparsa heizen laſſen und dann |sterlejen, kerngeſund, und dicht dabei hockt die Hauskatze, 
tiiger leſen, jeneŚ|jieft aufmerkſam zu oder ift mit der Vertilgung einer 
wunderſchöne Werk, voll einer einzigen ununterbrochenen Flunder beſchäftigt, welche die Hausfrau der Haus⸗ 


„Aufführung. van Rooys Wotan, Ellen Gulbranſons 
F p p p p —＋—Cß « j ˙ EZ, 


„ſtege anlegen, dann ift ſelbſt der Zoppoter Nordſtrand 
ifruhiger, als die Umgebung von Hela. Und ich AEN 
Keucht: 


teigt von allen Herden der gemüthliche Rauch des Feuers, 


eru zwiſchen den Knieen und eifrig 


eſgenoſſin zuwarf. Dann jagen die Schwalben durch die 
ruhige Luft, fangen Inſekten für ihre Jungen, welche 
aus den unter dem Hausgiebel angeklebten Neſtern 
eſpiepſend hervorſchauen. Keiner ſtört dieje Brutſtätten, 


wieder in das alte Neſt zurückkehrend. 
Gerade dieſes unermeßlich Friedvolle ift es ja, was 


Und wohl Jeder, den der Zauber Helas umſtrickte, der 
; Jenhelt für ſo manches Schwere gefunden hat, 


ulloren zu gehen, wäre nicht übel“, F. H. 


fabrik in Augsburg ſtieg am Sonnabend gegen 8 Uhr Abends 
zu einer Nachtdauerfahrt auf. Inſaſſen waren Ingenieur 
Scherle und Fabrikant Ziegler, beide aus Augsburg. Der 
Ballon flog bis Rußland und landete bei Sieradz im 
Gouvernement Kaliſch. 


läßt immer noch ſehr zu wünſchen übrig. Der Patient iſt 
keineswegs fleberfrei und gezwungen, das Zimmer zu hüten. 
Die Rückkehr Virchows nach Berlin iſt bis zum Oktober 


gefiſcht und ſämmtlich rekognoszirt. — In Nienſtädten fand 
Sonntag ein Trauergottesdienſt und dann die Beſtattung 
dreier aus Nienſtädten ſtammender Verunglückten ſtatt, der 
Eheleute Wigger und Steffens. Zwei Stunden ſpäter wurde 
die Leiche einer Tochter der Familie Wigger aufgefunden und 
ſofort neben ihren Eltern begraben. 


betragen nach den bisherigen Feſtſtellungen rund 65000 Mk. 
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„Volksztg.“ aus Poſen folgende Mittheilungen zu: 


Grfagmittel nach Art der Kindermehle und zwar eines der 
beſſeren. — 6. Bei Reviſion der Fleiſchſtände in der 
Markthalle waren folgende Stücke gefunden, welche nicht 
unterſucht waren: 1. 2 halbe Kälber wurden, weil 
tuberkuloſekrank, vernichtet, 2. 2 Schinken, 1 Schulter, 
1 Stück Bauch einwandfrei, 3. Rinde xt ungen ver⸗ 
nitet, weil krank, 4. ein halbes Kalb einwandfref, 
5 Rinderlungen vernichtet, weil in Fäulnißz 
übergegangen, 6, 6 Stück Schwe fneſleiſch und 1 Stuck Rai 
fleiſch einwandfrei, Verkäufer waren in den Fällen ad T, 
und 6 Fleiſcher aus Sandweg, Ohra und Emaus. In den, 
übrigen Fällen waren die Händler hleſige Flelſcher. 7. In 
den Geſchäftsräumen hieſiger Flelſcher wurden 
gefunden: 1. ein ununterſuchtes Rin d, daſſelbe war 
einwandfrei, 2. ungefähr 10 Pfund ſtinkendes Malba 
fleiſch vernichtet, 3, ein in Fäulniß übergegangenes 
Stück Schweinefleiſch vernichtet. Beſtraft iſt ein 
Händler aus Oliva wegen Verkaufs ranziger Butter mit 
6 Mk. Geldſtrafe, bezw. 2 Tagen Haft. 

2g. Die hieſigen Guttempler⸗Logen unternahmen am 
Sonntag Nachmittag in fünf großen Kremſern eine Fahrt 
nach Kahlbude, die vom ſchönſten Wetter begünſtigt 
war. Am Ziele der Fahrt wurde in einem maleriſchen, 
von hohen Bäumen beſchatteten Garten, an dem die 
Radaune in eiligem Laufe vorbeizieht, der Kaffee ein- 


Der Luftballon „Auguſta“ der Rledingerſchen Ballon⸗ 


Der Zuſtand des Profeſſor Virchow 


Das Hamburger Dampferunglück. 
Geſtern wurden ſechs weitere Leichen bei Nienſtädten auf- 


Die Sammlungen des Ausſchuſſes zur Unterſtützung der 


Hinterbliebenen haben jetzt faſt die Höhe von 50 000 Mk. er- genommen. Hierauf wurden mancherlei Beluftigungen 
reicht, jedoch ift die dreifache Summe nothwendig, um eine in Scene geſetzt, die dank dem Geſchick des Herrn H. 
gründliche Hilfe und Unterſtützung zu ermöglichen. 


Korſch zum größten Ergötzen aller Theilnehmer Vere 
liefen. Spüter hielt Herr Lehrer Koopmann von 
der Inſel Sylt, der Groß⸗Vorſteher der Jugendlogen 
des Guttempler⸗Ordens, einen tiefergreifenden Vortrag a 
über die Beſtrebungen des Ordens. In hohem Maße 
verſchönert wurde das Feſt durch wohlgelungene Muſik⸗ 
vorträge, fo durch die Lieder eines gemiſchten Quartetts 
75 Güttenpler ge a S in KA „A 
i ines r altes, daß das Geigen⸗ und Trompetenjoli des Herrn Nikolaus au 
ursprüngliche ns Kalſerellchunes gehudert worden Danzig, beſonders aber durch die Darbietungen des 
iſt, wird von einer ganz zuverläifigen Seite beſtätigt. Guttempler⸗Geſangvereins, der unter Herrn Nikolaus 
Es war urſprünglich beſchloſſen, am Berliner Thore eine vorzüglicher Leitung in der kurzen Zeit ſeines Beſtehens 
große Tribüne zu bauen, am der die Spitzen derſerſtaunliche Fortſchritte gemacht hat. Die Veranſtaltung, 
Stadt, die Stadträthe, die Gtabtoerowdnetcn, die ghrenfung. die in allen Einzelheiten harmonisch und würdig verlief, 
frauen u. ſ. w. den Monarchen begrüßen ſollten. Ebenſo folte rief auch bei den anweſenden Nicht⸗Guttemplern die 


dem Kaiſer hier der Ehrentrunk gereicht werden. Dieſes $ = 
ae 12 vor kurzem nach Berlin zur Beſtätigung Ueberzeugung wach, daß man, um von Herzen fröhlich 


geſandt. Jetzt ift in Berlin — wir berichten hier nach einer gu fein, den Alkohol wohl entbehren kann. 


Die Kojten des Leipziger Bankprozeſſes 


Lokales. 


£ Zum Kaiſerbeſuch in Poſen gehen der Berliner 
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billiger kaufen. Hafer wenig beachtet. Rüböl hat ſich 
behauptet. Spiritus nicht umgeſetzt. 


Botha und Delarey in Kapſtadt. 

London, 29. Juli. (Privat⸗Tel.) Außergewöhnliche 
Szenen ſpielten ſich am Sonntag Abend in der großen 
Kirche zu Kapſtadt ab, wo die Boerengenerale Louis 
Botha und Delarey dem Gottesdienſte beiwohnten. Die 
Kirche war gedrängt voll. Kaum war der Gottesdienſt 
beendet, ſo drängten die Frauen ſtürmiſch zu den Sitzen 
der Krieger, um ſie zu ihren Heldenthaten bei der 
Vertheidigung der Unabhängigkeit zu beglückwünſchen. 
Die Generale wollten ſich in die Sakriſtei zurückziehen, 
aber auch dorthin folgte ihnen die begeiſterte Menge, 
umringte ſie und trug ſie durch die Kirche. Schließlich 
nahm der Geiſtliche Anſtoß an den begeiſterten Kund⸗ 


„Ihre Majeſtät die Kaiſerin und Königin haben die Be- 
grüßung des evangeliſchen Arbeitervereins von Danzig mit 
beſtem Dank entgegengenommen und ſich über die patriotiſche 
Geſinnung, welche darin ausgeſprochen ift, ſehr gefreut. Ihre 
Majeſtüt laſſen auch im Namen des Prinzen Oskar vielmals 
danken. ug 


Spezialdienſt 
für Jrahtunchrichten. 


Die Kaiſerfahrt nach Emden. 
Kiel, 25. Juli. (W. T.⸗B.) Die „Hohenzollern“ 


Geſims wurde qu. der Schneider Lud wig fo ſtarkſnach bisheriger Feſtſtellung für Dahlem (Centr.) ſenthuſtaſtiſche Menge kehrte fih jedoch nicht weiter 
verletzt, daß er hoffnungslos darniederkie ao lgs Stimmen abgegeben, für Krahwinkel (Natll.) daran; die Generale wurden auf die Schulter genommen 
am Kopfe. Die Bewohner des Hauſes haben nichts 3275, Brandt (Bund d. L) 3115 und Schelta (Soz.) und im Triumph zur Kirche hinausgetragen. 


de 
ſaſhionablen, mo 662 Stimmen. 


lieben, einen geſellſchaftlichen Brennpunkt zu haben, in 


Kämpfe in den portugieſiſchen Kolonien. 

Liſſabon, 29. Juli. (W. T.B.) Amtlich wird ges 
meldet: Eine aus 70 Portugieſen beſtehende Abtheilung, 
welche im Juni von Libollo (Angola) abgegangen war, 
um die Beſatzung der Feſtung Bailundo zu verſtärken, 
traf dort am 10. Juli ein, nachdem ſie ſeit dem Ueber⸗ 
gang über den Cutatofluß fortwährend unter feindlichem 
Feuer zu leiden hatte. Die Feſtung wurde am 13. und 
14. Juli von 6000 Negern angegriffen, welche zurück⸗ 
geſchlagen wurden. 


Berlin, 29. Juli. (W. T.⸗B.) Am 18. Auguft findet 
in Baden⸗Baden eine Sitzung des Direktoriums 
des Zentralverbandes Deutſcher Indu⸗ 
ſtrieller ſtatt. In derſelben werden die Ergebniſſe 
der 1. Leſung der Zolltarifvorlage in der Tarifs 


Das Centrum in Bayern. 
München, 29. Juli. Der Krieg der Centrums⸗ 
Maſchine erfaßt und bis an das Handgelenk zerfleiſcht. majorität im bayriſchen Landtag gegen die Regierung 
Zum Glück fok eine Amputation der Hand nicht noth⸗ſiſt in ein neues Stadium getreten. Die bayriſche 
Kammer der Reichsräthe hat die Poſition der Regierung, 


Die Unruhen in Paris. 
Paris, 29. Juni. (W. T. ⸗ B.) Die Nationaliſten 
veranſtalteten Abends in der Rue Enghien eine Proteſt⸗ 


bei welcher, wie bei der erſten der geſell⸗ 
ſchaftlich gewandte, liebenswürdige Herr Direktor 


Die Polizei trieb die ſozialiſtiſchen Gegenanſammlungen 
aid vor dem Gebäude ohne Zwiſchenfall auseinander. In 
Gaſtwirth Richard Drechsler, S. — Maurergeſelle Otto der Verſammlung ſprachen Pino, Coppé und der 
Deputirte Serolle; ſie griffen heftig die Regierung an 
und forderten, eine Armee der Religion zwecks Wieder⸗ 
geburt Frankreichs zu errichten. Wenn man in der 
9 Religion an das Gewiſſen des Volkes rühre, erhebe 
verj.-Unftalt Weſtpr. J. Trente, T. — Brunnenbohrerſſich dieſes, das werde die Regierung bald erfahren. 

o Dombrowski, T. — Unehelich 1 Tochter. Copps griff Loubet heftig an. Die Verſammlung 


k ick Ott 
* or der Schichau⸗Werft ift das x Stü Aufgebote: Fleiſcher und Wurſtmacher Franz Emil 
Land *. das bisher zwiſchen dem eingezäunten R) y 


Berlin, 29. Juli. Auf über 400 Bauten ſind den 
Arbeitern die gewünſchten Lohnerhöhungen 
bewilligt worden, im Ganzen alſo etwa 3000 Arbeitern. 
Auch die ſtreikenden Dachdecker haben zum 
größeren Theile ihre Forderungen durchgeſetzt. 

Frankfurt a. M. Wie der „Fraukfurter Zeitung“ 
aus Konſtantinopel gemeldet wird, dankte Kai ſer 
Wilhelm in einem direkt an den Sultan adreſſirten 
Telegramm auf das Herzlichſte für die Schenkung des 
Kaletel Schirgat. 

Bochum, 29. Juli. (W. TB.) Der Aufſichts⸗ 
rath des Bochumer Gußſtahlvereins be⸗ 
ſchloß in der heutigen Generalverſammlung, bei einem 
Brutto⸗Ueberſchuß von 3%), Millionen Mk. und reichlich 
1½ Millionen Mk. Abſchreibungen von dem 21/1, Millionen 
Mk. betragenden Reingewinn 7% Dividende vorzuſchlagen. 


Nürnberg, 29. Juli. Die ſcharſe Kritik, die Bebel 
in der ſozialiſtiſchen Fraktion des bayriſchen Landtages 
wegen ihres Votums betreffend die Wahlrechtsreſolution 
der Kammer geübt hat, wird von dem ſozialdemokratiſchen 
Landtags⸗Abgeordneten Löbenſtein in der „Tagespoſt“ 
zurückgewieſen. Danach ſei die Zuſtimmung der Fraktion 
keine prinzipielle, ſondern lediglich eine Frage der 
Zweckmäßigkeit geweſen. Die Nichtzuſtimmung hätte 
ſich als ganz bedeutender Fehler qualifizirt; denn jetzt 
ſei die Regierung und die Volksvertretung auf die 
Wahlreform im Sinne des direkten Wahlrechts feſt⸗ 
genagelt. Bebel hätte ſich ſeine unzutreffende und ſchroffe 
Kritik erſparen können. 

Haag. 29. Juli. Der Geſundheitszuſtand der 
Königin Wilhelmina hat ſich bedeutend gebeſſert. 
Die Königin unternahm geſtern eine längere Spazierfahrt. 

Rom, 29. Juli. Der teſtamentariſche Nachlaß 
des Kardinals Ledochowsti beträgt, der 
„Patria“ zufolge, mehr als eine Million Lire, die zum 
großen Theil auf ſeinen älteſten Neffen übergehen. Der 
Papſt erhält ein werthvolles Oelgemälde. a: 

New⸗Pork, 29. Juli. (Privat « Tel.) Nach einer 
Meldung der „New:yorter Times“ aus Chicago hat die 
Crisna⸗Geſellſchaft in Spanien, an welcher auch König 
Alphons XIII. betheiligt fein folt, bei einer amerikaniſchen 
Firma 10000 Tonnen elektriſcher Maſchinen beſtellt, 
um das Arſenal zu Trubia in Spanien auszurüften, 
Die Maſchinen ſollen zur Herſtellung großer, 
Geſchütze für die ſpaniſche Armee und Marine 


Garten und der Straße als verödete Wieje lag, Schauſpieler Karl Theodor Georg Jahnke zu Inſterburg Regierung verdammend, die 
i s önen Gartenanlagen Lean Pomorski und Anna Roſalie Momromwsti, jund zum unverzüglichen Widerſtand gegen die 
alen = de Sie 1 Aufftelung erhalten, ; jakobiniſche Unterdrückung auffordernd. Copps verließ 
; Aufenthalt 3 z 
ihr Eſſen dort verzehren, einen angenehmen An⸗ Schmidt, Beide zu Obra. — Bernſteindreher Arthurf riefen: Hoch Coppée, Hoch die Armee, Nieder mit 
finden Dieſe Neueinrichtung wird gewiß von 0 Theodor Raſchke und Elije Henriette Seel geb. Wanhoff, Waldeck⸗Rouſſeau. Die von der Polizei in der Ent⸗ 
; lt m des im inter i z 
: ininer Zeit im Neubau f 5 Heirathen: Kaufmann Leo Ruttkowski und Pauline 
s anie Gebäudes der Speiſeſaal wieder im[ Woftkows ki Schneidermeiſter George Roemer und die Geiſtlichkeit aus. Die Polizei verhinderte Bu: 
Gebrauch. : f (Bialkows ki Kohling und Maria ſammenſtöße. Es erfolgte kein Zwiſchenfall. 
vom 29. Juli. Thorn + 1,22, Landwirth Pau a zu hling un 1 
M = U ONY ER Sic Woelk geb. Laskowski hier. Italien And de © kowe: 
i irſchau -+ 1,6 inlage LU 13. 
brad + 1,76, Pieckel + 1,58, D e — Wittwe Marie Nuß geb. Kowalski, 74 J. 8 M. — S. des 
9,32, Sciewendorft F- 240, Marienburg - 1,44, Mechanker Gujan Kae le r. 14 Stb. — . des Arbeiters 
die diplomatiſchen Beziehungen zwiſchen Italien und 
„Selbſtmordverſuch. Zu dem geſtern gemeldeten Auguſt Koſelowskt, 17 Std. — T. des Schmiedegeſellen * * SAS 
Selbſtmordverſuch eines Feldartilleriſten erfahren wir, Friedrich Sto fta, 4 R. — T. des Arbeſters Joſeph Banga, der Schweiz wieder aufgenommen. Es heißt, König 
Artillerie⸗Regiments Nr. 36, ſondern ein hierher kom. Anna Maria Pifkowski geb. Domislowski, 68 J. 6 M. Route über die Schweiz nehmen und von einem Ver⸗ 
ir P ip, i — ©. des Schuhmachergeſellen Andreas Roſnerowsk i, 4 W z ją 
mandirter Oekonomie⸗Handwerker ift, PEM — neter der Bundesregierungen begrüßt werden. 
machun im „Intelligenz⸗ Blatt“ zu erſehen iſt, iſt unter II 
im e Kleines bande des Befizere Fr ſtz in Scharnau (Kreis I * Der Feldarbeiterausſtand in Galizien. 
. een. „| : We e Lemberg, 29. Juli. (W. T.B.) Der Ausſtand der 
Vrovinz. Magdenurg. Tendenz: ruhig. Termine: Juli ME. 6,00, namentlich in den öſtlichen Bezirken ausgebrochen ift, 
l des Nuauſt MT. 6,05, September Mk. 6,10, Ottober Me. e 2% nimmt an Ausbreitung zu. Die öffentliche und perjönliche 
tellmachers Bieſchke nahm geſtern in einem Teiche Relis 1 Mk. 27,20 
955 Vorwerks Leipzig (Abbau Hochſtrieß) ein Bad. Er Hamburg. Tendenz: ruhig. Termine: Jult Mt. 6,00, wiederholt arbeitswillige Arbeiter an der Arbeit. 
mußte, da Niemand in der Nähe war, ertrinken.] November Mk. 6,55, Dezember Mk. 6,62%. Gendarmen, welche ſich einmiſchten, wurden angegriffen 
i de in der Nähe von Saspe von Bericht von H. v. Morſtein. 29, Juli. ſtellenweis die Saaten. Die Gendarmeri te wied 
Krauſe von hier wur t ACE N Juli, wei Di armerie mußte wieder⸗ 
einem von Langfuhr kommenden Straßenbahnwagen Wetter: unbeſtändig. Temperatur: Plus 11 R. Wind: W. holt von den Waffen Gebrauch machen. Von den Ruhe⸗ 
l der linfen Hand wurden ihm abgefahren. Gerſte Unnerändert, Gehandelt ift inländiſche grofejftórern und Agitatoren find einige verletzt worden. Zu⸗ 
97.0. dem Geleiſe schlafend gelegen haben. 662 Gr. Mk. 142, von geſtern 674 Gr. Mk. 145 per Tonne. letzt mußte Militär requirirt werden. 
: | 169 per ; 
wochenlang ſich geregt, um den zum Beſten des Bau⸗ Wk Grier mand 
ond es der katholiſchen Meeresſtern⸗ 
Belgrad, 29. Juli. (W. T.⸗B.) Der Präſident der 
Skuptſchina erklärte in der geſtrigen Audienz beim 
28. 20. 
„ „ Śtyt.|157.28I57—| y „Sept. —.— 141.25 müſſe aber darauf beſtehen, ſeine Demiſſion vorher in 
m Dez. 156.7515625 Mais per Juli 114.75 114.75[einer Konferenz der radikalen Abgeordneten zu be⸗ 


in den letzten Wochen zur geſchmackvollen Park⸗Anlage und Margarethe Dorothea Mueller, hier. — Arbeiter Nonnen bewundernd 
an denen die Angeſtellten der Werft, das Haus mit 40 Anhängern. Die Außenſtehenden 
0 - egrüßt werden. Uebrigens 
geſtellten mit großem Dank beg fernung gehaltenen Gegner ſtießen Schmährufe gegen 
Amalie Marchewa geb. Thimm. — Sämmtlich hier. — 
ordon ＋ 1,20, Todesfälle: S. des Hilfsbremſers e 7 M. 
ch Rom, 29. Juli. In den allernächſten Tagen werden 
Wolfsdorf + 0,94 Meter. Franz Gadziewski, 12 T. — S. des Schuhmachergeſellen 
daß der Betreffende nicht Angehöriger des Feld⸗ſ6 M. — S. des Holzarbeiters Carl Schulz, 11 T. — Wittwe] Viktor Emanuel werde auf der Reiſe nach Berlin die 
* Schweineſeuche. Wie aus den amtlichen Bekannt⸗ = 
dekte Handelsnuachrichten. 
Thorn) und des Eigenthümers Tetzlaff in Lebehnke (Kreis 
— Danzig, 29. Juli, Feldarbeiter, welcher vor einigen Tagen in Galizien 
m Breutau, 28. Juli. Der 18-jährige Sohn des „März ME 6,771 "ila 6/92 ½. A 
Beti N ertelt Hr neitorbet Die Greeifennmn hinderten 
verfant in dem moorigen Grunde des Teiches und Auguſt Mk. 6,05, September Me. 6,12½, Oktober Mk. 6,50 
i dien, 27. Juli. Der Sohn der Wittwe Danziger Produkten⸗Börſe. und mehrere verletzt. Die Ausſtändigen vernichteten 
kr. Bröf 3 P f 
überfahren und an Händen und Kopf verletzt. Sämmt⸗ Weizen und Roggen geſchäfts los. 
Zoppot 27. Juli. Viele fleißige Hände haben Hafer unverändert. Bezahlt iſt inländiſcher Mr. 168 und 
m. ? e ę 2 ame 2 
Die Kriſis in Serbien. 
lore am kommenden Mittwoch im Kurgarten ſtatt 
Ai 29, Könige, er ſei bereit, feine Stellung niederzule 
Sammelſtelle der Bazargegenſtände gewährt die Ueber⸗ Weizen per guli 168.25169.— Hafer per Juli . |168,—|167.— Ay f gip 8 a A 
4 5 5 5 22 2 
tiſchen Gegenſtänden find auch viele Kunſtſachen geſchenkt, fogge jj ar = le loan er En 5110 59700 gründen und eventuell einen Beſchluß dieſer Konferenz 


c Dez. 187.25134.50 Okt.: 50.80, 50.80 über die Angelegenheit einholen. Die Konferenz wurde dienen 
weniger Begünſtigten Gelegenheit zum Einkauf geboten ee a 2 
ſein wird. Wie Fi e8 e mitgetheilt wurde, 28. 29. nt. A fs 28. 29. ſpfort einberufen. Peking, 29. Sul. (W. T. ⸗B.) Dem Generals 


3½% dich. A. 1905/102.75|102.60 | Oſtpr. SdH. ATE] 71.90 71.30] In der Konferenz der radikalen Abgeordneten er⸗ Gouverneur in Wutſchau wurde durch kaiſerliches Edikt 


mehrere prachtvolle Geſchente für den Bazar eingetroffen 3½ʒ% „ 102.80 102.80 Anat. H. OG, Gr- klärte der Präſident, er werde von feinem Poſten als als Nebenamt der früher von Li⸗Hung⸗Tſchang bekleidete 

diz 32. Eh ae a duigen. Meile 5 rów 1000 1025010250 gl, Gren 10540 15:76 en he » kuptſchina zurücktreten. Die Konferenz Poſten des Miniſters für Handel übertragen. 
5 k 102.50|t02.50 . $ ; ‚solnahm Die rklärun iß. i i e 

erfolgen. Eine Neuerung tritt nur tnjofetn ein, als 30% 0 „ » 9290. 92 80 eng s ant isc poka 5 je Erklärung zur Kenntniß Manila, 29. Juli. (Privat Tel.) Ein heftiger 


99.80! 99.90] Deutſch. Bank⸗Ak. 208.50 208.— Teifun iſt über das amerikaniſche Lager bei Vicars 


Sejonderen w ziemio er Die Leitung en % Won Hiob 90.20] 99.20 Disc an 4% Die Krönung Edwards. hinweggegangen und hat das Gebäude, in welchem das 
iegt in prakti en Händen. Im ve8d. Bank-A kt. 148.1440 Q . Juli iunt « i 
verweiſth toć nur oś Setor in dieſer Zeitung. neitanöf.", .| 2010| 90-— Pes rant =n l pipe, 2, Guli (Printe Tel) Die Blatter Hauptquartier untergebracht war, zerſtörk. Das 


3%, Wpr. Pfandbr. Hoſpital entging wunderbarerweiſe der Vernichtung. 


— R — ů ů ů ů ů ——— 


Berantmortlich für Polftit und Feuilletons Kurd Hertel! für 

den 1 Theil, ſowie den KDE e Mamak) 

ür Provinzielles: Walter Kran r i 

RE Wich a et. — Druck und Verlag „Danziger Mencke 
Nachrichten“ Fuchs u. Cie. 


91.20 89.69 Hftdeutſche Pane -=| 94 
igerung fie 180 A == ano beg ee | |. |Gerelung des Stónigs nod einmal weringt werben 
ei aż Fräulein Streichan hierſelbſt e 3 h eso e km że St Att. 9.60 Aj könnte. Der Sekretär des Königs bezeichnet alle 
— e OPCELCONY,ANI. . „1 „a r.] 81.75 81. ; 

gd gestern ppi ein Brand im Dachgeschoß. DOVON Dan 100 80100 50 MR er A derartigen Nachrichten als durchaus grundlos. „Daily 


loschen alarmirten Nachbarn gelang es, den Brand zu 4% LL? r. Gelſenkirchen. . 165 25 165 50 Mail“ meint, wenn der König bis zu dem für die 


3 > von 1 + „ „.| 84.80] 84,80 b 4.50 erk k ; 

brauchte obne daß die Feuerwehr in Aktion zu treten eber 0 00 80 00 0 Heben „412.106. En „ feſtgeſetzten Tage den Gebrauch feiner bewährfeste 2 
unſete Gef, 28. Juli. Geſtern gegen Abend zog über e i 96.80 asie tab 9188 — 189.00 diki, & y „ Aaen BEN A oP Baale er in Nahrung 28 j 

Pend ein ſchweres Unwetter. Ein vonſ8/ Trk.Abm⸗Anil101.— 10070 Wechf a. Lond. Lurz 20.40 20.405 Sees zur Krönung getragen werden. für Ada | 
a AC men beg Wee Gewitter begleitet von einem 4e, Ungar. Goldr. 102.20|102.20 3 1 20.34 20.345, „Standard“ ſagt, obgleich die Beſſerung im Befinden y gesundeu.$ 

agel, hat anddurm und wolkenbruchartigen Regen und Kan. Eſſenb.⸗Akt. 134.40 182.90 Wechſ. u. Petersb. ſtetig fortſchreitet, fei er doch noch nicht im Stande mägen 

aged, „dem Getreide und den Obſtgärten vielen Dortm. Gronau uraj , . geweſen, die ü darmkranke 
N fe Harte Net. In Oftrom Brosza und gindene| malen - 177201172. n y lang 214.150 -—— x re J be zum Gehen aufzusetzen. Kincier. 
krug find ſtarke Bi Maxienb.⸗Mlwk.⸗ Wechſ. a. Warſchau —.— 216.20 London, 29. Juli. (W. TB.) Aus Anlaß der 


Eiſenbahn⸗Akt. 70. — 70.50 Oesterreich Roten 85.40) 85.45 


Marlenb.⸗Miwk.⸗ dee er Krönungsfeier verſammelt ſich die Flotte am 7. Auguſt 


in Spithead. Am Krönungstage legt die Flotte Flaggen⸗ 
gala an und feuert Salutſchüſſe ab. Abends werden 


ES verfeinert Cakes 


em Regierungsdampfer „von 
olmebe” einen Ausf 
$ a imGiejdymad wunderbar, wenn mit Zuthat von Mondamin 


wurde bei ſchönem Wett 
De 


unternommen. den name Vernehmen nach wird die] Akt. ultimo . 150.75 150.50 die Schiffe illuminirt. gebacken. x $ i 
K a i f eri n in den Höchfte agen nach 15 el fahren, ry end en 8. Das Hauptintereſſe der Börſe nahm Rosy W iſt vorzüglich zum Kochen friſcher Frucht 57 


um dort den von ſeiner ordlandsreiſe hei renden heute wiederum die Kursbewegung der r Aktien f 
Seire ind at Each nic ere Dispofitionen über tte in Aeg, wegen fegten gegen lern um Ein Blaubuch über den Krieg. 


Reiſe find aber no 2 EA REN 10 dann aber etwas. e 29. Juli. (W. TB.) Das über die ſüd⸗ 
aura W gleicher Meife aber in en i rſchi 
engeren Grenzen. Im Ganzen mies ko Kursſtand enthält a am erſchienene Blaubuch 
nur vereinzelt erhebliche Abſchwüchungen gegen geftern auf, : uch die Reſolution des Boeren⸗ 
ee , nia par onen ge, am 8i Mai, Sin 
an York gedrückt. weiter Börſenſtu p M f 
ie a a auf „zj 18 et 1 p naeh 
ken dieſe en um au zurück. Auch Laura erk ongre abe er u. a. beſonder k 1 t 

im 0 zurück. Sonſt verharrte die Börje in Luſtloſigkeit auf folgende Thatſachen Rückſicht genommen: 1. Daß Mondamin⸗Packeten, überall erhältlich à 60, 30, 15 Pfg. 
Ultimo 15% die Engländer das Gebiet beider Republiken völlig 


„i Q 
Getreidemarkt. (Tel. der „Danz. Neueſte Nachr.“) 7 M 
vettwiijtet haben, 2. daß die Konzentrationslager eine ondamin 


Berlin, 29. Juli. 
N unerhörte Zahl von Erkrankungen und Sterbefäll i ützt. (18568 
te wieder gedrückt, da das Wetter ſich befriedigend J gen und Sterbefällen . geſetzlich geſchützt. : 
lene geſtaltete und die auswärtigen Berichte flau lauten. Waare verurſachen, 8, daß fait alle Kaffernſtämme in Waffen Engros-Lager für Westpreußen bei A. Fast Danzig, 


Mre e a rg BE. 
bes oder Citronen⸗Flammeri mit Mondamin 
ji "en ber That iſt die vortheilhafte Verwendung des 
dobiec prodte Minie Reeepte befinden ſich auf den 
Siehe "fl "wwie sładaniing Der fen im 

tńiimecjofn Friedrich Raſch aus Schaferei e 


* Mewe, 28. Juli. Unter dem Verdacht des gry E Unverkennbar war die Stimmung für Getreide hier auch 
mordes if Bo unverehelichte Arbeiterin Gelen z 


kommiſſion des Reichstags zur Verhandlung kommen, die 
bis dahin vorausſichtlich abgeſchloſſen vorliegen werden. 


— 


52. 


ca 


yi 
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Q066662088056 09909698 909808998688 


Wintergarten 


Direktion d. J. Prinz. 


Sie verſäumen viel 


wenn Gie fig nicht dieſes Programm auſehen. 


Bitte, eilen Sie! 


denn dieje Attraktlons⸗Rummern bleiben 


Nur noch 3 Tage. 


Anfang Wochentags 8 Uhr. 


Olivaerthor 10. 


Näheres die Plakate. 


OGUBUGUGGGCOGOSCONOG 


Saison- Theater (limywdnin| N | Meyer & Gelhorn, 


Mittwoch, den 30. Juli 1902: 
Benefiz für den Regisseur Emil Heuser 
Gaſtſpiel von Emil Richard. 
Wiederauftreten der Soubrette Frl. Benita. 


Lumpaci Wagabundus 


oder 
Das lüderliche Kleeblatt. 
Große Geſangspoſſe in 4 Akten von Neſtroy. 
Preiſe wie gewöhnlich. 


Ostseebad Brösen 
Strandhalle. 
Dienstag, den 29. Juli er., 


; à zed 7 
Großen pakrioliſchen Extra⸗Konzert 
ausgeführt von der Kapelle des Danziger Inſanterie⸗ 


Regiments Nr. 128 in Uniform. 
Dirigent: Kapellmeiſter J. Lehmann. 


Italieniſche Nacht mit Ueberraſchungen 
ackelpolonaiſe 
4 mit nachfolgendem i 
uminąśione Goudel - orfo 
päter 


Badefeſt⸗Kränzchen. 
Wir bitten das badende Publikum und ſpeziell die 
lieder Danzigs und Umgeg 
dieſem Feſte recht rege betheiligen zu wollen. 
feſtlich illuminirt, liegen an unſerem 
Seeſteg zur Verfügung der Gäſte zum Korſo bereit. 


Piskön-Cubrtett muj dem Meere. 


ähdend der Kosſo⸗Fahrt 


W 
8 
3 


Nudervereins⸗Mitg 


Die „ 
W. Wulf. A. Pohl. 


6 
a 
et 
u 
© 
© 
S 
= 
= 
85 
F 
©: 
a 
© 
B 


Strandhalle, 
Mittwoch, den 30. Juli er.: 


Gr. Kinderfest = Konzert 


verbunden mit einer 


Sand-Eimer- und Schaufel-Polonaise. 


Entree pro Perſon 15 5 Perſonen) 50 A. 
4 b. Kind 122 ) 106: 


i (10688 

KK öů A O a Oa p — . — — Halbschuhe, 

i 7 in einigen Stunden. (5403 z 

Albrecht s Hotel Heubude. vr Engen Leman u risistu noron 

Das zu morgen Mittwoch, den 30. Juli er. 

angekündigte große Sommerfeſt, verbunden mit vielen 

und Schlachtmuſik findet erſt 

Montag, den 4. Auguſt er. ſtatt. 

Hochachtungsvoll 

Heinrich Albrecht. 

ng” Jeden Mittwoch: 


Frische 
| Café Feyerabend, 


Ueberraſchungen 


(80205 
f el m. 
Halbe Allee. 


gvirbd der Betrieb in unveränderter Weiſe fortge⸗ 
ar Ak Wohnungen  |seti2 Gie. A Pfd. 44. giebt ab 


nach Putzig. = 


Vormittags 10%, Uhr per 
Putzigfahrt ladet ergebenſt ein 


Der Vorstand 
des ev. Jünglingsvereins zu St. Barbara. 


hrkarten erhältlich bei Th. Müller, St. Barbaragaſſe 3 
„ Bormeister, Kl. Schwalbengaſſe 7. id 


Kurhaus 
Westerplatte. 


rossestlililärkonzert 


im Abonnement. 


Zu der am 3. Auguſt, 
»SIS. Fram““ ftattfindenden 


(nic Mlelyoter. | 


Mittwoch, den 30. Juli: 


Gr. Kinderfeſt 


verbunden mit Konzert, Fackel 


oder Lampion gratis. 


se] lee rack, 
Nitel. J 


„Reissmann. Anfang 6 Uhr. 


Cafe Hintz 


rei⸗Konzert 

mzug der Roſenkönſgin im 

ut. — Biegenfuhrmert für 
Kinder zur Verfügung. 

nds brill. Illumination. 

Zu zahlreichem Beſu 

wgebenit ein Albert Hintz. 


Aleiſcher⸗Innung. 


Die Innungsmitglieder wer⸗ 


Ant viel- 
seltiyen 
Wunsch 


AT noo 
ge Tago: (10671 


Jano ani Melzen pp. 


I I NI 


MCT ͤ n 
Schirm⸗Rep. u. Bez. w. ſchn. ſ. u. b. 
angf. S. Deuischland, Lau 0 Nel 


erinnert, welche Mittwoch, 
Den 30. d. Mts., Nachmittags 
2 Uhr, v. Grünen Thor (Spar⸗ 


Der Vorſtand⸗ 


E 
EnyenBieker, Uhrmacher, e 
fłolischniedegaase 28. (35 


Dienstag Danziger Neueſte Nachrichten. 29. Juli. Ker. 175. 


Baar- Einlagen 


Hundegasse 123. 


Neinreslaurand „ur rauhe 


o 


8 : SEE 
© a K 
© Einrichtung im echten Danziger Barock.Styl! 
[Anerkannt beste Küche! Civile Prei 7 : 3 1 
slagit bosto nene! eee, verginfen wie wom Tage der Gin.) | Exfrufahrt uach Ciegenhof 
® LI 2 b r. 
© $ zahlung bis auf Weiteres 5 : a 
$ Aufruf! 1 — auf Weiteres mit: mit dem Salondampfer „Mercur“ 
Die Kirch th der k i Be i } Aug: am Mitt h, den 30. 
3 ift ſchrelend. Die eee ie „dit ia że. 2 0 P. a. ohne Kündigung, Coup die Biepnenbuster 1551 Eiulager ecgleüſe das 
8 V e wa 10 ö Sia lop: a. mit cinmouatlider Kündigung, E ane de, "e Gen FR dal 
h M i 92 9 e anpe 

8 Asta a Wi an die kb” und lo p.a. mit dreimonatlicher Kündigung . in der Siegener, Glatt femeni" żę am 

Förderer gemeinnüßiger Beftrebungen mit der Bitte 210 0 R 37558 Goertz, dann dur eg „ 5 über 
2 den für skitwod ben 30. Juli er. in der Süd. 3% P. a. mit ſechsmonatl. Kündigung. f Blatergof nac Tiegenhef, o den auen Kanal über 
© [veranda des Kurgartens geplanten b Ankunft Tiegenhof die S Daſelbſt Mittags tiſch, 


adt, Proben des ber 
Getränkes Machandel 00. Den Liebhabern desselben ff 
Gelegenheit geboten, dieſes Getränk unverfälſcht zu genießen. 
5 Rückfahrt Tiegenhof 5 Uhr Nachmittags durch den 
Vankgeſchä t, nań Pi: n (Weſchſelhaffkanal). 
un nain ea. x Abends. 
Langenmarkt No. 38. (9509 Musikkapelle an Bord. 


10727 
Reſtauration an Bord. 7 


zum Beften des Baufonds der Meeresſternkirche in ; 
Zoppot kräftiglichſt unterſtützen zu wollen. Gaben für 
an e 1 Frau Dr. Dletzel, Schulſtraße 38 
ath. Kirchengrundſtück) dankbarſt entgegengenommen. l h 
Die genannte Dame ift außerdem zu jeder auf denl” Abfahrt. Danzig, Grünes Thor, 7 Uhr Morgens, 


d A 3 A Bahuſack 85 Schönbaum 9°. Bei vorheriger Anmeldun 
. e Pa bereit. En hält der Dampfer auch an den gwiſchen in e A 
ooje zu der behördlicherſeits genehmigten Bazar⸗ i 0 a = USVer all Fahrpreis Erwachſene Mk. 2—, Kinder Mk. 1,25. 

5 find bei Herrn Laskowski, Rickertſtraße, er⸗“ SZM „Weichsel“ Danziger Dampfschiffahrt 
hältlich. 


s 3 zager md Seebad-Actien-& Isel 

Beginn des Bazars: 10 Uhr Vormittags. Eintritts⸗ „ KSI ię = ay 5 = > 

— Sonneufdirmen == age Privat- Alien 
11 60 ee eee maan Gegründet 1856. 


Der Vorſtand des katholiſchen Kirchenbauvereius. 
Dr. Krefft. F. Spie 
hmbaren Preis. Wir bringen unsere mit allen modernen Sicherheits- 
vorrichtungen ausgestattete feuer- u. diebessichere 


Stahlkammer 
mit Schrankfächern (Safes) 


namentlich für die Reisezeit in empfehlende Hrinnerung. 
Die Schrankfächer stehen unter eigenem Verschluss 

der Miether und dem Mitverschluss der Bank und können 

zur Aufbewahrung von Werthgegenständen jeder Art 

benutzt werden. 

Verschlossene Depots, Dokumentenkasten, 

versiegelte Packete, Kisten etc. werden eben- 

falls auf beliebige Zeit zur sicheren Aufbewahrung ir 

unserem Banktresor angenommen, 

Wir besorgen ferner die vollständige 


Verwaltung von Werthpapieren 


in weitestem Umfange, ebenso die Auszahlung von 
Coupons und ausgeloosten Effekten und die 
Ausloosung-Versicherung. 

Solide Anlagewerthe haben wir stets in 
grösserer Auswahl vorräthig, auch stehen wir mit ge- 
eigneten Vorschlägen und jeder gewünschten Auskunft 
gern zur Verfügung, Für (9626 


m 


General:Derfanmlung 


am Freitag, den 1. Anguſt er., Abends 8 Uhr, 
im Geſellſchaftshauſe, Heil. Geiſtgaſſe 107. 
— Tagesordnung: == 
1. Geſchüftliche Mittheilungen. 
2. Statutenberathung. 
8. Beſchlußfaſſung über eine in Ausſicht genomm. Schwimmfahrt 
mw” Damen und Herren, welche dem Verein noch nicht 
angehören, werden hierzu ebenfalls eingeladen. (645g 


Lini - Musiker- Verein) „ , 7 ge i 
A v | No, 50 per 100 Stück $ Mk, Sumatra Havana 
MNIE "A Sau erte! J. f ju IN Mick 67.6, Karma 
No, 75 per 100 Stück 77/2 Mk, Samara Havana 


jeder Art. Aufträge beliebe man | Sommer + Schuhtunnaren zu 

gefälligſt an W. Wiechmann, räumen, verkaufe fo lauge der 
nicht gefallen ſollten. Herren, welche Qualitäts⸗ 
[Raucher und Kenner find, und bisher bis zu 


zurück oder tauſche bereitwilligſt um, wenn Ihnen 
meine feinfeinen Ausſchußeigarren 


Tiſchlergaſſe Nr. 49, Gaſtwirth⸗ Vorrath reicht, zu ſpott⸗ 
ſchaft, i billigen Preiſen: 
othkehl, Vorſitzender⸗ Branne Damon: Spaugonachho 
; an í 


n tag [MV n H-LOISTT H652-014035 tag qusagygz 


SF 25 von. 8 j 20 „ das Stück rauchten, lajjen ſich bitte Proben - ; 
Branne Damen- Schnär- und Holen: und zwar von jeder Sorte 5 Stück aus- Baan- Einlagen 
A |Knopfschnho von 3,75 Mk. an, nahms weise für 5 vergüten Wir bis auf Weiteres 
n e is: aD 5% pp» f — Pny akad Sa: ER Litt, N au 
Sohnhe, ſpottbillig, mn bei einmonatlicher Kündigung U. 
n - hackleder - Spangen aa bei dreimonatlicher Kündigu Ki 8 


2 sung „ 0.305 
bei sechsmonatlicher Kündigung „ B. 3½ % 
Zinsen pro Jahr. 


Danziger Privat-Actien-Bank. 


schnhe, Prima 4,25 ME 


e Turnschuhe mit Gmmmisohlen | Cigarren⸗Import⸗ und Berfondhänfer 
fit Jahuleidende. aner Keen Friedrich van Nispen, 


w ; 
Kunsti. Zähne, Plomben, |nerronpamaschonitart;5250tE- | A senmiedegasse 19, Brodbänkengasse 51, 
Eoke Pfarrhof, Portechaisengasse te 


AO | Moskauer Internat. Handelsbank 


aT T Laugenmarkt 11. (2460 | 
Wir verzinſen vom Tage der Einzahlung 


Baareinlagen 
ohne Kündigung zu . . 3%  p.a.] 
Amit einmonakl. Kündigung zu 8 ¼% p. a. 
mit dreimonakl. Kündigung zu %% p. a. 
nit ſechomon. Kündigung zu 4% % p. a 


Reparaturen und Umarbeitung Einen Posten feiner Damen 


chuhe 
in Glacs, Corin und Kalbleder Ra 
Gerbernajien-Gfe bedeutend im Preiſe zurück 


geſetzt. 
[Groſte Answahl in billigen 


Era i | Kinderſchuhen. 
Künftl. Bühne Bruno Willdorff, 

Plomben 598|| ann Ganętńitage 108. 
Conrad Steinher 


amerloan dentist 


[Holzmarkt 16, 2. Et. Burajttafie 14—15, 
empfiehlt ſein Lager von 


Alice Jühne, Kohlen, Holz, 
mira een Brickets de. 
paſſend. Gebiſſe, unter Gaxantie zu den 1 Ta 


espreiſen. 
elephon 288, (1934 


r. 1, am Langgaſſer Thor 
Langgaſſe Nr. L, an Langgaſſer Thor, . 


Koffer und Caſchen, Reifekuften, Damenhutkoffer, 
Plaidrollen, Touriſtenkaſchen, Ruckſäcke 


Sowie sämmtliche Reise- Utensilien. 


Pfeiffer & Diller's in Dosen 
Ka 


6G.Kohtz,Ranggalje49,1.€t. 


se] LNU Käse 
fin 


andin eingerichtete in Poſtkollt per Pfd. BO J, bei 
eee GAME ac v. 6 Stck. A Pfd. 47 R 


Bitte leſen Sie! 


Bevor die Umwandlung meiner beiden Geſchäfte 
beginnt, werden die Reſtbeſtände der Sommer- und 
Wintersaison als: 


Hochelegante Sammer und Winterſaccos, 
kurze Sommer- und Winterjacketa, Coſtüme, 
Coſtümräcke, Reiſemäntel, Herb, Sommer- 
und Winterkragen, elegante Spikenkragen, 
Sommer- und Winter⸗Mädchenjakets 


2 Stuben, Mädchenſtube, nur ER, Nachnahme (7953 
| „Müller, 
Molkerei, Kl. Baumgart, 


Langgaſſe 39. l kolalken Weſtpr. 
N bet krtedklek aroas] bei Wen W 
wald, Stier. ; 


Original- 
„ODB * marke 
empfiehlt 
Wax Ruttkowski, Poggenpfuhl 46, 
Arnold Nahgel Nachf., en gros. (10077 


Manöver-Gonserven 


A A Auswahl und aus den renommirteſten Fabriken 
25 Prozent billiger im Preiſe als bisher ſchleunigſt RSMA . empfiehlt ſehr preswerth (10682 


N zum Ausverkauf geftellt. Darunter befindet fid: | Alfred Post, 
Ein Hoflen Sommer- n. Winterjackels v. 1,50 an govenaate ne Shan Mang 


Coſtüme h tit 
„% „ HERE ul ale e Ural 9 „mech. u. orthop. Zander-Institut 
„ „ Collimähe. .. . . „3,00 „ ne inne Uebungen b pie 
Hinter | Die orthop. u. Heilgyum. Ue eginnes 
„ » Wiuterkragen.. . . 800,10 a 


Lange AB. tfüll 1,50] Golafüll v. Mk. 6 
A r ntfüllun 2 N ungen v. . 6,— an 
Torf zum Wintereinkauf, |Siverrungen. . $-IZahnziehen . . Mk 


Zahnzi . Mie 1— 
seften trocenen Preßtorf per Bentner 80 Pig. fonte Hagg Amerikanisch. uhnätztliches Snfitut (82276 
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„A 


Lokales. 


(Zwei Danzigerinnen in Zoppot ertrunken. 
Einen unſagbar herben Schmerz hat der heutige 
Vormittag über eine angeſehene Danziger Familie 
gebracht; die Zwillingsſchweſtern Käthe und Frieda 
Schneider, am 3. April 1884 geboren, Töchter des 
Herrn Kämmereikaſſen⸗Oberbuchhalters Max Schneider 
(Fleiſchergaſſe 29) find im Damen ⸗Seebad in 
Zoppot ertrunken. Beide waren gute Schwimmer⸗ 
innen; die eine Schweſter wurde, nur wenig von der 
üußeren Leine entfernt, von den Kräften verlaſſen; die 
andere wollte ſie retten, hielt ſie auch längere Zeit über 
Waſſer, aber ihre Hilferufe hatten zu ſpäten Erfolg 
— der unerbittliche Tod war ſchneller als die Hilfe. 
Nach der erſten Drahtmeldung, die uns — das 
Unglück hatte ſich ¼10 Uhr ereignet — kurz nach 
10 Uhr zuging, kam u. a. folgende Mittheilung unferes 
Zoppoter Mitarbeiters: 5 
Die Schreckenskunde von der Verunglückung zweier 
jungen Damen im Bade hat ſich ſoeben mit unheim⸗ 
licher Schnelligkeit im Orte verbreitet. Hunderte von 
Perſonen umfiehen zur Zeit in banger Erwartung 
das Damenbad in der Südſtraße. Drei Aerzte 
arbeiten unaufhörlich an den Wiederbelebungs⸗ 
verſuchen. Nach unſeren Feſtſtellungen find die Ber: 
unglückten die Zwillingsſchweſtern Schneider aus 
Danzig, Fleiſchergaſſe 29. Nach den Berichten der 
Augenzeugen iſt eine der Damen, welche nach den 
Angaben der Bademwärterin als gute Schwimmerin 


mochte die Hilfeleiſtende die Ertrinkende über Waſſer 
i Es wurde 


bekannt ift; etwas über die abge: Regiſſeur, wie auch als Darſteller ſich ſo weſentliche aber nicht gern ſpricht. Irgend Jemand muß aber doch — 

grenzte Leine hHinausgejhmwommen.norsienfte um das Enſemble erworben, daß er anjeinmal die Frage zuerſt anſchneiden, und da will ich Feuerwerks⸗ Unfug. 

Plötzlich fingen ihre Kräfte an zu verſagen.ſeinem Chren- und Vortheilsabend gewiß ein volles] denn dieſen Schritt thun. „Die Abort⸗Ein⸗] Kaum ift das Wetter ein wenig wärmer und freund⸗ 

Die in der Nähe befindliche Schweſter eilte Haus verdient. Auch Frl. Benda, deren graziöſesfrichtungen des Bahnhofs nämlich mögen wohl rechtſ licher geworden, fo ſtellt fiğ auch ein Unſug wieder ein, | 

zur Hilfeleiſtung ſofort herbei. Kurze Beit ver⸗ und charmantes Spiel noch in beſter Erinnerung ſleht, gut gedacht fein, fie laſſen aber manches zu wünſchen] dem die Eltern viel mehr entgegentreten ſollten, der | 
wird von morgen ab hier wieder auftreten. übrig. So wäre es ſehr nöthig, daß die Zwiſchenwand aber auch das Einſchreiten der Polizeibeamten wünſchens⸗ JH 


zu halten. Darauf gingen beide unter. 


ſofort Alarm geſchlagen und das Rettungsboot gz 


gelichtet. Inzwiſchen waren auch in der Nähe be⸗ 
ndlide Fiſcher herbeigekommen. Hermann Zegke 
prang beherzt ins Waſſer und es gelang ihm, die beiden 
Verunglückten zu bergen. Dr. Wagner war in 
kurzer Zeit zur Stelle. Auch zwei zur Kur weilende 
Aerzte trafen ſofort ein. Die Wiederbelebungsver⸗ 
ſuche werden zur Zeit noch fortgeſetzt. 
Eine weitere Drahtmeldung nach 12 Uhr beſagt: 
Die Wiederbelebungs⸗Verſuche waren 
leider ohne Erfolg. Die Aerzte geben ſoeben 
die Arbeit auf. Von den beiden fremden Merten 


Die beiden jungen Damen pflegten jeden Morgen gewaſchen werden. Dies geſchah durch einen anderen 
nach Zoppot baden gu gehen, fie waren dort auch Kanonier unter Anwendung einer ſogenannten „Waſch⸗ 
allgemein gekannt und gern geſehen. Trotz geringem bürſte“. Der Hals wurde mit derſelben gehörig abge- 


Seegang vermochte die Badewärterin das Boot nicht 
zu regieren, und kam ſo ſpäter als die Fiſcher, die 
einen viel weiteren Weg hatten. Im Damen⸗ 
bad herrſchte während dieſer entſetzlichen Minnten 
natürlich eine ungeheure Aufregung; einzelne der 
zahlreichen Anweſenden wurden ohnmüchtig oder 
bekamen Weinkrämpfe. Zu bemerken iſt auch noch, daß 
von den übrigen n nid en 
einzige jiher ſchwimm nnte, auch eine 
Folge a 5 unbegreiflichen Thatſache, daß es in 
dem großen modernen Danzig von 1½ Hunderttauſend 
Einwohnern nicht eine einzige Anſtalt giebt, 
in welcher Damen das Schwimmen lernen 
fónnen!! P 

Unſere Zeit lebt ſchnell, ſelbſt erſchütternde Gr: 
eigniſſe gehen in dem Strudel des täglichen Getriebes 
bald unter. Möge man aus dem ſchweren Unglücksfall 
des 29. Juli deshalb raſch und energiſch die geeigneten 
Folgerungen ziehen und zur That umſetzen, damit 
das Mögliche geſchieht, um fo entſetzlichen Vorkommniſſen 
ür die Zukunft vorzubeugen 


* im Saiſontheater. Morgen wird im 
Danziger walfontgeniet (Bildungsvereinshaus) die be⸗ 
kannte und beliebte Neſtroy'ſche Poſſe „Lumpaci 
Vagabundus“ aufgeführt, und zwar zum Benefiz 
für Herrn Emil Heuſer, der darin den Schneider 
ſpielen wird, während Herr Hoſſchauſpieler Richard 
die Rolle des Knieriem übernommen hat. Herr 

euſer, der von feiner erfolgreichen Wirkſamkeit im 
Wilhelmtheater noch in beſter Erinnerung ſteht, hat als 


— 


* Die Küunſtler⸗Abonnements⸗Konzerte, welche die 
jemſſen'ſche Muſtkaltenhandlung (G. Richter) im uächſten 
Winter veranſtaltet, ſollen nunmehr doch im Friedrich 
Wilhelm⸗Schützenhauſe ſtattfinden. Bekannt⸗ 
lich war für dieſelben das Wilhelmtheater in Ausſicht 
genommen, doch mußte dieſe Abweichung gegen die bis⸗ 
herige Gepflogenheit ſchon deswegen auf Schwierigkeiten 
ſtoßen, weil beide Elabliſſements ihre fejten Kapellen 
— dort die Kapelle der Ber, hier die des Fußartillerie⸗ 
Regiments — haben und die Beibehaltung der Theil'ſchen 
Kapelle im Wilhelmtheater aus mehrfachen Gründen zu 
Differenzen geführt haben dürfte. So vorzüglich auch 
die ſchönen Räume des Wilhelmtheaters für derartige 


Nach den erſten Bekundungen der Leute fol 
auf ſpeziellen Befehl Weidlings beim Waſchen 
auch eine harte Scheuerbürſte (wie ſolche zum 
Waſchen der Drillichſachen gebraucht wird) benutzt 
worden fein, wobei Maurer vor Schmerzen 
geſchrieen haben ſoll. Heute ſchränkten ſie indeſſen ihre 
Ausſagen dahin ein, daß die Scheuerbürſte zwar geholt 
worden, aber beim Waſchen des Kanoniers Maurer 
nicht zur Anwendung gekommen iſt. Ferner wurde dem 
Unteroffizier Weidling zur Laſt gelegt, den Kanonier M. 
mit deſſen zerriſſener Unterhoſe zweimal ins Geſicht 
geſchlagen zu haben. Dies bekundete auch Kanonier 
Neumann, meinte indeſſen, er könne darin nicht 
eine Miß handlung erblicken, da man fiğ beim 
Militär doch mancherlei und zuweilen 
noch Schlimmeres gefallen laffen müſſe. 
Der Vertreter der Anklage erblickte nur in dieſer 
Handlung des Unteroffiziers Weidling eine vorſchrifts⸗ 
widrige Behandlung und beantragte dafür drei Tage 
Mittelarreſt, im übrigen Freiſprechung. Das Kriegs⸗ 
gericht erkannte auf völlige Freiſprechung. 


Eingeſandt. 


Ein Miſiſtand auf dem Hauptbahnhof. 
Danzigs neuer Bahnhof hat ja gewiß manches 
Schöne und Angenehme, aber über eine Einrichtung 
wird doch recht viel geklagt, freilich mehr in vertrauterem 
Kreiſe als in der Oeffentlichkeit, denn es handelt ſich 
um eine Sache, die zwar recht nöthig iſt, von der man 


rieben, 


zwiſchen den Kloſets für die Männer und denen für die 
Frauen aus feſterem Material als gegenwärtig, 
vielleicht aus Eiſen, hergeſtellt würde. Damit würde 
dem ungehörigen Treiben mancher ſchamloſer Burſchen, 
von dem viele Beſucherinnen des Frauenkloſets erzählen 
könnten, wenn ſie ſich nicht genirten, am beſten ein 
Ziel geſetzt. 
Ferner wäre es wohl auch mehr angebracht, daß für 
die Männerabtheilung ein Wärter angeſtellt würde, ſtatt 
daß, wie es jetzt der Fall iſt, auch hier die Bedienung 
und Aufſicht der Wärterin des Frauenkloſets mit über⸗ 
tragen iſt. Ich weiß wohl, daß ähnliche Einrichtungen 
auch anderwärts beſtehen, aber hier, wo der Männer⸗ 


eröffnet wird. Wenn auch das Gericht auf Freiſprechung 
erkennt, der Lehrer wird ſich bedenken, ob er ſich noch 
einmal ſolchen Aufregungen und Unannehmlichkeiten 
ausjegen fol. Er läßt den Dingen ihren Lauf. Warum 
wird nicht in allen Fällen gegen die Aerzte und Eltern 
vorgegangen? Unſeres Wiſſens war das nur einmal der 
Fall; die Thorner Strafkammer hat den Arzt ſehr zu 
Recht empfindlich beſtraft. Das darf nicht Ausnahme 
bleiben, es muß die Regel werden. 

Auch den Eltern ſollte man zeigen, wozu ſie ſich 
haben verführen laſſen. Daß ſich die Verhältniſſe 
immer mehr gujpigen — weil man ungeſtraft die Lehrer 
beleidigen darf — zeigen die Vorgänge in Juſchken. 
Es iſt weit gekommen, daß Schuljungen Stöcke zur 
Schule bringen, um den Lehrer zu verprügeln. Mau 
hat leider nichts davon gehört, daß die Bengel 
in Zwangserziehung gegeben worden wären, obwohl 
dieſes Strafmittel hier ſicher angebracht erſcheint. Die 
Eltern, die ſich erdreiſtet haben, gegen den 
Lehrer Strafantrag zu ſtellen, werden wohl zu 
der Einſicht gebracht werden, daß man auch ſie zur 
Raiſon bringen kann. Wenn die polniſche Hetzpreſſe 
dann über Barbarei wettert und den reichen Schatz 


ihres Beleidigungslexikons auskramt, lege man nun 


einmal auch dieſen Herrſchaften das Handwerk. Das 
hilft wirklich. Davor darf man nicht zurückſcheuen, daß 
die polniſchen Hetzer von Zeit zu Zeit unſanft angefaßt 
werden. Heute machen die Deutſchen eine Fauſt — in 
der Taſche, und darüber lachen die Polen mit Recht. 
Man möge ſich darüber klar werden, ob die Schulen in 
den Oſtmarken den Polen ausgeliefert werden ſollen. 
Will man das nicht — und uns ſcheint, man darf es 
nicht — dann greife man auch in dieſes Weſpenneſt mil 
feſter Hand! oc. 


werth erſcheinen läßt. Viele einfachere Arten Feuer⸗ 
werk ſind — leider — ſo billig geworden, daß nament⸗ 
lich halbwüchſige Burſchen und größere und kleinere 
Jungen für ihre Naſchgroſchen eine ganze Menge kaufen 
können. Und da giebt es dann Abends auf den Straßen 
eine Knallerei, die, wie z. B. an den acht lun Abenden 
in der Frauengaſſe, den Anwohnern recht läſtig werden 
kanu, namentlich leidenden Perſonen. Wenn die Jungen 
durchaus das Vergnügen der Feuerwerkerei haben 
müſſen, ſo ſollten ſie ſich dazu wenigſtens einen anderen 
Platz ausſuchen als öffentliche Straßen. J. A. 
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t ra 
ridjidten nich el beklagt worden. Läßt iich auch gegen 
fm Waſſer kein abſoluter Schutz ſchaffen, 
n dem vorftejenden oN ur 
ar, daß bei rechtzeitiger e» 
Alupengeugen HA. e inaen hätten gerettet 


leiſtung die 
nenden munen. Wenn wir auch die einzelnen Phaſen bei 
zen Ungtücksffilen der Zeit = zu fontrolliren nicht ver- 


f t auch der Fernſtehende auf den erſten Blick 
ein, de vin den Mugenbiig des Berunglüdens bis zun 
f herbeigerufenen Fiſcher eine geraume 


handelte 
Weidling von der 5. Kompagnie Fuß⸗Artillerie⸗ 
Regiments Nr. 4 (aus Magdeburg, gegenwärtig zur 
Schießübung auf dem hieſigen Artillerie⸗Schießplatze) 
wegen vorſchriftswidriger Behandlung und Mißhandlung 
eines Untergebenen. Am 6. Juni verübte der Kanonier 
Maurer zu Magdeburg Selbmord, indem er ſich 
von einem Eiſenbahnzuge überfahren ließ. Es entſtand 
der Verdacht, daß Maurer ſich wegen vorſchriftswidriger 
Behandlung das Leben genommen habe. Bei den 


näheren Ermittelungen waren die Ausſagen der 


reiten, daß dieſe ſammt und ſonders davon gehen. Der 
Feldzug gegen die deutſchen Lehrer fit planmüßig 
organiſirt worden. Die polniſchen Blätter wimmeln 
geradezu von Angriffen gegen die Lehrer, ohne daß man 
in Erfahrung gebracht hätte, daß die Behörde immer 
dagegen eingeſchritten wäre. Sie hätte geradezu die 
Pflicht, in jedem einzelnen Falle mit Hilfe der Gerichte 
den polniſchen Hetzern klar zu machen, daß Lehrer erſt 
recht nicht ſtraflös beleidigt werden dürfen, wenn ſie ihren 
Pflichten als Beamte auch trotz erwachſender Schwierig⸗ 


Ein Maximum über 770 mm erſtreckt fi vom Golf von 
Biscaya bis zum Alpengebiet, eine Depreſſion liegt über Nord: 
europa, mit einem Minimum unter 745 mm über dem 


Bottniſchen Buſen, und ein ſolches unter 755 mm fiber der 
N Nordſee. In Deutſchland ift das Wetter wolkig 

Meift wärmeres, im Süden trockenes und heiteres Weiter 
ift wahrscheinlich. ? a 


Extradepeſche der Dentſchen Seewarte vom 29. Juli. 


(Orig.⸗Telegr. der „Danz. Neueſte Nachrichten“.) 


Eintreffen der > a : ! 1 F ; 

n mußte die naturgemäß den] Leute auch jo gravirend, daß gegen den Unterojfigier|feiten nachkommen. Beſonders dringend erſcheint eine 5 z 
8 591 t 1 5 5 in dieſem Fall zum Unheil aus- Weidling Anklage erhoben wurde. In der heutigen anderweitige Regelung des Züchtigungsrechtes der En . Vebbachtunges (algi: 
ſchlug. Wir wünſchten nur, die Badeverwaltung wäre Verhandlung lauteten indeſſen die BekundungenſLehrer. Heute liegen faſt überall die Dinge ſo, daß fall letzten 24 Stund. ſtatlon in GAM 


welche aus Anlaß 


der Leute weſentlich anders, weshalb der Ver⸗ 


die Kinder — nicht allein von den Eltern! — aufgehetzt 


e rtheile gemefen f > A Å 

. „Bak nach 0 von Theil⸗ handlungsleiter in der Annahme, daß ſie beeinflußt werden, den Lehrern Widerſtand zu leiſten. Läßt fich | Hamburg 2 [Regenſchauer Cherbourg 1 p 
nehmenden zählenden Publikum vor dem Badeſ worden feien, fie ſehr ernſtlich vor der Begehung eines dann ein Lehrer hinreißen, die Ungehorſamen körperlich Swinemünde 1 | Bóm, Nlegrſchl. Paris 0 t 
gefällt wurden. Die Exiſtenz des ganzen Meineldes warnte. Der Kanonier Maurer ift ein ſehr zu züchtigen, fo werden, wie in Thorn und Gneſen ge,|Nenfahrwafier O |meift bewölkt Wien G 
Ortes und ſeiner Bewohner ſteht durch ſolchefunſauberer Soldat geweſen. Am 6. Juni erſchien er|richtlich feſtgeſtellt werden konnte, von polniſchen Aerzten ae R NahtNiederfchl Prag 0 
Unterlaſſungsſünde der Badeverwaltung auf de mſwieder ſehr unſauber zum Dienſt, was von dem aufſicht⸗ Zeugniſſe ausgeſtellt, die vor einer ärztlichen Nach⸗ yy = u o . Netter Sach 15 
Spiel. Hoffentlich wird die Bürgerſchaft die führenden Offizier gerügt wurde. Nach dem Dienſt gabſprüfung nicht beſtehen können, aber zum mindeſten den Chemnitz 1 haar 3 A 

u daher Unteroffizier Weidling den Befehl, Maurer jole!Erfolg haben, daß gegen den Lehrer ein Strainerfahren! München 1 [Vrm. Niederſchl. Trteſt 23 


— 


genügende Antwort zu geben wiſſen. 


Jas ſechſte deutsche Sünger-Bundesfeh. 


Von unſerm B.⸗Spezial⸗Berichterſtatter. 
G a 5 , 27. Juli. 


Zum zweiten Male feiert der „Allgemeine 
bentige Sängerbund“ fein Bunbesfejt in id 
Bad. Zwölf Jahre find feit der erſten Feier verfloſſer 

b 8 bewies der glänzende Verlauf in Wien, wie 
und nun ſic iſchland und Oeſterreich vereint waren, 

n 

aus allen Theile i e 
; heilen der beiden Staaten nach einer öfter 
Sit BAM geeilt, diesmal nach der „deutſcheſten“ 
dt von fdwatzegelben Monarchie, der Haupt 
eichiſchen Alpeniermark, dem Juwel der öfter: 
reichiſch länder, der Stadt der Gärten und 


abermals Tauſende von Sangesbrüdern d 


keit Oeſterreich und Deutſchland beherrſcht, wie unlösbar 
verbunden die treu⸗deutſchen Stämme ſind und ein wie 
feſter Sinn und unbeugſamer Wille ſie vereint. Graz 
beweiſt der Welt heute, daß Oeſterreich und al 
ein Volk find und jlavijde Ränke und Machinatlonen 
im Lande nur wenig haben bewerkſtelligen können, gar 
nichts aber unter den Deutſchen in Steiermark. 

Graz iſt ſonſt die Stadt, in welcher das vom Welt⸗ 


feft| getlimmel ermattete Gemüth beſänftigende Ruhe findet, 


— die Stadt iſt gewiſſermaßen eine glückliche Vereinigung 
es Qand. und er > ee, te 
aber die herrliche Feſtſtadt gerade das gegentheilige 
Bild dar und man glaubt ſich nach Berlin, Wien oder 
Paris verſetzt. Die eingetroffenen 15000 fremden Sänger, 
die Unzahl anderer Feſtgäſte und ſonſtiger Fremden hat 
die „Mur⸗Perle“ in eine übervölkerte Stadt verwandelt. 


ballerina absoluta die größte Ehre einbringen 
würde. Ein Bombengeſchäft machen die Wirthſchaſten 
und die Fiater. Dieſe legen bei ihren berühmten Wiener 
Kollegen alle Ehre ein und gehen ebenſo ſchuell wie die 
— Guldenzettel. Doch etwas vom Feſt. 


Geſtern Abend 9 Uhr begann die Begrüßung in der 
großartigen „Feſthalle“, einem Rieſenbau, der für 16 000 
Perſonen Platz bietet und ſo überfüllt war = man hatte 
einfach Jeden, der Einlaß begehrte, hineingelaſſen — 
daß viele Sänger einfach draußen bleiben mußten. 
Die Rieſenhalle mit der gedrängten Menſchenmenge 
(e8 müſſen wenigſtens 25000 EA anweſend ge: 
mejen jein) nahm ſich beim Scheine des elektriſchen 
Lichtes grandios aus. Muſikdirektor Degner dirigirte 
die vorzüglich geſpielte Feſtouverture. Dann ergriff 
der Bürgermeiſter von Graz Dr. Graf das Wort zu 


und der Präſident 
Robert Steydle. Andere Vorträge ſchloſſen den Abend. 

Heute findet der große e en ee ſtatt, an welchen 
ſich ein ſteiriſches Volksfeſt anſchließt. Die heutige 
Illumination der Stadt verſpricht großartig zu werden. 
Glücklicherweiſe iſt das Feſt vom herrlichſten Wetter 
begünſtigt, und ſo wird heute auch die ganze Umgebung 


von Graz hier anweſend ſein. Die maleriſchen Trachten 


des Alpenvolkes bringen eine intereſſante Abwechſelung 
in das Straßengewühl und die Heil⸗Rufe klingen ſo treu 
und biedermäßig aus dem Munde der reizenden ſchönen 
Töchter der Berge und der kraftſtrotzenden Gebirgsſöhne, 
daß ſofort die wärmſte Sympathie für die „Steirer“ 
ſich geltend macht. Was übrigens die vielfach ausge 
ande Befürchtung anbetrifft, Graz würde nicht im 

tande fein, den koloſſalen Anforderungen des Feſles 
genügen zu können, ſo hat ſie ſich als vollſtändig 


des letzten Bundesfeſtes (Stuttgart) 


wik 


der Haine, dem wunderſch raz. Und ſchon heute Der Andrang ift jo gewaltig, daß das Feſt⸗Komitee Sine å 2 À 
ift man Tone n ee 4 755 vollſtändig den ee Es darf dieſer Umſtand awa wcp AO o NC dr Wagu unbegründet erwieſen. Jeder hat Quartier gee 
freudigen s da ee überzeugt, daß Oeſterreich und nicht verſchwiegen 850 95 er zu vielen berechtigten Sänger waren allzeit ein mächtiges Element in der funden, und die Verpflegung in den Hotels mi w; a 
Deutſchlan brigk a hy Band treuefter Freundſchaft und Klagen A g 4 na en geſtrigen Begrüßungs⸗ Entwickelung, dem Wachſen Ay Erftarten unſeres ift muſterhaft. Geſtern traf auch der Bundes⸗ chatz⸗ 

Zuſammengeh piel Aneinander knüpft. Der Empfang abend ſehr beeinträ gt a er Kommers wurde eigente Volkes“ und das deutſche Lied ließ bi Brud meiſter des nordamerikaniſchen Sängerbundes John P. 
in dem von grüner Ber anz zu Waſſer, und daß ein ſolcher Mißton gerade Y e getrennten Bruder⸗ Frenzel hier ein. Der Preußiſche Provingiak 


ge i 
Srang umgebenen Graz itli Beginn des großen Feſtes ſich ereignete, ift nur höchſt 


und war ein fo überaus herzlicher und begeiſterter, daß beim 


man ſofort jagen kp Hier 
für immer ur de 
o Der auf 
eutſchen ; 1 1 
Bien 175 gięcie e e 
unte ene 
a Wedi der Theilnehmer wird 
geßlich bleiben. Was h 
„Penſionopolis“ zieht, Wie npn 
vielen hier lebenden Offtziere, Weamten a. D, u, ſ. 
ſcherzhaft nennt, iſt die Pflege und Erhaltung des 
deutſchen Liedes. Der „Algemene dweutſche Sänger 
bund“ verfolgt feine politiſchen Motive, 


ganzen 


die Strecke 


die 


gewinnt man ſogleich die Ueberzeugung und ſpeziell in theil, aber au 
dem 
Demonſtration der Welt zeigen 


zerſplitterten“ Oeſterreich, da 
„zerſp f {al 5 


cife bildete eine triumphall 
von großartigen Ovationen, be RY 
; 48 t 

die deutſchen be va Illumination des Schloßberge 


Gra . li à 
6 wegen >, eny dem Rathhaus. Die Bevölkerung ift von 


einem wahren Freudentaumel ergriffen. Ueberall ertönt 


aber dennoch manches ſüßes 


die friedliche Händedruck, 
e Gemeinſam⸗IZeheutanz 


i ft fleśl5ebauerlih. Sonſt aber haben Stadt und Bevölkerung 
fi ij? BT PER, und ga. 15 Großartiges geleiſtet, und Graz prangt in einem Gefi 
fo Ma und freudig wurden die kleide, w 

r von | werden 


ie es herrlicher und prächtiger nicht gedacht 
kann. Manche Straßen gleichen einer via 
s und auffallend groß iſt die gapi der reichs⸗ 
nen und Wappen. Herrlich dekorirt ſind 

rg und das Rathhaus. Die geſtrige 
r gewährte einen unver⸗ 

ſchönen Anblick. Desgleichen die des Haupt⸗ 


das herzige „Grüß di Gott“ entgegen und fo 
e „Patſcherl“ wurde dem Fremdling zu 
ch ſo mancher ſteieriſche und tyroler 
der den Empfänger ſofort einen 
ausführen läßt, der einer Prima 


hände in Lieb und Treue ſich finden und half mit, das große 
mächtige deutſche Reich begründen“ aufgenommen, und 
begeiſtert ſtimmten die Anweſenden in die Hochs auf 
Kaifer Franz Joſef und Wilhelm II. ein. Der Patriotis⸗ 
mus in der Sängerhalle geſtern Abend bewies die Liebe 
Deſterreichs zu Deutſchland. Auch Profeſſor Gellert's 
Rede (Leipzig) wurde mit großem Beifall aufgenommen; 
zu einergroßartigen Ovation geftaltete fich aber der Empfang 
für Profeſſor Jüngſt, als dieſer das Podium beſtieg, 
um als Leiter des Dresdner Julius Otto» Bundes den 
„Gruß dey Sachſen an Steiermarck“ zu dirigiren (tom 
ponirt von Profeſſor Jüngſt, Dichtung von Max Heyßler). 
Das ſchwungvolle und herrlich geſungene Lied riß die 
Menge zu begeiſterten Kundgebungen hin und mußte 
da capo geſungen werden. 


Nach einigen weiteren Geſangs⸗ und Muſikvorträgen 
ſprach noch Direktor Pöſchl vom Kärnter Sängerbund 


Sängerbund, welcher durch 15 Vereine mit ca, 200 
Sängern vertreten iſt — Männergeſangverein Danzig 
15, Sängerbund⸗Dauzig 14 Mitglieder — fingt Dienstag 
Abend in Einzelvorträgen. Der Bundeschormeiſter 
Profeſſor Robert Schwalm wird dtrigtren. Die Königs⸗ 
berger fingen bereite morgen Abend. 

* A a 

Graz, 29. Juli. (Tel.) 


Nachdem der geſtrige Vormittag durch Geſammtproben 
und der Nachmittag durch Einzelproben ausgefüllt war, 
fand Abends die erſte Geſangaufführung flatt. Bei den 
Einzelvortrüägen ernteten der Königsberger 
Sängergerein, Wiener Männergeſangverein und 
der Schubertbund lebhaften Beifall 


| Neufahrwaſſer ſollen öffentlich verdungen werden. 


werden. 


Schiffs⸗Rapport. 
Neufahrwaſſer, 28. Juli. 
Angekommen: „Catriena,“ Kapt. Biomoer, von Emden 
mit Kohlen. Elona,” Rapt. Johanſen, von Lyſekiel mit 
Steinen. „Wilhelmine,“ Rayt. Johanſen, von Karlshamn mit 
Steinen. „Kreßmann,“ SD, Kapt. Tank, von Stettin mit 
Gütern. „Ferdinand,“ SD., Kapt. Lage, von Hamburg mit 
Gütern. „Nichtgedacht,“ Kapt. Reimers, von Elsfleth mit 
Kohlen. „Titus,“ Kapt. Fisker, von Karlshamn mit Steinen. 
„Zippora,“ Kapt. Hanſſon, von Lyſekil mit Steinen. „Spava,“ 
Sapt. Jenſen, von Brake mit Kohlen. „Lovlſe,“ Kap 
Gammelgaard, von Smögehamn mit Kalkſteinen. Svit,” 
Kapt. Boye, von Lyſekil mit Steinen. 


mit Ballaſt. „Baltique,“ Kapt. de Vries, nach Ramö leer. 
Neufahrwaſſer, 29. Fult, 


— — m m z = "m = — = P miT E... — nna maz iiS 


Dienstag Danziger Menefte Nachrichten. 29. Juli: 


Die nachſtehenden Holztransporte haben am Kalben und Kühe: 71 Stllck. 1. Vollſleiſchige ang- i R 
28. Jult die Einlager Schleuſe paſſirt. Stromab: 31, Traften gemäſtete Kalben höchſten Schlachtwerths — ma 5 Su ROC Wich el Schiffs- Rapport. , 
kiefern Kantholz und Sleeper von H. Meißner⸗Zelliſch durd |jleijchige ausgemäſtete Kühe höchſten Schlachtwerths bis zu] Weſten. Wetter: Bewölkt. e e ne wi, 
A. Karſchen an S. Móller-Motfer Krug, ½ Traft kieferne7 Jahren 28-80 Mk. 3. Aeltere ausgemäſtete Kühe und wenig Schiffs⸗Berkehr: e 
Sleeper und Schwellen von F. Burſtein⸗Schoppe durch gut entwickelte jüngere Kühe und Kalben 21—26 Mk. A, Mäßig gran 
J. Tobin an Duske⸗Ganskrug. i 115 genährte Kühe und Kalben 18—20 ME, M 


p des 3 
Bullen: 92 Stück. 1. vollſleiſchige ausgemäſtete Bullen] oder Gai 


Nach 


benden Ladung | Bon 


ż bis zu 5 Jahren 32—34 Mk. 2. Vollfleiſchige jüngere Bullen merana TPP TYETA p 
Handel und Induſtrie. 20-30 mt. 3. Mähig gendówte jüngere uud altere Nullen; der See Güter "| Danzig | e 
25—27 Mk. 4. Gering genährte jüngere und ältere Bullen Witt D. Ruß⸗] Gasskohlen do. do 
Nems: Hort, 28. Juli, Abends 6 Uhr. (Privat⸗Tel.) 21—23 Mk. f: uiawst lan I k 
t. 6.4. 28.17, 26/7. 28/7 Kälber: 201 Stück. 1. Feinſte Maſtkälber (Vollmilch⸗ D. Robert Brackholz und do. Warſchau 
ga Baciferuchen = [114g ®affee j Maſt) und beſte Saugkälber 42—44 Mk. 2. Mittlere Maſt⸗ Kupinski 00 Gut 
w h. Bac el . Br an. 4 da en kälber und Saugkälber 37--39 Mk. 8. Geringe Saugkälber] ©. gabianstil do. Fi pó. È ba a zę 
Geſegelt: „Madre M.,“ Kapt. Siccardt, nach Sundsvall Petroleum refined e e per November“ — 5.15 Und ältere gering genährte Kälber (greffer) 28—34 MT, WI Fab anski do do. bo. 50. 
do. ftandart white. | — | 8:50 1 Weizen Schafe: 311 Stück. 1. Maſtlämmer und junge Maſt⸗ Ulawski do. Gerſten Wloclawer śą 
do. Ered. Bal. at Oit⸗ den nee so 787% (hammel 26—20 Mk. 2. Aeltere Maſthammel 24—25 Mk. 3. Mäßig! Occhinski bg: Jaſchinen | Rußland | Graudenz 
i 1.30 per September .| 761, | 7684 |uenäfrte Hammel und Schafe (Merzſchaſe) 21—28 Mk. Keilidi bo, bo. do. b 


Angekommen: „Käte,“ SD., Kapt. Lehmkuhl, von Ham: 
burg mit Gütern. 
Einlager Schleuſe, 28. Juli. 


Stromab: 5 Kähne mit Ziegeln. D. „Montwy“, Rapt. fetzen 


Marowskti, von Thorn mit 10 To. Weizen und div. Gütern an 
bie Bromberger Dampfergeſellſchaft, D. „Julius Born“, Kapt. 
Schillkowski, von Elbing mit div. Gütern an v. Rieſen, D. 
„Friſch“, Kapt. Bellmann, von Elbing mit div. Gütern an 
A. Zedler, D. „Wanda“, Rapt, Krupp, von Graudenz mit div. 
Gütern an die Bromberger Dampfergeſellſchaft, D. „Anna“, 
Kapt. Friedrich, von Graudenz mit 11 To. Gerſte, 7½ To. 
Nübſen und div. Gütern an Joh. Ick, ſämmtlich in Danzig. 


Irz. Podorzymskt und Albert Werner von Montwy mit je höchſten Schlachtwerths bis zu 7 Jahren — Mk. 2. Junge Schafe: Ziemlich rege, geräumt. 


131 To. Zucker an Wieler u. Hardtmann, Neufahrwaſſer. 


Stromauf: 2 Kühne mit Roheiſen, 1 Kahn mit Glas⸗ 29—32 Mk. 3. Mäßig genährte funge, ältere Ochſen 25—27 Mk. 


waaren, 1 Kahn mit Gütern. 


ix 


Trau er-Heſde und Hüte 
a in reichhaltiger Auswahl. 
Schwarze Blusen und 


Kostüm-BRöcke 
` — in allen Grössen; — 


rnst Crohn, 


32 Langgasse 32. (7922 


Verpachtung. 
Schützenvereins- u. Gesellschaftshaus 


Kaiserthal, Zoppot, Taubenwasserweg, 
an der elektriſchen Bahn gelegen, aufblühendes Geſchäft, ift 
mit voller Einrichtung unter günſtigſten Bedingungen ſofort 
zu verpachten N eres daſelbſt. 2 (38376 


Bekannt 


Wegen baulicher Ausbeſſerung des Kaſſenraumes im 
5. Auguft d. J.]! 


Rathhauſe muß die Kämmereihauptkaſſe voy 
ab auf etwa 4 Wochen in den Raum der jthötiichen Sten 


kaſſe, Hundegaſſe 10, Erdgeſchoß, und die ſtädtiſche Steue 


fajje vom 4. Auguſt ab in die dort eine Treppe hoch be⸗ 


legenen Räume des Steuerbureaus verlegt werden. 
Wegen des Umzu 


die Kämmereihauptkaſſe am Montag, den 4. Auguſt, für 
jeden Verkehr geſchloſſen ſein. (10738 
Danzig, den 26. Juli 1902. ; 
Der Magiſtrat. 
Delbrück. Ehlers. 
y Bekanntmachung. 
Die Bahnhofswirthſchaft in Gr. Tychow fol vom 
1. Oktober 1902 ab anderweit im Wege öfſſentlicher Aus 
ſchreibung verpachtet werden. Die Vergebung erfolgt aus 
ſchließlich auf Grund ſchriftlicher Angebote. Die Bedingungen, 
welche gleich den Vertragsbeſtimmungen vor der Abgabe des 


Rechnungsbureau zu beziehen. 
Die Angebote müſſen bis 15. Auguſt 1902, Vor- 


bureaus vorliegen. 


Zeit in unſerem Amtsgebäude am Olivaer Thor. 
Danzig, den 26. Juli 1902. 
Königliche Eisenbahn-Direktion. 


Bekanntmachung. 

Die Bahnhofswirthſchaft in Neumark Weſtpr. ſoll vom 

1. September 1902 ab im Wege öffentlicher Ausſchreibung 
verpachtet werden. Die Vergebung erfolgt ausſchließlich auf 
Grund ſchriftlicher Angebote. Die Bedingungen, welche gleich 
den Vertragsbeſtimmungen vor der Abgabe des Gebotes 
nterſchriftlich vollzogen werden müſſen, find gegen poſt⸗ und 
hebührenſeele Einſendung von 50 Pfg. von unſerem Rechnungs⸗ 
bureau zu beziehen. 


vorliegen. 
Die Deffnung und Bekanntgabe erfolgt zu der angegebenen 


Zeit in unſerem Amtsgebäude am Olivaer Thor. (10730 


Danzig, den 26. Juli 1902. 
Königliche Eisenbahndirektion. . 


Bohlwerks in der ſüdweſtlichen Ecke des Hafenbaſſins in 


Bedingungen und Zeichnungen liegen während der Dlenſt⸗ 
ſtunden in der Betriebs⸗Jnſpektion aus und find auch gegen 
vorherige gebührenfreie Einſendung von 1,50 Mk. (nicht in 
Briefmarken) von dort zu beziehen. Die mit der Aufſchrift 
„Bohlwerk“ verſehenen Angebote find bis zum 
15. Auguſt 1902, Vormittags 10 uhr, hierher einzu⸗ 
reichen, wo fie in Gegenwart der erſchienenen Bieter geöffnet 
werden. Zuſchlagsfriſt 8 Wochen. 

Danzig, im Fult 1902. 

Königliche Eiſenbahn⸗Betriebs⸗Inſpektion. 


Lieferung von Pflastersteinen. 


Die Lieferung von 1100 qm Reihenpflaſterſteinen für 


Bahnhof Marienwerder ſoll vergeben werden. Angebote mit 


die Unterzeichnete Betriebs⸗Inſpektion einzureichen. 
Bedingungen werden, ſoweit der Vorrath reicht, gegen 
gebührenfreie Einſendung von 60 Pig. abgegeben. 
Zuſchlagsfriſt 4 Wochen. 2 (10705 
; Graudenz, den 26. Juli 1902. ! 
Königliche Eisenbahn-Betriebs-Inspektion 1. 
Die Arbeiten und Lieferungen zur Erbauung eines 
Güterabfertigungs⸗ und  Dienftivohngebändes, eines 
Nebengebäudes und eines Erdkellers auf dem Weichſel⸗ 
bahnhof in Danzig ſollen öffentlich in einem Looſe verdungen 


Bedingungen und Zeichnungen liegen während der Dienſt⸗ 
ſtunden in der Betriehsinſpektion aus und find auch gegen 
vorherige gebührenfreie Einſendung von 2,50 Mk. (nicht in 
Briefmarken) von dort zu beziehen. Die mit der Aufſchrift 
„Güterabfertigungs⸗ und Dienſtwohngebäude“ verſehenen An⸗ 

chote find bis zum 14. Auguſt 1902, Vormittags 10 Uhr, 
de einzureichen, wo fie in Gegenwart der erſchienenen 
Bieter geöffnet werden. Zuſchlagsfrſſt drei Wochen. 
Danzig, im Juli 1902 (10694 
Königl. E nspektion. 


Sonntag, den 27. Juli, verſtarb unfer langjähriges! 
Mitglied, der Werkmeiſter 


Martin Barduhn. 


Wir verlieren in ihm einen biederen Kollegen und 
werden ſein Andenken ſtets in Ehren halten. 5 


Werkmeister-Bezirks- Verein. 


Beerdigung den 31. Juli, Nachmittags 2 Uhr, vom g 
Marien⸗Krankenhauſe. j 


J|000009269009900009 


2 eines kräftig. Töchterchens 


SND eee maſchine mit Roßwerk, 1 Handdreſchmaſchine, 1 Häckſel⸗ 


Sees 


ges wird die ſtädtiſche Steuerkaſſe 
am Sonnabend, den 2. Auguft d. J., Nachmittags, und! 


Gebotes unterſchriftlich vollzogen werden müſſen, find gegen]? 
poft- und gebührenfreie Einſendung von 50 Pfg. von unſerem E 


mittags 11 Uhr, poſtfrei dem Vorſtande unſeres Zentral⸗ i 
Die Oeffnung und Bekanntgabe erfolgt zu der ae ; 


Die Angebote müſſen bis 16. Auguft 1902, Vormittags B 
an Uhr poftjtreł dem Vorſtande unſeres Zentralbureaus B 


a || 
Die Arbeiten und Lieferungen zur Herſtellung eines]! 


hh w słmieenatox kartdonatstaie, isekiee |Grmfiik in Schidlif 


$ werde ich tm Auf⸗ ® 3 D CTT 
j — 59 die dar acta e A Mufti Ion öffentl. meiſtbietend geg. Baar⸗ Das Haus der grauen] Gut verzinsliches Haus 
2 uerſtorbenen Kaufmanns Ang. Jo 

Burlinski gehörenden Gegen- x 
Kin Y abel 1 im AR a a Vormittags 11 Uhr, werde © 5 
nehst Znkeh., nsikantoma Uhr, ; ; : TI 
nit 18 Einlag., 1 Buffet 1 Biere ſich in den auje Jopen_ |; z in Obra, welches fih gut verz, Bahara; in Beniebe, wird geſchorener 
Poni, bie eine lex en paca Pap ir 1 8 A rpachtürngen | 7 Bürerei i j N 

; 4 napsgläſ., Lampen, Porzell.⸗ a 

entſprechender Aufſchrift find verſiegelt und poſtfrei bis zum e ry ri im Wege der Zwangsvoll⸗ in befieres 4 
Eröffnungstage, den 14. Auguſt, Vormittags 11 Uhr, an Bettgeſt., Tische, Stühle, Spieg., 0 
Leib⸗, Tiſch⸗ und Bettwäſche,, 1600 Bücher, deutſch, engliſch 
Herren. Damenkleidungsſtück.]“ und franzöſiſch, 175 verſchied. 


ſowie 1 ſilb. Zylinderuhr und] bücher, 366 verſchted. Klaſſiker 


1 gold Ring mit Stein öffentlich und Gedichtbücher 88 versch.] Materlal- und Flaſchenbler- an der Chauſſee Man gr. worin 
meiſtbiet geg. Baarzahl. verit. oE egne Kupferſtiche, Verkauf, Stadtgebiet, nebſt ſich opi 0 Wümme lr gut anger, sd aleio n Trakehner, 


Drhanski, Gerichtgvollgteher.] Yerihiedene Bronce und Engl. Damm 12, 2 Tr. Hill. ift and. Unternehm. wegen ſof, erfordl, auch paff fiir ig. Mann. dunkerbrauner Wallach 14 Jahre 


5 gehlung verſteigern: 

iPfeilerſplegel, Taſchenmeſſer, 

1 Winterüberzieher, 1 Hoje und 
1 Ring. 


ity Sx einher 

Zucker Muscovad.] — 2/0 per December, .| 76½ | 76 A 
p 2 7 Y Schweine: 926 Stick. 1. Vollfleiſchige Schweine, 

Chica 28. 28. Suil; Abends 6 Uhr. i PRACY: bie feinere Naffen und deren Kreuzungen, im Alter bis zu 

Schmal z Us Jahren 45—47 Mk. (Käfer) 48-50 Mk. 2. Fleiſchige 

ver Juli. 74½ | 78½ per Geptentber .| — 19.72 Schweine 42--44 Mk. 3. Gering entwickelte Schweine ſowie 

per September 711/, 70% per Oktober . — 10.37 [Sauen (Eber nicht aufgetrieben) 39—41 Mk. 4. Ausländliſche 

per December. .| 708. | 70½ Pork ver Septbr. — 37.02 Schweine unter Angabe der Herkunft — Mk. 

Die Preiſe verſtehen ſich für 50 Kilogr. Lebendgewicht. 


Geregelte Verdauung 
bewirten Dr. Roog” Flatulin⸗Pillen. 


In den Apotheken Originalſchachteln zu Mk. 1,—. Eventuell 


ee > M, Beſtandth.: Doppel⸗ 

i i ohlf.Natr., hab, $ 4: „Pfeffer BOX 5 

Danziger Schlachtviehmarkt. Verlauf und Tendenz des Marktes. eh ene gene cermin Rimmed jest. 
Auftrieb vom 29. Juli 1902. Nin dergeſchäft: Laugſames Geſchäft, voraus ſichtlich NER 7 

Ochſen: 23 Stick. 1. Vollſleiſchige ausgemäſteſte Ofen ener erhandel: Mittelmäßig, geräumt. Er trabeilage jA (10681m 


Der Poft- und Provinzauflage der heuti 

Nummer iſt ein Proſpekt beigefügt ko das inder 

Wi tzblatt „Satyr tit, è 
Auf diefe Beilage wird hierdurch hingewieſen. 


fleiſchige nicht ausgemäſtete, — ältere ausgemäſtete Ochſen Gdweinemartt: Lebhaft, ausverkauft. 


4. Gering genährte Ochſen ſeden Alters — Mk. Die Preisnotirungs⸗Kommiſſion. 


Auktion in Putzig Westpr. Habe 2 fehe ſchöne ch beabſichige mein 
Sonnabend, den 2. Auguſt 1902, Vormittags 10 Uhr, 
werde ich im Auſtrage des Beſitzers Herrn Mirau wegen 


me 
H a u s e r Brodausfuhr- 
Verkaufs des Grundstücks an den Meiſtbietenden verkaufen: Haare, auögek. u. abgeſchnittene ro aus u r 


f... 3. Uila aonn eta ae]  Geschaft 
š 7 . U „a zu, = 
darunter 1 trgd. Sau, 1 REAREN 1 Golice, i ten Ein gebraucht. Rollwagen v. ca. gärten, ſehr gute Hypotheken, 
wagen, 6 Arbeitswagen, 1 Spazter⸗ und 1 Strohſchlitten.“OCtr. Tragſahigk wu kaufgeſ eigenes Trinkwaſſer, alles gut mit feſterKaſſa⸗Kundſchaft zu vk. 
10 n 8, 0e greg Ćyazicc: und Dif. unt. H737 an die Exp. 88710 et bei a | Off. unt. 10692 an $. Gzy. (10692 
rbeitsgeſchirre eitzeug, 2 Arbeitsfättel, 1 Dreſch⸗ F z zahlung fof. zu verkaufen Alles | pg 7 
gejdhirre, zeug, line, 1 Hicke. 58 Hel höchsten Preis SE Sehe re Sch w. Wreer, Salento Klempnerei 
delete: maschine mit Słone, 1 Mähemaſchine, 1 Breilſäemaſchine, zahlt für Möbel, Betten, gaſſe 10, 2 Tr. lks. Agent verb.ſſür Bau und Wirthſchaft mit 
Die Geburt eines 1 Reinigungs maſchine, 1 Pferderechen, 1 Rübenſchneider, Kleider, Wäſche, jowie ganze 2 nene, maſſive Häuſer, Stadtge⸗ guter Laden⸗ und Werkſtattein⸗ 
1 Kleekarre, 4 Paar Eggen, 2 zweiſch., 2 dreiſch., 1 vierſch. u. Wirthſch. ac. J. Stegmann, biet, 8 verz. g.feſte Hyp.gutgeh. richtung ſofort für ca. 3000 Mk 
geſunden Anaben 4 einſch. Pflüge, 3 Kartoffelpflüge, 1 Ringelwalze, Getreide⸗ Altſtädt. Graben 64. (31730 Geſch.g, unternehm . ſchleunigſt zu verk. Sämmtl. Arbeit mit zu 
zeigen an 


ſäcke, 1 Kübel auf Räder, 1 Dezimalwaage, Ripspläne, ſowie f ann Moll wrd. zu uk. Anzahl. 8000 Mk. Gefl. Off.] iiber N 
Gr. Plehnendorf div. Wirthſchafts⸗ und Ackergeräthe ꝛc. $ 60726 Alte Münzen ll. Medaillon ER unter H 068 an Die Gz, 408 40075 an die Urn on (40675 
den 28. Juli 1902. 


( 
erner ca. 20 Fuhren gutes Kleehen und 20 Fuhren Off unter H756 an dieGrp.(38796 F e 
o pat. Suit ioon. Panic Tee eee, Tausch. eh Naferiawar-ldi 


Wieſenheu. 
Den mir bekannten Käufern gewähre ich einen zwei⸗ Alt N Id l Mill 5 N r 
und Frau. monatlichen Kredit. e zahlen ſogleich, WN 0 II l (JĄ mmo ee A 1 A un 3 
Hunz eee 1090 kauft und nimmt zu Höchiten|miethe ca. 3700 Mk., gegen ein Altbew Penſtonat ift krankhelth. lh 
3 BA . _Sernjpr. Preiſen in Zahlung (10388][Mühlengrundſtück, Gaſt⸗ oder abzugeb. Of. u. J 21 an die Exp. 


— — — — . ——ä— ö ö — —ę e— — al 

| Au ktiom BEA Oliwa Gold Hi i zadne e 26. iwan powy bi a m Beſſeres Reſtaurant m. noll 
oldſchmiede r. 26. an die Exped. erbeten. c * H vollem 

a e ROBIE zu. © Juventar z. 1. Oktober abzugeb. 


m Wegen Aufgabe der Wirthſchaft follen folgende Gegen⸗ Amerik. Billard zu kauf. geſucht. Ślottgependeć Off. unt J 82 an die Exp. (40896 
| itónóe öffentlich meiitbietend verſteigert werden: Tifche, Stigle, |. it Prs. u, H 988 an d.Cxn. a | PA Eine junge Kuh. 
Spinde, Bettſtellen u. Matratzen, jowie viele andere Gegen Ein Lxrädr., noch gut erhaltener Danzig, b. 9000 Mk. Anzahlung Eine junge uh, 
tände; ferner ein Poſten Weinſaſchen und Diverſes Handwagen PA OT ſofort zu verkaufen. Offerten | die in 8 Tagen Faldt, Hat gu vert, 
am Freitag, 1. Anguft, in Oliva, Zudolfinerweg 2, 


unter H 985 an die Exped. d. Bl. unter H 994 an die Exp. d. Bl. 6. Hasemann, Weichselmünde, 
Vormittags 10 hr. 


5 Helflintezukauf. Flottg.Materialw.⸗Geſch., voller 

I — — ——— Gebrauchte Doppelflintezu auf. Susi, Zoppot, 80 000 ME, bei 
Auktion in Bifan, Dampfziegelei. Leier ee ee e e 
Leichter zweiradr, Handwagen Pächter ft 6.8000 Me Offerten 

: ) p } ll * wird zu kaufen gejudt. Peri, | Püchte rm 6-8000 ME Offerten 


Donnerstag, den 31. Juli er., Vorm. 19 Uhr, werde ich Neufahrwaffer, Wllhelmſtr. 15. Unter H 997 an die Exp. d. Bl. 
im Wege der Zwangsvollſtreckung folgende, bei dem Dampf⸗ Men Beana Surat E Geſchüftos⸗Herkauf 
ziegeleibeſitzer Herrn Herzog befindlichen Gegenſtände, als: geſucht. Off. u H97Sa b. Cp i 3 2 pa 
10 div. Hirſchgeweihe, 12 div. Rehkronen, 2 Jagdgewehre, che.) Mein gut eingeführtes feines 
1 Zentralfeuergewehr, 1 Zentralfeuergewehr mit Einlegerohr, Pianino billig zu Kolonialwaaren - Beschäft mit 
1 doppelläufigen Jagdteſching, 1 Jagdwagen, 1 hellbraunen kauf. geſucht.]Reſtauration, in Danzig, Vor: 
Wallach, 1 dunkelbr. Wallach, 1 Stute, jowie div. Mille Hinter⸗ Off.unt. H 948 an die Erp. d. Bl. ſtadt, gebe wegen Ueberuahme me 
mauerungs⸗ Haudſtrich⸗, Hartbrand⸗ und Verblend⸗Ziegel, QuteKonzertzitheri. Guitarre | m. eig, auswärt. Grundſtücks an) HS 
ca, 6 Mille Biberſchwänze, ca. 15 Mille Ziegelbretter, 14 Stück zu kaufen geſucht. Off. m. Preis ſtrebſ. Kaufmann mit 5-10 000% 
z loga Rance: e 200 Fun: NEA Sieis, 12 eln unt. J 18 an die Exp. d. Bl. erb. be ee 
ipp⸗Lowries von Eiſen au en geſtellt, an den Meiſt⸗! Zufare nel o net Breia 110 Offerten unt. an die Exp. 
bietenden gegen Barz heng verſteigern. (10743 PARSE wnet . Hausgrundſtück, Hirſchgaſſe, Ya & 
olzin, Gexiötvoftzteher kr. A, | Gesindeheiten, Baukenheit- 48000 Mk. bet 6000 ME. Au AŚ 


Danzig, Hundegaſſe 87. roc nd kleiner Tisch zu kaufen . 1 


Off. u. J 22 an d. Exp. zahlung ſofort gu verkaufen. 
in 


Die glückliche Geburt $ 
p 


zeigen an 
Ohra— Danzig, 
den 28. Juli 1902, 
Otto Konipatzki, 
Lehrer, 
und Frau Franziska 
geb. Hanke. 


9009-0090 


Vorgeſtern Nachmittag 
um 2 Uhr entſchlief unſere 
Mutter 


Wilhelmine 
Lurkowski 


im 46, Lebensjahre. Dieſes 
zeigt im Namen der Hinter⸗ 
bliebenen tiefbetrübt an 
Danzig, 29. Juli 1902. 
Albert Lurkowski. 


Die Beerdigung meines 
lieben Mannes findet 
Mittwoch, Vormittags 
9½, Uhr auf dem Nikolai⸗ 
kirchhof, Große Allee, 
vom Trauerhauſe aus; 
ſtatt. 


Wilhelmine Jaukowskl. 


Offerten unt. H 993 an die Exp. 


Auktion beer e e e e 
Tischlergasse No. 49. . e e e Sieferanten |Diitkeroi u. Castpirthschalt 


im Danziger Werder geleg. mit 
Mittwoch, den 30. d. M., Vormittags 10 Uhr, werde ing t e 4 fulm. Murg. Acker 8 Garten 
ich im Auftrage Folgendes als ca. 400 Wollene Tücher, C. Schollbach, Berlin, 


u frantf. fof. gu verkaufen. Anz. 
Schürzen, Kapotten und Kindermützen, einen großen Poſten 


$ PoE UND Gino pemi, eimen groben 5 Centralmarkthalle. ca. N, . ertheilt > ih 
errenwäſche, rickwolle, Handſchuhe, Pantofel und Ein gebr. elektr. Motor zum ax Puschmann 
Hausſchuhe, Gurt- und Beſatzbänder u. ſ. w. meiſtbietend Betrieb einer Kreisſäge zu Langgaſſe Nr. 38, parterre. moderner Ausf rung 
verkaufen, wozu höflichſt einlade. kaufen geſucht. Off. unter J 36. Mein majjiveś Haus, kleine 

Julius Cohn, Auktionator und Taxator. e 7 Wohnungen, feſte Hyp. bei 6000 % 


Auktion mit Tiſchlerwerk⸗ + inen ke arb Anzahl. wegen Verſetz.ſofort zu 3 
Puidiny y zeug płac sę AK k 4 |verff. Off. unt. J 16 an die Exp. fertigt 
Auer Danzig, Aukerſchmiedeg. 10, pt. Paradiesg,, Geſchäftsgrundſtück 
e Pulver A| Donnerstag, 31. Inli, Vorm. mit Werlflatt Jad Feuerungs⸗ 


anlage, and. Unternehm. halber 


Back- 10 Uhr w. ich im Auftrage die v. in Brösen. ma 


ö > ſtb. Hrn. Tiſchlmſtr. Forster X A 
e eee gebt enen Ga Seifen Am Mittwoch, den 30. Juli,] Beſte und ſicherſte Kapitals⸗ zu verkauf. Offerten unter . 


: A. Millor 

1 Satz, 6 Fournierböcke, Vorm. 11 Uhr, werde ich da⸗ anlage. Neues hochherrſchaftl. E Gangbare Häkerei 
a 60 Stck e een Kehl⸗ und ſelbſt im Wege der Zwangs⸗ Wohnhaus i. bevorzugt. Stadtg., mit Bierverlag weg. Be vormals Wedel’seho 
andere Hobel, Schraubzwingen, vollſtreckung: (10740 7% Bethy umſtändeh. zu verk. ERC IO ect 0 p 
Schraubknechte, Hobelbk, Hand“ 1 Wäſcheſpind, 1 Regu⸗ Off. u. H 788 an die Exp. (39066 verk. Schidlitz Cart aN. Hofbuchdruckerei 
wagen, ferner 2 neue nußb.] lator, 1 Tiſch nebſtTiſch Gin gutgehenden (40286 Grdſt in Langi, Nähe Hauptſtr., 
Kleiderſchränke, 2 Vertikows, decke, 1 Teppich st f m. S Wohn. Vorn Nebengart. zu Danzig, Jopengasge 8 
Sophatiſche, Ausziedt,, 1 Plüsch- 5 al 0 verk. Off unt. J 37an d. Exp. d. Bl. Gutelligena- Ganol 
ſopha, Stühle, 8 Pfeiteripieg,, öffentlich meiftbietend gegenſmit großem Tanzſaal, Aus⸗ 5 | 
Küchentiiche, 1 gr. Oval⸗Gold⸗ oleich baare Zahlung verteig.) spannung u. Land ſoll anderer + 

Fernsprecher No. 392, 


und Drogengeſchäften. 
General⸗Vertreter: Herr 


Albert Landwehr. (9528 


ophaſpieg., 1 eleg. unßb. Glag-| Nenmann, Gerichtsvollzieher Unternehmungen halber für] 5 
N Sa h q erh. Er. Danzig, Pfeffexitndt tr, es. Sora, bei 12-1000 > 15 
Schreibſekret., Teppich, Bilder, tapt Anzahlung verkauft werden. [Kleines od. Mittel⸗Grundſt. zu 
Nat laß⸗Aulktion Bettgeſt. mit Matr., 2 Regulat., Swangsnerfteigerung. w. Schreiber, kaufen gej. Off. u. E 979 an d. Exp. 
jj x Betten, jow. verſch, and. Sachen, a den 30. Juli il. J., 


Altdamm i Pom. Juto Nogtaur.- Grundstück 


i : ® mit voll. Conc., ca. 40-50 000 Mk. 
(Rejtaurant). (10650 ET! ã²—i | PASSE No. 49 » bei geringer Anzahl. bill. zu verk. bei 10 000 ME. Anzahl. zu kauf 
d. neue Stühle 


Mittwoch, den 30. Ini d. J., Offerten unt. H 983 an die Gry. Off. u. H 992 an die Exp. d. Bl. 
hlung verſteigern. 10734| Sewestern eng. | mit Mittelwohnuugen zu kaufen — „ 
W miele, 9 Jul "1902. No. 3 iſt zu verk. Schriftl. geſucht. Genügende Anzahlung Für Liebhaber! 
Donnerstag, den 31. Juli,] Urbanskl, Gerichtsvollzieher.] Off. u. H 967 an die Exp. (40336 vorhanden. Agenten verbeten, Gi a. chſamer, ſauber 
av Er 9 beabſicht, mein Grundſtück Nähere Ang. u. H 991 an die 6, | Ein echter, wağjamer, 


aus 


ud wegen Altersſchwäche u. Krank⸗ bet guter Anzahlung erkaufen Langfinhr 
F t heit jojort zu verk. Anzahlung|gefauft. Offerten unter J 20 | BA ifeunnenge 
eſtaurautſnach ebereingunft. Offecten an die Cape. dlefes Blattes. ede Kanarionhälne 
mit vollem Schank ift in einer unter II 986 an die Exped. d. Bl. - — = find gu Verk. Faulengaſſe 6,2 Tr. 
St e e wd GR 1 ahne de SATa In], Mehrere Tauben CER 
: U evtl. en Anzahl. u. Obſt⸗ u. Gemüſegart. zu verk. i A erkaufen Ti y. 14. 
i ć | ugendſchriften, 80 Gefang- kaufen. Offer i ; . 8 ſchlergaſſe 
ardinen, Bilder, Uhren uſw. Y 8 gó f fierten erbittet Offerten unt H 984 an die Exp. eee. 


Bedarf in Elbing. (10057 EinGartengrdſt., 1Meile v. Dzg. fa 


Danzig, den 28. Juli F Wohnung zu verpachten. Näh. bef, beſ.Erdbeer., paſſ.für e. Grt. verk., z. ebernahme 3.4000 


Marmorfiguren mehrere Sdan 2 5 Expd. (39 lt, 174 m Bandmaaß, gejund, 
Auktion Repoſitorien und 1 Tombank unter günſt Beding. au verk. Ofert unt, B. 895 Gre. (99656 ſicher und RR, bis⸗ 


öffentlich meiſtbietend gegen oder zu verp, NAD. b. Beſitzerf— Anderer Unternehmungen heriges Q b 

Ohra, Schwarzer Weg 2. 1525 Zahlung Wege n 20 ot Lauge, Ziefenfeep.Pratft. 4086| porter bend ije ich mein kl. "Ru egen ese re 

Mitt Wilh. Harder, 9 kl 7 6 A ) iik gut eingef g Uebung zum Preiſe von 500 % 
woch, den 30. Juli, Gerichts vollzieher, Danzig, eine run | U Material⸗ und Speicher zum Verkauf. 

Ohra, Schidlitz bei 2 bis Rittmeiſter v. Langen, 


Vorm. 10 Uhr werde ich im ädt. 58. (10720 
Altſtädt. Graden 58. ( | | li ‚904 Ses et. Sza. fofort zu ut. wanten-Gefhäft | Done e 
„ 0 ( ll M | Offerten unt. H 995 an die Gzy. mit Flaſchen⸗Bierverkauf billig Schwarz. Tnehanzug n. Stiefel 


Wege der Zwangsvollſtreckung 
ein bei dem Handelsgärtner 
Weg. Alters ſchwäche beabſ. mein f f undegaſſe 66. 
: ee zu verkaufen. „(38625 billig zu verkauf Hundegaſle 66. 
mit großem Saal, Reſtauration, Grundstück inarienwerder B. Holtz, Pferdetrünke 13. Gut erh. Damenkleider billig zu 


Herrn Wrobel untergebrachtes = 
birk, Bertikow Auktion 
an den Meiſtbietenden gegen Deftillation und Ausſchank bei Salatereiſte 17 unter günſt BET Tan 7 vert. Brodbänkengaſſe 22,1 Tr. 
vollem Konſens iſt per fojon ding zu vk Selb. würde fich auð Fast neuer Infant, -Hrtrarock Herrenkleld. zu bk. Hundeg 18,2. 


Baarzahlung verſteigern. i ; 
ò Polzin, (10744 Denn f t A oder ſpäter an energiſchen ge⸗ gut dur Gärtnerei eignen. 
— 


ra 

A 40766 billig zu verti. Zapfengaſſe 10, 1. | z nan 
Gerichtsvollzieher kr. A., bildeten Fachmann, der das Th,Lncks, Marienwerder enge Dm. Kl. ſchl Fig, rauerh. bill zu 
Danzig, Hundegaſſe 87, (Buch- u. Ennsthanilnng.) nöthige WWetriebskapftal beſitzt, Gut e Brodstelle! EEE 
m Auftrage der Königl.] Mittwoch, den 30. Juli er., unter günſtigen Bedingungen Eine gut erhaltene Rolle iſt zu 


m Gekſchtskaſſe werde ich am Vormittags 10 Uhr, werde ich zu verpachten. Kauf evtl. nicht Wegen einer anderen Unternehmung beabfichtige ich mein verkaufen. Offerten unter J 27. 


1. Auguſt er., Vormittags im Auftrage der Königlichen ausgeſchloſſen. Näheres durch Geſchäftsgrundſtiick mit neu erbautem Geſchäftslokal aaa mird ee gra tet Tig: 
rz) 


i ührauf dem 250f0.Geridjtsz| Gerichtöfafie,hierjelbit,im Wege Ditimann, Soppot Seef abe 7a. hübſchen — Ai ben ge keia ; ee A 8 85 für 12 Mk. zit ul Langgaſſe 


p z ci 2 n —— I DREI 
gebäubes Pfefferſtadt die nach der Zwangsvollſtreckung m weiches dna Kar darin Konfektion, Manufaktur⸗, Kurze und Fajt neue, amerif,Guitarrezith, 


enannten Sachen gegen f. 10 Prachtwerke, 5 Aso es Gduóe. en 1 Gmaille⸗ und A billig zu verkaufen Langgaſſe 85, 
h j b „ ſ. w. mit gutem Erfolg betrieben. egen For billig zu vers 
aſchenuhren, 1 Damenuhr, 387JZugendſchriften kd Sally Herzberg, Gr. Trampken Wpr. Ra en N, Preis 
f Meine Hiolzbearbeitungsfabrik in flottem Be- 20 Mk., eine Dezimalmange mit 
d 6 triebe und mit feſter Kundſchaft will ich anderer Unter-| Gew. e.Butterfaß e. Eßſpd. ein 
over aſthaus nehmungen wegen unter fehr günſtigen Bedingungen Kleidrſp. Tiſche, Bier: u. Weins 

lau pachten oder kaufen geſucht. verkaufen. Offerten sub N. G. 811 an Haasenstein & Vogler flaſch. alt. Eiſen u. v. A. Scharfen⸗ 
Offerten unt. H 976 an die Exp. A.-G., Königsberg i. Pr. (40711 lort 5, üb. d. Rad., bei J.Schlicht, 


Infanterſe Seitengewehr, öffentlich (Asie 
Hilfsgerichtsvollzieher. 


Danzig, den 29. Juli 1902. |g 
Quolke, Hilfsgerichtsvollzteher. 


Nr. 175. : "Dienstag Danziger Neueſte Nachrichten. 29. Sul. 7 
reitgaſſe 34, 2, Wohng., m. D za 2 
e ße 2 Éa Wohnung 4 Zimmer, Balkon, [Frenudt. möbl. Zimmer 


und Zubeh. zu vermieth. (40406 U ) 
€hiefsjtange 13 frndl. Wohn, BL Bu kr n e A epr ijt bill. zu vm. Pfefferſtadt 57,1. 
r. Stube, Sab, Cntr, Küche, Sb. 1. Okt. um. Ahornweg g. A. möbl, Botdetzim., ep. Eg. . 
Kell, Bod, für 35 Mk. z. Okt. z. v. Seestrasse 43a, Halbe Allee, Jiegelſtraße 5, Aug. zu 15 8090 Bip. 
ER one en gegenüber der Kirche, 6 und 4 zimmrige Horhelegantelim herrſchaftl. Hauſe, Wohnung., Un Kellnerin Ten. gel. Bl : 

Winterwohnungen per 15. September 1902 billig guj4 Zimmer,geſchl. Balkon, Miethe zu ee e gel. 170 

vermiethen. Näheres im Hauſe bei dem Polier, Vormittags st vermietfen Katergaſſe 22, 1. 
11 bis 12 und Nachmittags 5 bis 6 Uhr. (10249 


475 u. 500 Mk. m. Waſſerz. (38580 

; a | Datelmert 5, fz. I. Nuguſt. a.jpót. 

ZE bis 12 una Nachmittags 3 Bi8.6 yy, — eo b.b. neteuRoj cche, |: PTZ : 

markt Nr. 9, Gntlner. (40566 | Nentan Carthänserstrasse 10E, | Tobiasgafie 20 e, Stufe, Nb. K. jinó Wohn. v. 2 Stub, Zub. für 1 Zimmer zu vermieten, 

Petershagen Breitegaſſes 3 Wohnungen v, Stube, Cab, Zub. a. kinderl. Bewohn 1. Okt zum.] 13 u. 14 Mk. zu v. N. part. Finkel. | Hundegaſſe 80, 2 Tre eleg 
Herrſchaftliche Wohnung, 


möbl Vorderzimmer zu verm. 
Halbe Allee, nahe Café Linden⸗ Ein gut möbl. Vorderz. m.jepat. 
hof, ſofort billig zu vermieth. 


Eingang iſt von ſofort zu verm. 
Näheres Vermeſſungs⸗Buregu 4. Damm Nr. 5, 3 Trepp. 
Buhrand. (10685 


Paradiesgasse 6-7, 1, 
Tragen ga Eee möbl. Zimmer, fep. 7 
Halbe Allee, Lindenstrasse 20, ogtekó voer 1. 0 2 un 

4 u. 5 gr. Zimmer, elektr. Licht, 


Balkon, Badeſtub Zubeh Frauengaſſe 23, 2, ein gut möbl. 
Zub. Heil. Gei „1. Et. Balkon, Badeſtube u. Zubehör 
ag 99 Gai Uhr. zu om. Sennert, Melzergaſſe 16. 


Zimmer an einen Herrn zu v. 
Wohnungen, Il, B, 28 ik, |f 


ianine hocheleg, prücht. Ton 


gero. SA SA | (i MIE Tino tdl. Parterrewohnung, 


zu verk. Lauggaſſe 16, 1. [40496 Garten mit dhe ande 4 Blumen, 
EPF 

enpfuhl 46 1 Kleiderſchr. Kabinet, ad, ü 

. ertik n mehr leine Gegenſt.“ R iſt u Handegälber 

Billig zu verkaufen. (40116 in Ohra, Hauptſtraße 18, von Beier 5 * =. — 
Ent erhalt. Sopha für 21 M zu der Schmiede find noch Thüren, Frueher 7 410755 


vermiethen. 
verk. Poggenpfuhl 26, pt. (4000 b Fenſter und gute alte Dach⸗ I. Et 5 bft £ 
z ——— Etage: 4 Zimmer nebſt 480 Mk. zu verm. Näh, z 
Nuß Nóri. VertRipsſopha, | pfannen billig zu verkaufen. Zubehör 45 Mk. A Etage: å 15. Sonasi 


Stähle, Sophat, Beitit.m.Viat,,|7 Waschmaschine und]! Zimmer, nebſt Zubehör 
E 6, 1. Diner verb. A Kessel Billig gu verkaufen |42 MT. per 1. Düiober gn Der 
inf Der. | Johannisgaſſe 21, t pe. mieth. Beſichtigung Vormittag 
en — Ber Pogzenpfuhl 68, 1 Tr. 
Waliniatz 12 c, 1 Fr. rechts 5 r Vorſt. 22, 3, fl. Stuben 
Bub sus En 10005 einige Z RI à SE Kamener u Boren EA. 
e 9 A Tt, 2 TTT ORT AD 
Gi Mag, er, Sovis 5 Damenfattel > MNE ARES 23. u. Zub. i. d. 4. Gt. z. vm. N.3 Tr. r. 

yi 36 bd 85 JE: C. v. 15 Mk. vrm. 3 A. E. 7 

A. 21.68. 

ek bil Su en 17 * a Ne Zimmer, Cntr, Küche Kamman Breitgaſſe 32 J. Okt. zu v,Beficht.Weittm., Freit 
E Regiments ſattler, r Etage, 4 Zimier, Zubehör, Pronin non LAULS Wiberes 
Prächtige Belt une Kaſerne 2. Leib⸗Huſaren⸗Vorſtädt. Grabens, 1. Hof, 1 Tr., zu verm. Zu erfr. i. Lad. (40526 Grüner Weg 11 bei Nagrotzki. 
rac tuge Botton, zmeiperjonig, | Regiments. 2 ofwohn. v.gleich zu v lader. 1 Dar, | ner eee 
paſſfür Brauti., 40 Mk. einperſ. .. o „eh eee ee er. Damm Nr. 7 Weiſmönchen⸗Hinterg. 22a 


zu vermiethen Breitgaſſe 116, p. 
Eine Wohnung iſt v. 1. Aug. zu 
Frdl. gr. Zimmer, Cab., Küche u. 
Zub. zu um. Hl. Geistg. 77, 2, v. 


Wohnung von 4 Zimmern, 
Mädchenſt. ſheller Küche u. viel 


Mehr. Wohnungen find zu um. 
Hl.Geiſtg.,Pfefferſtadt 11. (40545 


bill. zu vm Langgarten 28. (10724 
ZZA leflerſtadt 11. (40540 | — 0 „„ 
Fleiſchergaſſel1 2 fff e. Wohn v. 


Melzergasse 6, 
vis-à-vis dem Offizter⸗Kaſino 
ift die 1. Etage, 4 Bimm. u. Zub. z. 


Möbl. Zim. m. Peuf. an 1-29. 
bill. zu verm. Langgaſſe 37, 3. 


Heil. Geiſtgaſſe 109, 1 Tr., iſt ein 


Zoppot, Oliva, 


i e Wohnung für 15 Bek. ſofort i lir er ŚBI Nr 
RO 169700 22 k u vermietjen Sandgrube 46, best ons n Bofunug,2 Głą, n 18 AO 4 zu vermieth. Hükergaſſe 14, 2. Westerplatte, a a HR vm. 
Mödel⸗ gern, Far Mu aſten % FT T. 10 DE| ztidtergafic56 fedt Get Bon o sen, Heubude Lo dla znale 2 1 T ein gut 
Bull: ſopha, eleg. Plüſch⸗ v. gleich od. ſpät.zu vm Näh. park. Meld i. Fd. Born ILLI Nehm. zu verm. Heilige Geiſtgaſſe 99. Küche, Boden, Trockenboden z. „wel ‚0 . x 


1. Aug. zu verm. Zu erfr. 3 Tr. 


Wohn., Slube, Cab., Küche, Kell. 
Trockenbod., gl. z. vm. Reiterg. 10. 
Lastadie 35 d, I. Etg., 
iſt die hochherrſchaftl. Wohnung 
beſtehendfaus 5 Zimmern, Bad, 
Mädchenzimmer nebſt reichlich. 
Zubehör zum 1. Okt. zu verm. 
Desgl. dortſelbſt auf dem Hofe 

Pferdestall (10719 
mit 3 Ständen, Burſchenſtube u. 


Zimmer zu vermiethen. 


Kaſſub. Markt 10, mbl. Zm. zu um. 
> (40856 


arnitur, Spinde, Vertikows, aus verzinktem u. unverzinktem Tiſchlerg. 3-5 fröl. Wohn. von 
Stühle, Trumeguz, paſſend zur Eiſenblech in allen Größen ſind 2. ct, Enit Ró, Kell. Bod. zum 
Ausſt, bill. zu vrt: Langgaſſe ls 1. bill zu vt. Langgarten 59, (10701 Okt. zu um. Näh. bel Majewski, 
— E Spit Soufm-Sandtwrz.m.g. OS AND 
Plüſchgarn.65 Mk., Divan Maſch. auch ennt. Spindchen ift D 40 2 

See ee Goldſchmiedeg. 28, Hof zu verk. (i i IK ? east = 
Spiegel, kleines Sopha, Viigi Fahrrad mit neuem Pneum. 6 Zimmer, gr. Entr ev. k 
au vert. Sanngafie 16, 1. [40480 bill zu v. Langf. Kaftanienm.18,p.|u. Zub. p. 1. Okt gu verm- (10686 
Für Liebhaber! Ant. mah Kom. Schülerpult m. perſtellbar⸗ Sitz eee 


: (u. div. alte Mi 5 ) 39,8 4 
u. Spiegel u. div, alte Möbel zuſu. groß. Korblehnſtuhl zu verk. Bad, Madlhenſaze, Waſchküche, 


Zoppot, Pommerschegtr, 3, 
1, Etage, Winterwofn., beit. aus 
3 gim. Balkon, Mädchenſt. und 
Zub. z. 1. Oktober zu vm. (37126 

t freundliche hübſche 
Oliva, Wohnung, 4 Zimmer, 
Balkon, Zubehör, erſte Etage, 
per 1. Oktober zu vermiethen 
Reichel, Bahnhofſtr. 2, 1. [38036 


4-5Uhr. Pr. 100 inct, Waſſerz. Wohn gr.Zim., Cab., Ach. u. 30. 

4 24 u. 30 A zu um. Hl. Geiſtg. 99. 
Gr. Mühlengaffe 18,19, Stube, Hirschgasse 2, Wohn. v. 3 und 
Kabinet, Küche zu vermiethen. 2Zim., Cab. u. reichl. Zub. zu vm. 


Wohn., Stube, tab. u. Zubeh., 5. Dienerg |. 2 Wohnungen 1. 10, 
1. Okt. zu verm. Tobiasgaſſe 13. z. v. Näh. Hundegaſſe 44, Laden. 


Langenmarkt 26, Wohn, 2 Zim. Jopeng. 19 Hofwohnung a. Inh. 
u. Zubehör, für 360 Mk. zu . Einwohn. z. v. Näh. 3. Etage. 


Brodbänteng. 38 im Kab. u. Zub. Holzſchneldeg 2 2 Sub Küche 


. . 
Breitg. 33,1, mbl. Zm., fep. gl.. b. 
Elegant möbl. Borderz. m. Tab. 
eutl.Burſchengel. „Telephon, per 
1. Auguſt zu vm. Kohlengaſſe 2,2. 

Schichangaſſe 20, 1 Tr., 
gut möblirt. Vorderzimmer mit 


verk. Karmelitergaſſe 4, part. Lan zu um. Näh. Altſt. Grab. 93 u verm. Näh. Wallplatz 13, 1. A 3 

See a n | Bangf., Friedensſteg 3, 1, links. Boden, Keller, CE, Au DEIN. Teen, Tea e reichl. Futtergel. per fof. Näh Sommerfrische Penfton an 1-2 Herren zu verm. 
Satz janb.BettenwNaummang.| ep gen af a 44, Trockenboden. Barr Näheres Fleiſchergaſſe 78, 2. Etage, Holzſchneldeg. 4,1, 2 8b. u. ab., 1 enka ; j Pfeffer 
{potiau nt Bart Grab 30 . 3 Grabgitter ele i 800 ME NE reS gummer Gree Käche Mädch. Küchen deri N Wallglgg 34. 10e 36B, bei Swartz. BOhnsack. eee 


mn 7, Stube, td, Bub. 3. 
Frauengaſſe 47,1,23m.,ZGa6., p. | 1. Aug. od. ſpät. zu vm. Pr. 15 Mk. 
Só. zu vm Bej. 10-21, N. 2 Tr. Hohe Selgen 23 eine Wohnung 
Baumgartſchegaſſe 3-4 find 2 kl. für 22 Mk. zum 1. Oktob.zu verm. 


Zenner u zu om. Goldsehmiederasse 5 


U 
ahnung, 3. Danu ii 2 herrschaftlicho Wohnungen, 


ift die 2. Etage zum 1. Oktbr.]? 
gu viri. Bit , cu Eryk 7 

7 > é ; 
CEA DER al and; 2 Kabinets, heller Küche, Boden 
om. Jar 7 1500 RA dl) und Keller, von ſofort eventl. 
Für Brandgafie 9d, part ſpäter zu vermiethen. Näheres SD Nee nee 
Wohn. f. 28k an kinderl ente bei Schultze, Junkergaſſe 1 K. Stadtgebiet 97 
gu termietg. Zognuniagajje 34. Freundliche Wohnungen von iſt eine herrſchaftliche Wohnung 


a re er 1 corse 2 Stub., Kü b. Ok + 

F Wohnung Breitgaſſe 8,1, beiten. Küche, Zub. Okt zu vm. heller 1. niet, (88440 
Waſchtoll. 18, n. Sopha 26, Kldr⸗ an Sub. u. Lang. zu om. | ist. ML. Oräühaus 8, im Lað. 15tube,gr. Cabinet Sige ELE 
ſchrk. 22, 2 janb, Ausziehbettſt. 8, „Beſicht. v. 10—12 Uhr. (10078 Wohnungen für 18—20 4 Entree, Keller und Boden zum Sch sogleich A e hn. 
mah. Sekretär 16, Plüſchtepp. 12, Wohnung i ſoſort auch zum 1. Oktober zu Preiſe von 18—28 Mk, monatl. nme 
Regul. 15% Altſt. Graben 38, pt. E. für 15 Mk. monatl. zn verm. vermiethen Hirſchgaſſe Nr. 9. zum f. pr zu pa RAE ky Aker EEE 
Zpodjefeg, cie, Paradebettit. mit Näh. Langgarten 63, pt, (39866 | Altſt. Graben 21b, Wohn von je Damm 14,1, Milaster. (10728) Wohnungen mit Zub. f. 5, 11, 12, 
Spiral u. Roßh.⸗Matr., 1g. mod.] Suche 3 — I —— 


i Weieng. Off. an i SOSE HE e Ma eee an bea ORAS Sies Weles ET 
kf, UA a de ode 
ſof. zu verk. Frauengaſſe 9,1 Tr. ©. Park⸗Gelegenh. ar fl. w. p. |beftef. aus 4 Bm., Keller, Bod. 


12,50,2805:3.0. m tei Eine Wohnung ſofort zu ver- Halteſt. der Eiſenbahn, größere 

L. gr. Hausfl.w. p. "RODE Ta o mieten Näthlergaſſe 9, part Wohnung 10 Mark, an verm. 

Regulator 6.510. Poggenpf 20, 2. Cab eech u gf n) 15a. d.. Waſchr u. Zub. 1, Ott zu verm. Die 2. lt, Breitoasse 0), Wohnungen von Stube n. Tuche] Schidlitz, Unterſtr 6, find Wohn. 

Regal mit Eſſenſpind billig zu din. B .f. Bog imanit, Of. Näh.Langgarten 58, Lad. (40246 | rt zu verm. Pra. 60 Mk. p. Mon. | ofort zu verm. Fiſchmarkt 26. für 10 und 14 Mk. zu verm. 

kauf. Langgart.27 Hof, Th. 11. WE" 13 ME Off. u. J 26 a. d. E. St. Kah. ch. Kell. Bod. Trockenb. ne Helle Hofwohnun (Tg 

Elte Ba pu erbat dh Preig een Plan pati. gef. auch oh. K. 5. vm. Adebarg 8, pt. Die 1, It, Tagnctergasse 1, von gleich oder ſpäter zu ver⸗ 

iſt 5 verk. Konnenhof 12, Th. 6. een d. Exp. d. Bl. Stube, Kab. U. Zubehör zu orm. 3 Zimmer, Küche 20. zu verm.] miethen Schichaugaſſe 20. ; 
2 Plüſchgarnſt. mit Tiſchen, did. r a Spendhausneug. 4,1 b. Eemkg. Preis per Monat 33 Mark. Kl. $ofwofną, 1 J., h. R. Stall 


ele nah Kelek wej 0 Wohn vgl. 55. p. . um, Ingfrng.] Jopeng. 5, Biutctha., v. gleich | ſof zu verm. Karpfenſelgen 6, 1. 
50 d mag Enten nung Su erje: Ratheätegenhein 36.|Sednuig x 14 ME. gu verm | afabie 28 U. Bobning mu u. 
plötzl. Fortzugs billig zu verk. Zu erfr. Kath.⸗Kirchenſteig 16. 


Rachen 1-5 pr Beideng. 6,ŚL.| on 45 Zimmern nebſt alem Eine Wohnung, Drei schöne nber Premed w eine Langlukr, Hauptstrasse 1, 


f fast nonor Horronreifsattel Zubehör per 1. Oktober gejucht, |hesteh. ans 3 Zim., Mädehenk., 3 Wohnung, Stube, Cabinet und herrſch. Wohn.v.3u.tgr. Bimm. 
Í last neuer eee mög feuer mietóstcet zu st zam f. Okt für den ace wil Mittelwohnungen Zubehör, Preis 21 ME, zum [Balkon, Bad, Mädcheuſt n reichl. 
g.ut. Langenmarkt SS, (O beziehen. Offerten mit Preis⸗ 470 Mk. zu verm. Zu beſichtigenfſind zum 1. Oktober zu ver⸗ͤ 1. Oktober zu vermiethen. Zubehör per ſofort od. ſpäter zu 
miethen. Preis 475, 360 und Näheres unten im Laden. verm. Näh. daſelbſt part. (5114 


300 Mk. Beſichtigung von 11 — Breifgasse 10 = $ 
eine Wohnung in der 1. Etage zu Willa 2 


bis 1 und 4 bis 6 Uhr. Näheres 

Hundegasse 52, part. vermiethen. Näheres parterre. Bang fuhr, Eigenhansirasse 36, 
Weidengaſſe 42, Stube, Cab. zum Nähe der Hochſchule, Wohnung 

Auguſt auch Oktober zu verm. von 2 Stuben nebſt Zubehör an 


ea, 358 
Waliplatz 6, 1 Tr., 2 gr. Iimm., kinderloſe Leute v. 1. Okto 
Nachm. Weidengaſſe 25. (40776 Gnir. Zubeh, 1. Ort zu verm. u permiethen. (39046 


Anderbettit.6.5.0Pauadiesg.13,1| raumungshalber Billig zu ver. ei fendt. Graben 40. (40436 


Flüſchſopha, Bettgeſt mit Matr. kaufen Langgarten 59. (10703 50 M fh. Wohnung 


billig zu vrt leiſcherg (10680 p AE TC lecę ee 
Boi Sop Tſch. Schr. g. Dm. % NNTSI Stadtgraben 13, e, r 
Ankh Stb z, Poggenpf. 20,2 Wohnungsgesuche Auen ch 1 REDA 
Geftr, Kleiderschrank, Simen- 5 mm., U. ka r g 
ERA ONENOTE 
. Stil y „| Sam. erſ.) zum 8 . „de 
SW ER! Offerten unt. H 966 an d. Exp. zu orm. Mäh. dortſ. 4. Etage lks. 
i Buffet. Feine Drobin f. Tonnige trod. |od. Vorſt. Graben 40, 1. (40426 
Gvpbha, Blii Hgarnit Buffet, Jeine Modiſtin f. ſonnige HoR — — 
Spiegel, Schrank, Vertikow, | 805.0. Zhell. Z., ch. u. Zub., nich Herrſchaftl. Wohn 95 


neu, billigſt zu verkauf. Breit⸗ üb. 2 Tr. Nähe d. Langgaſſe z Okt. Immer, Badezimmer, mit 


i d. E. 
gaſſe 32, 4 Treppen. (40536 zu mieth. Off. unt. H 96k au. AE Zubeh. ift z. Oktbr. zu vm. 


i iderſchrk. u, Anſtänd. kinderloſe Leute ſuch. 
le. glebe Inn v. 1. Oktober Stube mit Küche. . Damn. Adlerapotheke. (8722 


Geräum. ruhige Wohnung, dicht 
am Walde, Chauſſ.,Weichſel, nahe 
See, vermiethet für Auguſt 
Frau 8. Gassmann. 

Zoppot, Seeſtraße 1, Ecke 
Danzigerſtraße, ſind 2 Winter⸗ 
wohnungen von 3 u. 4 Zimmern 
nebſt reichl. Zubeh. v. 1. Okt. zu 
vermieth. Zu erfr.dortſ. im Lad. 
od. Danzig, Fiſchmarkt 40-41, 1. 
Westerplatte, Lnisenstrasse 6, 
1. Aug. 1—4 Zimmer billig z. v. 


Zoppot. 


Eine Wohn., hochpart. v. gr., 1. 
Zim. m. reichl. Zub. z. 1. Okt. z. vm. 
Näh. Danzigerſtraße 66. (40586 


FFF 
Gr. f. m. Vorderz. I. Damm 19, 2. 
(40805 
Gr. Wollwebg. 21,3, mb BOLITA., 
ſep.Eing., v. 1. Aug. zu vm. (40796 
Frdl. möbl., fep. geleg.Vorderz. 
ift Pfefferſtadt 49, 2Tr. zu verm. 
Frauengaſſe 17, ein g. miL Im. 
mit g.Penſ.zu verm. Preis 50 tk. 
Kohlenmarkt 31 
2 größere ſchöne Zimmer mit 
Klavier, auch gorget zu verm. 
Zu erfragen 3 Treppen. 
Vrodbänkengaſſe 23 gut möht, 
Zimmer für 12 Mark zu verm. 
Stübchen, ſep. Eing., für 7 kan 
jung. Mann 5. v. Gr. Mühleng.4. 
; Hinterm Lazareth 7, 
Eingang Schichaugaſſe, 3 Tr. r., 
J ift zum! September ein freundl. 
möblirtes Zimmer zu vermieth, 
p Ri io ab a N 
Töpferg. 29, pt., f.mbl. Zm. Nähe 
Bahnh. auf Wſch.tagew., z. verm. 
„„ 


Frauengasse 47, 1, 
unt möbl. Zimmer und Kakinet, 
auch tageweise, hillig zu verm. 
Móbł. Zimmer an 1—2 Herren 
oder Damen mit a. o. Penf. zu 
verm. Gr. Berggaſſe 21, part. 
Poggenpf. 14, 2, ein ſaub. f. gut 
möbl. Vorderz. v. 1. Aug. 3. um, 
eee 
nner 29, 1 Treppe, möbl. 
Zimmer mit Penſion zu verm. 
Nähe Bahnh. u. Werft, ſep. m56L. 
Zimmer zu vrm, Jakobsneug. 1. 
Möbl. Zimmer zum 1. Auguſt 
gu vermiethen Altes Non 4, 2. 
2 gut möbl. Zimm. im Ganz. auch 
geth. zu orm. Langfuhr, Haupt- 
ſtraße 87, 1 l., Ging. Eſchenweg. 
Schmiedeg. 3,2, eleg.m. Garçon: 
Wohn. ev. Brſchg. ſof.z. vm. (40885 
Au jg. Dm. o. anſt. Kell. e. ſep. Z. v. 
1. Alig. zu verm. Off. u. J 6 a. d. E. 
Melzergaſſe 5, 1 Tr., gut möbl. 
Bimm., a. Wunſch Penſ., zu vrm. 
Breftgaſſe 118, 1, fep. geleg.tnGl. 
möbl.Borderz., z. 1. Aug. zu vrm. 
Ein leeres Zimmer an 1 enti. 
2 Hrn. zu v. Holzmarkt 2, 3. Et. 
Gut möbl. Zimm. u. Kab f 5M 
zu verm. Hunneg. 122, 3. (40706 
eee eee e 
Bopeng. 27, 3, rechts, fröl. möl. 
Vorderz. f. 12 Mk. zu v. (40750 
1 Bimm ſep. Sing., Hinterg. 10, 
prt., Ecke Ketterhagerg., b, zu v. 
Ein möbl, Zimmer zu verm. 
Frauengaſſe 20, 1 Treppe. 
Ein frdl. mbl. Simm., ungenirt, 
zu verm. Pfaffengaſſe 8, part. 
Jopengaſſe 56, 2, ſep.mbl. Zimm. 
an 10d. 2 Hrn., atagew.,zu verm. 
Kleines möbl.Vorderzimmer zu 
vermiethen Tobiasgaſſe 4,3 Tr. 
Breitgaſſe 117, f. MBL. Vorder⸗ 
zimmer nebſt Cabinet zu verm. 
Fein möbl. Vorderz. iſt mit auch 
b. Penſ.zu verm. Breitgaſſe 121,2, 
Langgaſſe 74, 8, tft 1gr. ſen. Zim. f. 
17 Mk. v. gl. zu vrm. A. W. Penf. 
Poppenpfuhl 50, 2. Ct., ſep.möbl. 
Brorz m. Peni., au 29 rn. zu vm. 
Frauengaſſe 28 ſind 2 zuſam⸗ 
menhüng. Bim., leer od. möbl, 
Klein. möbl. Stübchen 1. Auguft 
zu verm. Johannisgaſſe 15, 3. 
Jopengaſſe 28, 1. Etg. e. g.möbl. 
Ein fep. mbl. Zimmer an e. Hrn. 
Gut mühi. Zimm. u. Kab. ift an 
10d. 2 Herren in d. Nähe d. Bahnh. 


Neufahrwasser, 
Ohra, Schidlitz, 
Stadtgebiet ete. 


Ohra an der Mottlau 15, zwei 
Wohn., beſteh.aus Stube, Küche, 
Keller, Stall und einem Rücken 
Land, v. Oktbr. zu verm. (3958 b 
2Wohnungena8 Mk. v. 1. Aug. z. v. 
Ohra, Mottlau Nr. 12 u. 18. (8980 b 


1. Damm Nr. 4, 3 Treppen, 
freundl. möblirtes Zimmer 
3. 1. Auguſt zu vermiethen. 


Langfunr, Allee, 
Zigankenberg, 
Heiligenbrunn etc 


Langgart. 107, gut möbl. Zim. z. v. 
(40166 
Weideng. 6,2, r., mbl. Vorderz. z. v. 
(4017b 
Elegant möbl. Zimmer mit 
Kabinet zum 1. Auguſt ſehr billig 
zu vm. Hl. Geiſtgaſſe 106,2. (40186 
Hundegaſſe 23, eleg. möblirt. 
Vorderzimmer, auf Wunſch auch 
Hundeyasse 23 jind gut möbl. 
Zim. mit a. oh. Penſ. z. h. (40075 


Doppelkaleſche, Halbwagen, angabe u. J 10 an die Exped. von 10—12 Uhr Vorm. Mäh, 
ruff.Schlitten b. z. vrk. Bieschke _ _____________|Erünsr Weg No. 10, part. 
ogra, Schönfeldw. 41, H. (40135 iſchlergaſſe u. Hint MdL. Brauh. 
Weizen. u. Rorsten-Stronstroh |E ne Só en. . Bob. 
bill verk. KI. Waldorf 26. (39786 9.1. Oktobea kl. Familie z. vm N. p. 
Aae rei] Vorder zimmer ee 
Breitgaſſe 24. Pfandleigg (10813 15 e ER LEE SE R 
7 1 fo miethen x e 

zu vertonen eton Br aa | m teisma klang an B Crn: | su z ży 
Sa N Een o | Mööblirtes Bi Fü PARA pa, 
Stark., A⸗rüd. Handwagen, Olivaer Thor, Pau Ku 620. MBe1.10-12.72ä5.in 5.Upoth. e 


3 
hlkaſten, billig m. Prsaug. u. J 4an die Exped. 
gest e e Damen fe e Wohnung 
Rundes Schild 50 cm breit möbl., mit 2 Betten, vollſtändig für gr ofe g amilie, 
7 


Frauengaſſe 22. ſep. geleg. Ofert, unt. B P 100 
bimg puen | Bimmer, Bad, Garten, viel 


Pfefferſtadt 76, 4, links, 
vom 1. Auguſt ab 1 od. 2 fein 
möbl. Vorderzimmer in neuem 
Hauſe, ſehr gej. Lage, dicht am 
Bahnhof billig zu verm. (626g 


les, móbl. Zimmer 


nebſt Kabinet und Balkon nach 
dem Garten gelegen mit ſepar. 
Eingang an 1oder 2 Herren vom 
1. Auguſt zu vermiethen Burg⸗ 
ſtraße 21 am Fiſchmarkt. (10150 
Hundegasse 97 II 

möbl. Zimmer zu verm. (3976b 
Altſt. Graben 21b, 1 Tr. Iy gut 
möbl. freundl., ſep.geleg. Zimm. 
ſof. od. 1. Aug. bill. zu vrm. (4008b 

2 gut möbl. Zimmer 
nebſt Badeſtube evtl, Burſchen⸗ 
gelaß ſofort zu vermiethen 
Jopengaſſe 4, 1. Etage. (10658 


Vorſtädt. Grab. 44a, pt. 


kl. frdl. Zimmer zu vum. (39976 


u vermiethen fu. Zub., an der Straße gelegen, Hotel Brammer i u. Holzmarkt 7, 
OM 3.4, | mit Vorgart an Dame od. Hrn. part., Privat⸗Komtoir. (10402 
SBimmet, Atab., reicht. 5 auch kiuderl ült. Ehepanz gu 


i „Ganggarten 63, Garten || Aqgfyhr am Jolannisher 
1. Oktober zu verm. Johannis⸗ 1 1 U h 
gafie 47, 2 Tr. Näh. im Laden. | 102 Cing. Canga. Ball vers. Ecke Friedenstep No. 2, L 


Mehrere Wohnungen Breitgaſſe 121, 3, Wohnungen v. 6 u. Zimmern, 
zu vermieth. Kleine Gaſſe 1a, 2. 2 Zimmer, Entree, Küche u. Zub. Bad, Mädchenſtube, Loggia und 


X 1 reichlichem Zubehör per ſofort 
Heumarkt 11 e zu vermieth. Dodenhöft, (37426 
d r 

1 Drłabee oder gel gn verim debe nas Iräpiherder] DIE 1. und 2. Etage 
Auf Wunſch möblirt. Näh. part. F fin e b Wohn 11 SRR 1 e e 8, 
er Danggarten tft e. kl. n beſtehend aus 1 Saal, 4 Zimmern 
Noh będa ch gun an 7 a 5 Bade⸗ u. Gantt er Speiſe⸗ 
Od. zum LOTEN um Näh part, kammer, Garten, ſehr viel Bei⸗ 
bon ſofort anung" eigen- | ST Bildg Fentzloft. Pr. 25.4 qelaf,b.fitr 1200 U. 1000 Mek. zu v. 
und Straußgaſſe, zu vermiethen Kleine Wohnungen und große Näh.daſ⸗Weinhändl. $ru.Bnach. 

Zels, Niederſtädt. Rathskeller. Keller zum Grünwaaren⸗ und (89695 


hauptpoſtlagernd Königsberg. 


Do ap ARKO 

Fahrrad „Adler“ Kellnerin ſucht z. 1. Aug. cr. ſep. Zubehör für 1200 Mk. zu verz 
kaufen. Offerten möblirt. Zimmer, Offerten mit miethen. Näheres Vorftädt 

ſofort 15961 an die Exped. d. Bl.] Preisang. unt. J 28 an die Exp. Graben 67, Komtolr. (10603 


Wegen Geſchäfts⸗ owu Bać deer Am Dominikswall 


Offerten unt. J 17 an die Exp. va an 1. on 5 
Ileere St., p. 0. 1 Tr., N. Amfrahn⸗ 1. April Wohnungen von 5 un 
aufgabe n e e e aks Zanik 
wall 12, 4 Treppen. (10476 
E [iub Cab. h. Küche m. Kamm., 
; 1.0H. Näh. Lange, Biſchofsbg. 7. 

(39615 


kronen, 1 meff. Schaufenſter⸗ 


„Schau⸗ > 
itellage, 1 gr. u, ZĘ : rei. gu om Bongenpf. 42. (B9486 | mr r ga I. Cage. Soient paf. o. 1. Ott. | Saupfir, 19, 2 Er, 8 immer, 
un = ac ue für 3 Parterre - Bogny, 28 Mek. ` en AN 8 gu. N. Häkergaſſe 28, Schuhgeſch. Küche, Keller, Bodens Waſch⸗ 
usin ‚ z i 1. a Een, 
Ei PY Sal e 3 Ba, Jemen. ati Cai 
e i Am Stein 4, Wohnungenper 


eiferner Ofen. sy 
, Peter Olaassen; 1. Oktober zu verm. 21-24 Mk. 
Ai Näh. daſelbſt 1 Tr. rechts. (39956 


Hundegaſſe 98. 
„. I eee 
Blerappar., Klavier (Tafelform.) Flelſchergaſſe 61 i. d. 2. Et., beit. 
zu jedem aunehmbar. Preis zu a. 2 freundl. hell Zimm., 2 Cab. u 
Zub. v. 1. Okt. zu v. Miethe 550% 


verk. Weideng. 16, Souterrain. 
Neue eiſerne Gartenbau! d. Ju bej. v.91 Uhr Vorm. (39986 | Eine Wohnung v. 3 Stub., Kab. 
Mauerg. kl. Wohn. f. 14% 1. Aug. 


k. Brandgaſſe 17/18. g.|u. Zub., nach hinten, für 85 Mk. 
e a | 5.0, N. Junkerg. 5, Müller. (10229 zu verit. REN 65, 1 Er. 


A. Damm 3 |Sandsrube 20a, 1 Tr., 
+ 


2 Bimm., Küche ꝛc. v.Oktbr. evtl. 


II. amilie zu verm. (40350 
(39916 | Dramm. 

$ — — ——̃ ̃ à— 
Hochherrſch. Wohuung, Ulmenweg13,Wohn, ſe Entree, St. Kathar.⸗Kirchhof 3,vis-A-vis 
ee ee x z e RE Kch., d. Kirche, ein gut möbl. Zimm. z. v. 
. Zubehör peri Keler, Boden 1. 10. 5. verm. Bul arae r eee 
38 se | bet ct. zu verm. Bu exfcagen |bejo.10 f. V. 65 U Kork reds. | Oaie pm. Bimm. 10.440. 
TOAST Zimmer, Küche, Entree, Bod. Abeggaffe 10, im Komt. (40326 (89945 |Breitgasse 79, 2 Fr., 
Danertouren⸗ Nd, it die 3. Etage, 2 Zimmer, Keller für 30 Mk. mon. zu um. | Ner 30, 3 Fe- | eeg. möbl. Zimmer mit Kabine 
„, billig zu een 2Cab., Entree, Küche, Bod. Kell. Woh en 50, 2 Tr, „ Wohnungen von 2-5 Zimmern, ine ohne Ven. z. 1. Aug. z. vm 
Marke „Brennabor“, A Be g zum 1. Oft na Hige EIND. gu Holzga p 6, Wohnung vonj? 0 Zimmer, Balk. że. | Veranda zc billig zu vermiethen. mt a OBIE Peni. 3 1 Aug dum. 
verkaufen Gr. Gerbergaſſe 8, 1. BEE: But 800 180.550 Me gl. vermiethen. Näh. part. (88876 > 4 Zimmern u. ‚oder Wohnung von Näheres Langfuhr, Mühlen⸗ Rópergasse 11 möblirt Zimmer 

jeż Z. U. R F „ . . Ą . 


— —— — n — 
Noch g.ergalt. Nähmaſch. bill. zu 
verkauf. Carthäuſerſtraße 69, 2. 


öy p „bill, em. Töpferg. 13,1. 
i ee eee Zubehör zu vermiethen. (40786 | 4 Zimmern, Bafkzc. à 1000 MY. | weg 1, part 40250 an einen Herrn zu vermiethen. JepabiU zu verm 

f i b i b p 7 gj E aata bA LE ar s eg 1, part. (40256 ô ee e e pO 

lin zwoibinmigor Roliwagon Lb w. SAGA Tr. Its, (BOL iminy wo A Frdl. Wohn., 2 Zim. Gab, Zub., zu verinietpen. _ 40415 Ferthaſtraßel 5 Min d. d Bahn, Kanggarten 9,8,2 möbl. im Zu d. ne 
e für jeden Preis räumungs⸗ tilige Geiſtgaſſe 6 a — O] ZEM Cab., Zub. 1. Okt zu vm Wallplatz 5, 2 Zimmer, Kab., Eutree, Stube, Fab. Küche, Zub. Ein freundlich möblixt. Zimmer abt Borders. m. ſep. Eingang 
Tornit perkaufen,, Näheres 2. Etage, 3 Zimmer u. Feino Wolmnig (im harten), e a A Erret Meranda eig. Garten, Tu. 10 u v. N.i Laden. (39686 zu vermieth.Langgarten 57,1Tr. . Meer 1,8. 
Damenwap 0-5 Laben, "per j od. LOHÓL. zug Zimmer zc. Pr.600 Mk. 1. Okt |, Orton de El, 9406 0 [paſſend n Bang leparat gelegen, Herthaſtr. 2, 1 Tr. 2 Stub. Se. | Mil. Vorderz. 3.0. Tiſchlerg 81. Poggenpfuhl 30, 8, e. freundlich 
ai oe, ią Dremnaban, ; Mk. Anſicht beri. 48 kinderl. Miether zu verm. t. > 1700. f. 426.4, gu vm (40696 poſſen Tür alteinſd. Herrſchaft Entree, Keller, Boden, Hofplatz Ein möblirtes Zimmer ift zu mobi. . billig zu verm. 

„ a 


we e vom 1. Oktober zu vermiethen. | jep. Waſſerleiti Kl. 
anggarten 38, Banor. (38726 Breitgaſſe 64, 1, Wohnung von Beſichtig. t 1 ay: SM e 
Langg Stube u. Kabinet ee, Bra 1 beg Ants, 105 FF „ 
Fröl. Wohn. 2 Rim. Zub. nade Wohn. 2 Sim., Zub, nahe 8 Eine gr. Wohnung 300 ME. und 


27275 —— — 

F 2 2 Wohnungen, beiten $|ei 

B. Werft. v.Gr.BAderg.12/18, 1.| | St nungen, beſtehend aus eine kleine 182 Mk. ift zu verm. 
Lr [1 Stube u. K runs höſer 

Hinterg, Wohn Nah. Hundeg. 24. ſind zu 2er Kue ds! ABK ee 


J. Damm, Tu. 3 t Zimm, Cab, Woh netpab 31. 
“2 „L.. 3. Et., mm., * ohnung, Stub., Sabin. Mitch. 3. Johannisch. .I, 7 Am, Fremdſt. 
Sue 2 28 i. Wi Ran ee S. n Langgarten Śl. RE ANC IK 

ndeg.24, 2616, Küche, Zub. Z v. Bogu. v. Smb Fab VB., Ka Jö. f. 1890 ein chl. Heiz, Waſſerz. 


2. Damp. 1.9 J bm Fleiſcher 903 u. Flurbeleucht., zu v. Johannis: 


Hürſchgaſſe 12, Wohn v imm. Garten Zenktralh 5 
; T. l jetż., f. 2450 M 
Näh. Faulgraben Nr. 9 a, 2 Tr. reichl. Zub. z. verm. Meld part. l. einſchl. Heiz, Waſſerz u. Flurbel., 


vermieth. Fiſchmarkt 45,2 rechts. 
Ein gut möbl. Vorlerzimmer mit 
iep. Eingang billig zu vermieth. 
Altſt. Graben 67,3 kurze Trepp. 
Schmiedegasse 20, 2 Tr., 
möbl. Vorderz. an e. Hrn. b. zu v. 
Freundlich möbl.Zimmer zu 
verm. Schmiedegaſſe 18, part. 
Röperg. 22a, 1. Et. zmbl. Zimmer 
zu verm. Zu erfr. Röperg. 22b, 2. 
KL. ról. möbl, Zimmer an anft. 
Mann z. Aug. b. z. v.Profeſſorg. 2,1 
Vorſt. Grab. 21,2, fm. Zimmer u. 
Kab. gl. o. 1. Auguſt zu vm. (40516 
Breitgasse 25 gut módl. 
Zimmer billig zu verm. (40500 
Langyarten 32, 3, gut möblirtes 
72 Zimmer, Gabinet nebst Kü Zimmer zu vermiethen. (40450 
4 Beſicht von 1 Uhr ab. Nh. 1 Tr. Näheres part. links. (40846| Sanher möbl. Zimmer, fer. Chu 


1. u. 2. Etage Fiſchmar z 157 Unterwohnung, Borderftube, Langfuhr, Herthaſtraße 5, find billig z. v. Brandgaſſe 4, 1. (403 
( 
A POLO BE A 
W. Fortzugs 2 Figuren großer 2 imm, Küche, für 200k. zu orm. Petershagen 10, neben der 


Stube, Keller, Hof und Stall, Wohnung. v. 17,50—19 Mk. zu v. | Fischmarkt 1-3, 8, r., Ecke Altſt. 

monatlich 22,50 Mk, von Okt. Eſchenweg 15, Garten., ift e.| Gr., gut, fep, möbl. Vorderz. 

tupi. Waſchkeſſel, gr Küchenbank (9973 Kirche, herrſch. 7 u. 4 Bimmer 2. Damm 14 zu verm. Paradiesg. 3, Thüfre 8. Wohng v. 2 imm. Kab all. Zub ſofork o. ſpät a. tagem. u verm. 

u. Div. zu vrt, Reltergaſſe 2,1 r. Worst. Graben 16 Wohnung zu vermieth. Garten ſiſt die sepon eing. 2. Etage, Freund. Wohnung, mon. 38 | paſſf Schuhm. v. i. Okt. zu verm. | Gut möbt. de 9 8 080 ] le finden 
Mas = Kirjden, grüne Mal 2. Etage per 1. Oktober 1902 u Pferdeſtall vorhand. Näheres 2 gr. 1 kl. Simmer, Küche 20. 20. kon Waſſerg. u. Trppbel.) zum Eſchenweg 15, Borderh,, ift e. Klav zu om Hundeg deb Logis Schüſſeldamm 47, P 

nüſſe zu dudłókjeń Heiligen⸗ zu vermteth. Anst. Kaufmann dortſelbſt und Holzmarkt Z, pt. zum 1. Oktober an ruh. 470605 118 4.6 ic 0 o, 11-1]föl, Wohn. v.3 Zim. u. reichl. Tanggarten 20, ©, ein möbl. 2 jnnge Lente finden gutes 

brunn 8, im Garten. Schwiebolh dortfelöſt. (10715 Privat⸗Komtoir. 410401! zu verm. Näh. im Laden. ( und 4-6 Fiſchmarkt 20.21. (40466 Zub. v. fof. od. ſpät. zu verm, Vorderzimmer zu verm. (40295! Logis Tiſchlergaſſe 15,1 Treppe. 


Gut möbl. Vorderztimmer zum 
1. Aug. zu vm. Tobiasgaſſe 15, 2. 


Mitt Graben 89, 2, gut 
möbl. Vorderzimmer zu verm. 

raneng.11,fetn möl.Part.⸗Zim. 
u Cab., leb. a. W. Burſchgel. z. v. 
Frdl. n. möbl. Stübchen an 1-2 ją. 
Ba zu verm. Dienergafje40,3, 

leiſchergaſſe 4, 2, ift ein kl. 
möbl. Vorderzimmer zu verm. 


a r digraben 20, part. 

else „Gart, 

kenne ener Sinan Kerei 

Toskop zu vermieten Lang garter l | 

fochig gebrauche ie en und AO: (9475 . 
W B 

men ae ar Ap- 2 ła u. 2 kl. Z mmern, 


kaufen r preis- 
merth zu ver - MAD. Bei { 
han, Jopengafie 7 ce, Küche, Keller, Boden u, 
tr ak a 2 Piadchenſtube zum 1 Oktober zu 


Taft nenpt Kill) Ehe Ö 

menet Kindern en 7921 vermiethen. Beſichtigung von 

in er ane F 10-2 Uhte,, e 
ee aukelſtugft zy, beſt. a. 6 heizb. Zimm.Mädchgel⸗ 777 

enen d Graben zg nad, taube im Garten u 00 Eine helle ohunng 

= Aid; brei jaj |y rau verm, Näh. part ( von 4 und 5 Zimmern ift m herrſch. Haufe, Petershagen hd. 


Großes Firmen fenſter⸗ An der Motflau 6 vier dom 1. Oktober A, 5 
reite Schaufenſter⸗ u. neuen Mo erf beſter Lage Kirche gf. 485 Mk. zu verm. (10656 
nn fate a; eg , aller SuceBöt a vermieten. Y | SL t66,6 nut ee, 


d billig zu au y 
bel Ha Vorſtädtiſcher 0 daj. pt. (38940 Lauggar len 32. ſof. o. ſp. zu e 


e 
— 
© 
s 
a 
D 


Salon und Schlafzimmer, 
eleg. möbl.m. Schreibt. u. Klavter, 
ſep. Egu iu anſt. Hauſe Töpfer⸗ 
gaſſe 13, 2, N. Bahnhof zu verm. 
Junkergaſſe 10-11, 2, kl. möbl. 
Vorderzimm. ganz ſep. Eing. z. v 
Heil. Geiſtg. 185,3, möbl. Zimmn. 
Cab.an 1-2 Hrn. m. a. oh. Penſ. z. v. 


Logis zu hab. Altſt. Graben 60,1. 
(40155 


Graben 6, 1 Treppe. 


IE — 
ferg. 4, 1,nahed.Vtarkth.,33., 
bot für prelswerth! * r a 15 e a S 
abrrad, nen, Brennabdt, zu vermtetf. (384661 Tr., 23., Entr, Kch. u. Zub z. 
10 Mk. zu verk. Am Stein 9. Porſt. Graben 25 eine Hofwohn. 1. Ski z. vm. N. 3. Damm 2.(8926b 


FTT 
Logls, jep. Cing, für ant. junge 
Leute zu h. Röpergaſſe 2,2.(40196 


Auständige junge Lente finden 


uw. ‚edit. Bone) ZWB Lehrlinge 


Z junge Leute find, anit. Logis Privaten in Ofte und Weſtpreußen 


* | | Dienstag Danziger Fenefte Nachrichten. 29. Juli. AE : Nr. 175 


1-2 jg. Leute f. gut. Logis im Kab. Für unſere Manufakturwaarem= und 
mon 3 Mk. Burggrafenſtr. 10 1 w. Möbelstoff - Abtheilungen ſuchen wir zum 

Anſtänd. junger Mann findet baldigen Eintritt (10695 
Logis Drehergaſſe 19, 1 Tr. 


Inonyme N. 


also solche Inserate, deren Aufgeber 
ungenannt bleiben wollen, wie dies bei 


e 


Fernſprecher 380. (9698 


222 A —. . —————— 
Maschinenfabrik BAD E NTA 


vorm, Wm, Platz Nölne, . , Weinheim (Baden) É 
p ; 


Gesuchen und Angeboten von Stellen, 
Thellhabern, Pächtern, Agenten u. Si W., 
sowie bol An- und Verkäufen. 


‚üblich ist, werden streng discret zu Originalpreisen ohne 
jeden Aufschlag durch die älteste Annoncen - Kxpodition 


L ozial-Fabrikation yon u: 5 
Dampfdreschmaschinen & Lokomobilen | 


Strokpressen, D. R. P. u. G.-M., in vollkommenster Bau- 
art, Sirokolevateren, nuiikertroffener Construction und 


Lahme mit mid ohne Penſton. aus anſtändiger Familie und mit beſſerer Schulbildung. 
Johannisg. 67, Ging. Prieſterg. Hermann Katz & Co. 
Saub. Logis im Z., ſep.Eing.„ ill. 
Häkergaſſe 6,2 Tr., Nähe Markth. AACA 2 b 2 
Logis z. h.Baumgartſcheg. 40a, 2. 19) 8 mr ei CU et 
3. Mann find. gut. Logis 6. Big- Sehr Sd 
manowski, Baumgttg.3/4,$oj,2. Von einem bedeutenden Weingeſchäft in der Rheinprovinz 
Junge Leute finden gutes Logis wird ein tüchtiger katholiſcher Relſender für eingeführte 
ohne Beköſt. Pfefferſtadt 75, pt. Touren zum Beſuch der katholiſchen Geiſtlichkeit und von 
en ; gegen 50 e 

K jun ejen zu engagiren gesucht. ranchekenntniſſe 
TALIA, eemi aber ndk eulen o iy von hay dej | f l 

Are it ehaltsanſprüchen su 0. an Maasen- 1 ensten 0 6 
Ant auch = . 2 Late m. stein & Vogler, A.-G., Danzig. (10600 a $ | j eg 

nit. Jg. Mann findet g. Logis m. „ 7 7 5 

80 eder e Bürrau-Chefs gefudt Ser Sale eee Dangio, Jopenoasse g. Intellipong-Comfaip 
Log. 3. h. Kaſſ.Markt8. Alhrecht, 2 55 ſofort n nf JN. Berlin ſucht Knechte, Fung. 5) pe N Dt j 6 Owon, 
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! ert dauern i F Aroi Wer leſht e, tinio Beamten mit 1 Awäſtli z 
für Uniform u.Zioit, weicher achſſchäftigung beiSchmidt| Fon. pruggemam, Männlich, 2550. Gehalt g.&igersett u] Wechtshilfe ne VE 
auch für Stetje eignet, geſuch.] Charlottenburg, Bis: Hoflieferant. yiexteljährl. Abzahlung v. 50% in allen Prozeß⸗ u. and. Sachen, und Wellenkrauſe. Waſſer 
Off. unt. H 872 an d. Exp. 30566 300% Zinſen n. Uebereinkunſt. Schreiben pad Art ſachgem. u. 60 Big. Pomade⸗Sadulin 


marckſtraße 37. 10270 m Ein Dienstmädchen Gärtner, 43 Jahre, verhoirath., 


Dee enen ; ) ‚I 34 an die Erped. 
Suche gleich o. ſpäter einen Un tiſchtiger Glaſergeſelle findet ſofort Stellung im Stadt⸗ kinderl., ſucht dauernde Stelle. Offerten u. J 34 an 
Ein tſſchtiger Glaſergeſelle le ort Slionerthor. (10687 Andie Tuch 


Billig. Kuohlauck, Rechtsaum'verſendet d. 10pfdb.⸗Faß m. Inh. 80 Pfg. rz. Kuhn, Kronen: 


\ 


nur tüchtigen j ' z ł 4500-4 3.2. St.gefucht Agent orb. Boxit, Baumgartſcheg. 32, ca. 45 Stck. fr. inachnahme parfüm Nürnberg. Hier: 
H n . J 88 an ble Grpeð.| "no 1 8e dit aa Brei. E.S elle, Beifene Damm, 
Jungen mn melden. (10656 | 5 Suche ein älteres Kin Offerten unter k 1 - 4366 
Konnpatzki, Friſeur, Langfuhr R. Bedarf, Elbing. mädchen od. jüngere Kinderfrauſpoſtlag Langfuhr bei Dang erb. Königl. Beamter ſucht en Sarlh. Wozu nur dieje viel, = Wy wald, Heringsſalzerel. (8507 ( 
P są it Welz, Heil. Geiſtgaſſe 123. RR Anſt. hep. (Gef.pandw.) ſucht p.] von raue ee w. a. Arebfe anerkannt die beſten d. Gassnor's z 
Wir ſuchen ſofort JE Arbei Sen Madchen für den ganz. Tag 1. Okt. in e. befi Hauſe e. Portier: | Offert unt. 111 an die Exped. 2—z all 25, uit junge Belt, garant. lebenóe| flüssige Crémefarbe 
in allen Orten Agenten 3. Bert. der mit Dampfkeſſel Beſcheid melde ſich Almodengaſſe 1d, 1. ſtelle. Off. u. H 982 an die Exp. i AAU a E An ö mern 1 em ebene OWA ię an li 128 A en beffer als 
| ; 13 5 e 5 ‘i e REE ETIE DEN ETE eh BT nit, 7 ofor , er eins müde, 1 rößer er=| größte Solokr ro „| TO! 1 1 

O RAA Pre meit, gejat, „ Ein mm ord eutl. Trau umſichk ARM „3 J an die Exped. tej. Blatt mögen. Offerten von ehren⸗ Rieſentafelkreö e 80S. ma kie a pkt 
UA Rieck & Co. Hamburg. (10659) priseurgehilfen_fudi gum Währen eines halbjägrigen Be a n derben i ToN A alei u e e ee MM. Gd NO RAY e, (8909 
ß ͤ ͤ K i A 0 e reden.] vor p $ . 5 „ dze s 3 

Fw bene = ie ee ee r, Haß 10 Offerten unt. 1.903 an dle Exp. Of. u. J 3 an die Exp. dief. BL Berlin 14, (87660 Neuberun (Bez. Oppeln). (9515 Altſtädtiſcher Graben 19,20, 


Romontiſches und Allzumenſchliches. age e ihr Hund ohne Maulkorb auf die Gaſſe 


einen jungen Poſtſparkaſſebeamten — das ift einſwar, zierliche, elegante Einladungskarten zu der 


= F ża TERE A ZZ z Á = k nn 2700 > inen 
yu u, f Es AEREE v å CECAT 


an Selbſtloſigleit und Reinheit. Mit dieſem Jüngling ver⸗ zeremoniös ſeierlichen Wortlaut, geeignet für ein trautes früheren Leben. Dereinſt, in ſpäteren Erdenleben, werde 
glichen, erſcheint der Ritter Toggenburg, der auf diejem | Familienfeſt: ich das ſein, wozu ich mich jetzt mache“) ſei und damit 
Gebiete doch auch ſehr hübſche Leiſtungen zu verzeichnen ; mmm uns mit unſerem Schickſale ausſöhne. Die Keintar: 
gehabt, als ein durchaus verderbter Wüſtling und fitten- . | et a den WYM 1 8 z Haß und 
lojer Don Juan. ; 17 5 f : 200 falſchem Eifer frei, geduldig und vo uverſicht auf die 
Er ſtürzte ſich für die „gottvolle, edle Paula“, wie l lg e daß die Ge⸗ endliche Erreichung des höchſten Zieles zu machen. Die 
er ſeine Angebetete in Zuſchriften und auch vor Gericht Eugeni laefek Perſönlichkeiten der Menſchen werden als vorübergehende 
nannte, in die größten Unkoſten, dichtete, was das Zeug u ugenia Po geſek, Zuſtände erkannt, und das Bewußtſein der geiſtigen 
hielt, widmete ihr ſelbſtverfertigte Kompoſitionen und Kämmerer Graf Wilhelm Wurmbrand- Ebenbürtigkeit (Verbrüderung) aller Glieder der Menſch⸗ 
bombardirte ſie mit Anſichtskarten zärtlichen, doch durch⸗ Stuppach, heitsfamilie wächſt. — Morgen Dienstag 8 Uhr ſpricht 
aus ehrerbietigen Inhalts. Zu ihrem Namenstage er⸗ Louis Lackner aus Budapeſt err Böhme auf Qinglershöte, Langführ, über das 
hielt die Schöne nicht weniger als dreiunddreißig An⸗ wegen Ehebruch 8 am 25. Juli 1902, fig | Thema: „Ein chineſiſcher Meiſter“, am Donnerstag in 
ſichtskarten von ihrem „treuen Freund und Verehrer“. 9 uhr, vor dem kt. Bezirksgerichte Wieden, | Dr. Scherlers Aula, Poggenpfuhl 16, über „Tamas, 

IN. Sauzeisenfyaße 5, in Wien, ftatfinden | 

wird. | 


A ei einem Monatsgehalt von 40 oder 45 Radſchas, Sattwa, die drei Grundkräſte des menſchlichen 
1 A Rag or hat wohl auf einige Mahlzeiten Thuns“. Damen und Herren ſind freundlichſt eingeladen. 
ihres un verzichten müſſen, um dietoften derGeburtstags⸗Ovalionen 
Sommer- oder Ferien - Aufenthaltes wieder hereinzubringen. p 
nicht entbehren wollen, bitten wir Die Verhandlung wurde vertagt. Der Richter will Aus dem Gerichtsſaal. 
Folgendes zu beachten: erfit den Geiſteszuſtand des Angeklagten unterſuchen 5 
1. Bei längerem, mindestens drei- laſſen. Eine ſehr weiſe Verfügung, mit der Jeder ein- Ferienſtrafkammer vom 28. Juli. 
N wöchentlichem Aufenthalte A dem- verſtanden ſein dürfte. U WR eee iDhig Ein Fahrraddieb. 
selben Orte empfiehlt sich die liebt, muß einen Schaden hen herum⸗ Der 21-jährige Monteur Eugen Schmidt iſt 
wegen Diebſtahls und Eigenthumsvergehen ſchon mehrere 
Male, darunter bereits mit 1 Jahr Gefängniß, vor⸗ 
beſtraft. Am Abend des 12. September kam ein 


Telegraphenhilſsbote auf feinen Rade von einer Dieuſt⸗ 
fahrt zurück und ſtellte ſein Vehikel in den Hausflur 


Den Fall zu erzählen, iſt direkt eine Unmöglichkeit, 
denn in ſolchem Umfange dürfte der „Sumpf der Groß⸗ 
fadt noch nicht allzu häufig aufgedeckt worden fein. 
Es handelt ſich um eine wahre Muſterehe. Herr Bolacjef 
nimmt eine Beauts zur Frau, weil er ſie für reich hält 
und mißhandelt fie ſpäter, da er feinen Frrthum erkennt. 
Die Frau macht wucheriſche Schulden und wendet ſich 
in ihrer Bedrängniß an den früheren Freund, den 
Grafen Wurmörand. Die Frau will ſich dreimal von 
ihrem Manne ſcheiden laſſen, trozdem er ihr verzieh, er 
weigert ſich und fie flüchtet fich auch in die Oeffentlich⸗ 
keit, das heißt, ſie entrirt mit dem Herrn aus Budapeſt 
ſträfliche Beziehungen vor den Augen aller Welt. Als 
eine Kronzeugin zitirt der betrogene Gatte ein 
Slubenmädchen, das von ihm in andern Um⸗ 
ſtänden iſt, weshalb nun gegen ihn die Ehebruchs⸗ 
klage erhoben terden fol. Den einen Herrn 
Louis Lackner aus Budapeſt ertappt der Herr Polacſek 
einmal in flagranti. Mit Hilfe eines Dieners, der mit 
einem Revolver bewaffnet ift, feſſelt er ihn und — ſchneidet 
ihm auf der einen Seite den Schnurrbart ab. Seine 
Frau behandelt er ausgiebig mit der Reitpeitſche, dann 
zwingt er ſie, ſich eigenhändig das ſchöne Haar abzu⸗ 
ſchneiden und veranlaßt fie durch weitere Peitſchenhiebe, 
einen feierlichen Eid zu ſchwören, daß ſie „freiwillig“ in 
den See 0 1 i Gie: taji 

In diejem Genre geht es fort. ie Skandalaffäre iktirte i i ty 
275 noch einen ganzen Rattenkönig von Prozeſſen nach an eine Zuſatzſtrafe von 5 Monaten 
ich ziehen. | 

Vorläufig wohnt Frau Eugenie Polacſek mit Herrn — —— — Z CE a 
e 1 en] Louis Lackner aus Budapejt im Hotel Sacher, und es 
ſollen, den Bräutigam bei Seite und theilte ihm mit, verlautet, daß die Beiden die Abſicht hegen, nach Er⸗ Proui 
die Eltern der Braut ſeien vor Jahren abgeſtraft 1 N nen Rh 13. 
worden. ie ihnen noch bevorſtehen, ein Ehepaar zu werden. y > : 3 

z ; un i W. Marienburg, 26. Juli. Die Zuckerfabrik 

Warum der Prieſter diefe Eröffnung machte, die Und da hat der ſelige Raubmörder Kirchner Wien 3 : ; 1 
%%% Der lene gora GE ade m radnej Davienburo, tiwgecyafe, abs in 
wird man wohl erft bei der Gerichtsverhandlungſ auch eine treue Liebe, die kein Hinderniß, kein Vorurtheil diesjährige. ordentliche ertett EAN 55 8 Der 
erfahren, die ihm wegen Ehrenbeleidigung bevorſteht. kennt. Geſchäftsbericht iſt folgender: Marienburg verarbeitete 

Er hatte nämlich gar nicht die Wahrheit geſagt. Der in der Zeit vom 17. September bis 29. December in 
Vater der Braut iſt unbeſcholten und die Mutter war Lokales. 185 Arbeitsſchichten 1145550 Etr. Rüben (gegen 

i = 884050 Ctr. im Vorjahre) und täglich im Durchſchnitt 


ą 1 20 € Fo jo wegen einer — nicht diffamirenden — Uebertretung á i un i 
am bezirksgerichtlich einmal zu einer Geldbuße verurtheilt m. Schiffsaiche. Nach einem dem Vorſteheramt der 12 384 Ctr. (gegen 12 028 Ctr. im Vorjahre). Es wurden 
EEEE EE worden, Vielleicht wegen eines Hausſtreites, vielleicht Kaufmannſchaft zugegangenen Miniſterialerlaß haben gewonnen und zu folgenden Preiſen verwerthet: 


optic rice n ò 08. an die Fuhrer abgaben 135940 Ctr, Kornzucker I. Produkt A 8,275 Mk., 
pilidtiger Fahrzeuge bei ſedesmaliger Durchfahrung 14770 Ctr. Nachprodukt à 5,064 ME und 
einer Hebeſtelle einen nach der geltenden Schiffsaichordnung 31292), Gtr Melaſſe A 2,06% Mk pro Gentner 
PER a TA WR ET ER hr er a 14. OCZ Zeit bom 24 Sep: 


insbeſondere diejenigen Schiffsführer, welche na dem J 1 > k i 5 
14. Auguſt d. 38. ftatt des Ach eines einen un ben alteren tember bis 8. Januar in 195 Arbeitsſchſchten 1 313 830 Etr, 
Schiffsvermeſſungsvorſchriften anusgeſtellten Meßbrief zum Rüben (gegen 579310 Ctr. im Vorjahre) und täglich 
Zwecke der Abgabenberechuung vorlegen, machen ſich nach 8 2 im Durchſchnitt 13 475 Ctr. (gegen 10 075 Ctr. im Bore 
des Geſetzes vom 2. Mai 1900 Geſ.⸗S. ©. 123 ſtrafbar, in jahre), Gewonnen wurden und zu folgenden Preiſen 
diefer er. AE 105 enn un zu 150 Markſverwerthet: 151496 Gtr. Kornzucker I. Produkt 
egen derartige Zuwiderhandlungen angedroht. ; 86 x 0 4 77 
gegen Scheineſenche. Der Herr Polizei⸗Präſident giebt im] a Re od Er. Rt à pe 
amtlichen „Danz. Intell⸗Bl.“ bekannt, daß nuter dem Schweine⸗ und 30366 Ctr. Melaſſe A Mk. 1,97% pro | naka 
beſtande des Beſitzer Wilhelm Wunſch in Amphal Kr. Thorn Beide Fabriken haben zuſammen 2459380 Ctr. Rüben 
die Schweineſeuche ausgebrochen ift. verarbeitet als Ertrag von 15366 preuß. Morgen, was 
zg. Theoſophiſcher Vortragscyklus. Der dritte einer durchſchnittlichen Ernte von ca. 160 Etr. pro preuß. 
Vortragsabend des Herrn Edwin Böhme hatte Morgen entſpricht, pro Ctr. und Frachtvergütung find 
„Denkwürdige Ausſprüche des brahmini⸗ i Mk. gezahlt worden. Der Betriebsüberſchuß aus 
ſchen Philoſophen Ramakriſchna“ zumfbeiden Fabriken beträgt Mark 101 287,07, Unter 
Thema. Mit lebhaftem Intereſſe verfolgte die aus Hinzurechnung von Mark 3026,77 Gewinnreſt 
Damen und Herren beſtehende Zuhörerſchaft die Er⸗ ex 1900/1901 ſtehen jetzt Mark 104 313,84 zu Verfügung. 
läuterung der Sinnbilder und Gleichniſſe, durch welche Dieſe ſollen wie folgt zur Verwendung kommen: 
Ramakriſchna (geſtorben 1886) die höchſten Lehren in[ Mk. 60000 zu Abſchreibungen auf beide Betriebe, 
Bezug auf die Weſenseinhett des Daſeins und den Mk. 30000 zur Vertheilung einer Dividende von 5 Proz. 
Pfad der geiſtigen Entwicklung verſtändlich zu machenſan die Aktionäre, Mk. 13 984,30 zu Tantiemen an den 
ſuchte. — Beim vierten öffentlichen Vortragsabend, Vorſtand und den Aufſichtsrath und zu Gratifikationen 
ſprach Herr Böhme über „Die ſittliche undſan die Beamten beider Fabriken. Der Reſt von 
foziale Bedeutung der Wiederverkörper⸗Mt. 329,45 wird aufs Neue vorgetragen. Für die 
ungslehre.“ Die Wiederverkörperungslehre ſagt, kommende Kampagne ſind nur 11550 preußiſche Morgen 
daß der innere dauernde Menſch (Willenskern, Indivi⸗ und zwar zu 80 Pfg. pro Zentner kontrahirt worden. 
dualität) fih nicht nur einmal, ſondern wiederholt in Die ausſcheidenden Mitglieder der Verwaltung wurden 
irdiſchen (menſchlichen) Perſönlichkeiten verkörpern muß, wiedergewählt, ebenſo die drei Rechnungsreviſoren. 
um die Vollkommenheit im Verlaufe einer ungeheuren, w Marienburg, 26. Juli. Gutsbeſitzer Becker aus 
viele Erdenleben umfaſſenden Entwicklung zu erreichen.] Schroop verkaufte ſein 60 Hektar großes Grundſtück für 
Der Vortragende erwähnte interejjante Ausſprüche des 109 000 Mk. an Herrn Holze aus Sachſen. — Die 
Plotinus, der Gnoſtiker, des Kirchenvaters Origenes, der 14 jährige Tochter des Gutsbeſitzers Dyck aus Pietzken⸗ 
Kabbala, Voltaires und Kants und legte dar, daß die Lehre dorf erlitt geſtern beim Spielen mit einer Puppe, die 
von dem langen Lebenslaufe des inneren Menſchen das ſeinen zerbrochenen Porzellankopf hatte, eine unſcheinbare 
Selbſtverantwortlichkeitsbewußtſein („Das, was ich jej er de am Arme. Der Arm fing an zu ſchwellen. 
Hlatonifche Liebe, die ſchon kaum mehr zu überbieten iſtlin den letzten Tagen verſandt; fie hatten folgendenſbin und habe, ift die Frucht meiner eigenen Thaten in| Der herbeigeholte Arzt konſtatirte Blutvergiftung. Das 


Alnterhaltungsbeilane der „Danziger Neneſte Nachrichten“. 


, Mein Gott — Exeellenz denken doch nicht etwa,! Die Frau Miniſter, welche in ihrem Seſſel ruhte „Ich — ich wollte nur ein bischen friſche Luft 
Wer das erreicht, worum sein Herz geworben, $ daß ich —“ das Geſicht mit ihrer Hand beſchattend, verneinte ſchöpfen.“ i a 
Nicht sagt die Welt von dem, er sei gestorben. ] „Daß Gie den Schmuck genommen Gaben? leiſe. „Thaten Sie das allein.“ 


Bestellung des Abonnements bei tragen. 


oder eine Eine ſehr romantiſche Eheſchließung ift unter nicht 


poto any speri | gewöhnlichen Umſtänden im letzten Augenblick verhindert 


5 > We - worden. 5 z 
de dydek a Ein immens reicher belgiſcher GBA en 1 
unserer Expedition erfolgen Vorjahre ein paar Tage N ga 11 15 Wien zu 

Abonnementspreis: monatlich ki thun hatte, lernte e ns ee ſich 8 17 5 

67 Pfg. (von der Post abgeholt) j [verliebte fiğ in fe u m 1 j a in 
SI Pig. (frei ins Has. unit. SAL beſcheiden, 
. Bei kürzerem oder öfter wechseln- Kürchenmaus. . Sg 5 i 885 


í ig: das genügte ihm vollſtändig. Der 
dem Aufenthalte wird unser Blatt Manzel jeglicher Mitgift war dem reichen Manne aus 


auf Wunsch täglich mittelst Kreuz- Mangel leichgiltigſte und nebenſächlichſte Angelegen⸗ 

bandes nachgesandt. Die Nachsen- ah 1 Ol, Alſo gewiß auch ein Idealiſt von 

dung erfolgt bis aur Abbestellung. der feltenften Sorte in unferen furchtbar materialiſtiſchen 

Abonnementspreis incl. Porto: Zeiten. Man pries das Glück der jungen Braut in 

wöchentlich 50 Pfg., nach dem allen Tonarten. Aber Glück und Glas, wie bald bricht 

N 73 Pip e das! Sie ſollte die Wahrheit des alten Sprüchleins 
, ir ; 

5 erfahren. A 5 j 

een 1 deki In den erſten Tagen dieſes Monats hätte die 

d A. A m $ Trauung in Wien flattfinden ſollen; auch die nächſten 

resp. ioi usträger, i Angehörigen des Fabrikanten hatten ſich hier eingefunden. 

Jede nähere Auskunft wird von Vor der Trauung nahm der Pfarrer der Maria⸗ 


unserer Expedition mündlich oder | Kirche, der den Bund hätte kirchlich einſegnen 
schriftlich gern 'ertheilt, ZE, 5 e OR 


Verlag der 
„Danziger Neueste Nachrichten“, 


den Bureaus wieder herunter kam, war das Fahrrad 
verſchwunden. Einen Monat nachher traf er ſpät 
Abends den Angeklagten mit ſeinem Rade, er hielt ihn 
an und veranlaßte durch einen Schutzmann Feſtſtellung 
der Perſonalien. Schmidt wollte von dem Diebſtahle 
überhaupt nichts wiſſen, auch heute behauptet er, daß 
er zur Zeit des Diebſtahls überhaupt nicht in Danzig 
geweſen ſei, das Rad habe er in Graudenz von einem 
Schloſſer gekauft. Alle ſeine Angaben bewahrheiteten 
ſich jedoch nicht, vielmehr meldete man aus Graudenz, 
daß Schmidt unter Zurücklaſſung von 18 Mk. Schulden 
ſich gedrückt habe und, daß er im Verdacht ſtehe, einem 
Schlafgenoſſen 20 Mk. geſtohlen zu haben. Das Gericht 
hatte kein Bedenken den Angeklagten zu verurtheilen 


Von unſerem Wiener de. Fär die Braut kommt dies auch nicht weiter in 
„Wien ift die Großſtadt der Untreue.“ Dieſe Pauſchal⸗ Betracht. Der reiche Bräutigam aus Belgien hielt ſie 
verbächtigung ſtammt aus dem Munde eines hochbegabten für falſch und hinterhältig und begab ſich anſtatt zum 
Malers und Illuſtrators, an deſſen Namen — er hieß Traualtar zum Bahnhof, um ſammt ſeinen Verwandten 
Kirchner — man fi) als an den eines hervorragenden wieder heimzureiſen. 
ee enen bird. der Es ift jn ganz gut möglich, daß der geiſtlihe Here 
amilienblätter vielle noch erinnern wird. Der „ : 85 AJ 
Mann ſtarb, vor anderthalb Jahrzehnten etwa, im das Hane Unheil nur deshalb angerichtet hat, well er 
Kerker als ein verurtheilter Raubmörder. Er hatte fein Wahrheitsfanaliker der ſtrengſten Obſerpanz ift. 
mit der Frau eines ſehr reichen Mannes, in defen Aber ein Glück hat er doch zertrümmert und die Salt 
Villa und auf deſſen Koſten er lebte, ein einträgliches ſeiner That find jo tiefeingreifende, daß beiſpielsweiſe 
Verhältniß d eines ſchönen Abends überſtel er den ein abgewieſener Liebhaber ſich an dem Mädchen auch 
erbäliuiß, und ei Po nicht beſſer hätte rächen können. Das hat ſich der hoch⸗ 
Gatten ſeiner Geliebten meuchleriſch im Garten und ürdi err auch fagen laſſen müſſen 
ſchlug ifn nieder. In dem Kriminalprozeſſe hat er würdige Herr auch fagen lafi . 
baun den Ausspruch „geprägt“, der an der Spie dieſer[ Es geſchiebt ziemlich felten, daß ſolche Liebes⸗ und 
Zeilen ſteht. Er wollte damit feine Beziehungen zufHerzensaffüren in das unangenehm grelle Licht des 
der 0 n Frau nt hes en Nele e bieten f Ton weiß Ir m 
5 in Wien gang Selbſlverſtändliches Binftelien. bleibt immer hängen. afür forgen hon die 
e gen abgesehen davon, 9 ie 91 Sie dęba und 1 n, BE r 
aubmörder geworden war: die Ge tung des von ihm Staatsanwälte Beſonders diejenigen, die in Ge ahr 
eee YYY wird auch durch die an ſeiner Leicheſſtehen, eine bemitleidenswerthe oder gar lächerliche 
ela nommene Obduktion in Frage geſtellt; es ſtellte Figur zu ſpielen, haben daher eine nicht unbegreifliche 
ſich d. bei heraus, daß er an einem Gehirnabſeeß gelitten Scheu vor der „Flucht in die Oeffentlichkeit“. So lange 
ji 5 her nicht normalen Geiſtes geweſen fei. Derſes nun boshafte Gemüther und Schwankdichter giebt, 
1 M den er gegen die Wiener erhoben, dürfte mit] gegówt der betrogene Ehemann zu den Erſcheinungen, die 
5 m en Recht oder Unrecht gegen die Männlein|nichts weniger als heldenhaft und ergreifend wirken; ér 
ab Weiblein anderer Städte vorzubringen ſein. braucht für den allgemeinen Spott keineswegs zu ſorgen. 
SĘ a * vertrete die Anſchauung, daß es in diejer|G5 ift demnach gewiß eine Exrrungenfchaft der aller⸗ 
icht 11 it Wien ſogar beſſer beſtellt ſei. modernſten Neuzeit, wenn ein Ehemann, der ſchon nicht 
Sue 95 was fih in dieſer verläſterten „Großſtadtſ mehr von einem „Dreieck“ ſprechen darf, da auch noch 
d ein zugetragen! Eine junge Dame klagt gegenſein Vierter, ein Fünfter u. f. w. mit vom Ehebunde 


WA : ingen Monatsbezügen — den|Gerichtsverhandfung verſendet, in welcher nachgewieſen 
de aueh Lern welt AE e obwohl ihm werden foll, daß ihn feine Frau feit Jahren mit ver- 
Knit nichts weiter zur Laſt gelegt werden kann als eineſſchiedenen Anderen betrogen hat. Solche Karten wurden 


101 ; Aber die Umſtände belaften Sie ſtark,“ fuhr der Das Mädchen gab keine Antwort. Ihre Finger 
: Firdusi. 4 vollendete der Miniſter, als die Boje ſchaudernd iniſt 7 a eng . ing 
bgeb tte. „Die Umſtände zwingen mir] Miniſter fort, „Wann haben Sie denn die Reparatur zuckten noch krampfhaſter. Das Haupt ruhte ganz 
Zeya a AA A AM NEZZETZT AN 1 kc. RA A Dis That ate an dem Schlafrock vorgenommen?“ auf der Bruſt. 


„Heute in aller Frühe.“ 


an 8 d übt d in, : ; A „Nun?“ gebot der Minifter ſtreng. 
N Der Sohn des Miniſters. Br Sa © E derbe e r 151 „Und Sie haben nicht bemerkt, daß der Schlüſſel „Ich — ich war nicht allein,“ ſtammelte Flore. 


} s der Taſche ſteckle?“ Bräuti bei Ihnen.“ 
von Arthur Zapp. Beſitz des Silberſchrank⸗Schlüſſels zu ſetzen. Dieſer ſin > „Ihr Bräutigam war bei Ihnen. 
OWE BR Nachdruck verboten) Schlüſſel hat fih im i „monet Frau be⸗ m > Gzcelleng, ich habe doch garnicht nade 1 u Beier ajm 
ARUN iſt ſicher. i 5 j a 
(Fortſetzung.) brea ln Slaine ao Fran „Hat, denn Jemand Zugang zu dem. Schlafrock „Karl Luckner.“ 


WŚ! icht? Haben Sie nicht nach⸗ gend d daß Sie ihn bis h beiſgehabt?“ . f Und was iſt er?» 
gejch ie das nich ý ſich gehabt ek üben Gie (a bit gehen. A Das Mädchen zuckte mit den Achſeln. „Lokomotivheizer.“ 

Nein, Exeellenz. “ das belaſtet Sie ſehr ſtark.“ „h wüßte nicht,“ gab ſie nach kurzem Beſinnen „Und er will Sie heirathen?“ 5 
der Bolec ifie wandte keinen Blick von demAntlig| Die Zofe ließ ihre Hände ſinken und hob ipe" 1 Der Kopf dez jungen Mädchens erhob fiğ mit 


* $ ; Und wohin trugen Sie d wa [A 88 ; 8 
thränenüberſtrömtes Geſicht. Ihre ineinander ver⸗ dem fie ihn 9 en Schlaſrock, nach- einem Ruck. Ihre Stimme hatte einen feften, ent 


' N j us d i ei ; ſchi 
ebener See des Schlafrockes,“ fuhr er mit ſchlungenen Hände ſtreckte fie flehend gegen den jA a em Zimmer meiner Frau geholtſſchiedenen Klang. 


S 7s u sf" 
sem Silberichrang > Gia AA a Miniſter aus. „In mein Zimmer.“ SĄ Gadki iu iów das ſtrenge Geſicht des 
wahrte meine Frau den Schmuck auf, den Schmuck, „Ich bin es nicht geweſen, Exeellenz,“ betheuerte] „Sie ſchlafen dort allein?“ Miniſters. 


ihr Seine Majeſtät der Kön ſie ſchluchzend, „ganz gewiß nicht. Ich bin keine Diebin, Jawohl, Excellenz.“ War der — der Menſch bei Ihnen in Ihrem 
1 ſchenkte. Sie e PR Role | nid Excellenz. Ich ſchwöre, daß ich es nicht geweſen bin Der Minifter richtete ſeine Blicke wieder durch⸗ Bimmer 3” fragte er kurz, ſcharf. 


R ine Eltern liebe.“ dringend auf das Mädchen. Di röthete wieder hefti 
wahr Du | A ` jo wahr ich meine C A 4 at ~ r ie, Zoſe erröthe e w R g. 5 n Die 
vobl, Excellenz. i inifter fab die Weinende mit langen,, „Hat Jemand außer Ihnen Ihr Zimmer be. „Nein, Excellenz. Nie! Excellenz können 
wk i U h 125 Green gi jade es ja verſchiedene Radon en ia Die beweglichen Mienenſtreten?“ Auna een Glije und den Karl fragen. Wie würd' 


Der Minſſter weigte ſich unwillkürlich ein wenig ihres hübſchen, offenen Geſichts, der Ton ihrer Stimme, Dis Bofe zögerte nicht einen Augenblick mitſich mir denn fo envas erlauben ?“ 
en 


A f D . ; i über⸗i Antwort und wich dem Blick i D ini i ine Weile nachdenklich im 

über; feine Augen waren t d d Weiſe machten faſt einen über⸗ſihrer auch dem Blick ihres Herrn er Miniſter ging eine 2 ach! 
ſchtenen ih förmlich in dis e go a en end | Biamet, ale un. ene en einen) 
wollen. Aber Kind “ nahm er kopfschüttelnd das Wort „Ware Gxcellenz.® 5 ai menden Mabden e PER PY 
Der Schmuck iſt fort — geftoplej ! rief er dem fagen Sie ſelbſt auf wen kann ſich denn ſouſt der] ,. ier Sie den ganzen Abend über in Ihrem eindringlichen, aber nicht e cie ich die Sache 
Mädchen wie eine Anklage zu. Gerdacht richten? Können Sie denn etwas zu der Zi „un frage ich Sie nod enma ! 


j e. hans „ i llog 2“ 
ie ſie zuſammenſchrak, wie ; icke Jetzt ſenkte das junge Mädchen plötzlich ihr Ge⸗ anzeige: Sie fühlen ſich alſo ganz ſchuldlos ? 
a | IA JARA Entſetzens | ora 0 Sache angeben?“ $ lärte fit, über das fich eine flammende Röthe ergoß. „Jawohl, Excellenz. Ich habe mich nie in meine 
wie ihr Geſicht alle Farbe verlor. Ihre Blicke flogen ho Mädchen zuckte mit den Achſeln und erklär b ŻW) Minister nickte kaum merklich mit dem] Leben an Gi «asus 
if iniſter und fej in[ weinend: i opie. „Und Sie wiſſen v h 
Eura pe pwide dem Minif ſeiner Gattin „Ich weiß nichts. Ich weiß nur, daß ich's nicht] „Alto, wo waren Sie ?“ „Wirklich nicht, Excellenz.“ Sie erhob wieder 
bę Wiſſen Sie etwas von dem Diebſtahl pu fragte geweſen bin.“ i Das Mädchen beugte ihr Haupt noch tiefer und ihre beiden bene „Wenn mir doch N 
der Miniſter nach einer kurzen Pauſe. „Na, ſehen Sie! Es wird mir ja ſelbſt ſchwer, zerrte in tödtlicher Verlegenheit mit zitternden Fingern Excellenz nur glauben möchten Und daun wandte 


! % l ad 5 Pa A > 88 ihrer Herrin: „Excellenz werden gewiß 
Nein!“ ſtammelte die Gefragte. Daun begann gegen Sie Verdacht auszuſprechen. So viel ich weiß, an ihrem Tändelſchürzchen. ſie ſich zu i ic glauben! ; di 
ande 8 bee; go 3 j er i > 757 be⸗ Auf — auf der Stra ze,“ ſtotterte fie, nicht jo was von mir g auben! Ach mein Gott, die 
fie heſtig zu zittern und plötzlich ſchlug fie ihre hat meine Frau nie eine Unehrlichkeit ber Owe „Und was MBAR Gie da 55 ; Isschande, die Schande!“ s 


Hände vor das zuckende Geſicht und ſchrie ſchluchzend: merkt. Nicht wahr, Eugenie 8“ 


des Poſtgebäudes ein. Als er nach kurzer Zeit aus 


D Dienstag Danziger Neueſte Nachrichten. | 29. Juni. 


À Mädchen liegt jetzt im Krankenhauſe zu Tiegenhof ſchwer⸗ flucht, begangen aus Furcht vor Beſtrafung wegen eines Bremen, 28. Zul, Baumwolle: Ruhig. Oppland 
5 krank darnieder. Aud n g z u 6 ma na $ en Gefängnißjmiddl. loco 47 Pig. 

N. 1 27, Jul. der Kirche $ un ntfernung aus dem ee xe. Hamburg, 28. Jul Kaffee good average Santos 
fand geile ine g da gelt eat SK Feſt⸗ * Dt. Ehlan, 26. Juli. Aus Verzweiflung darüber, ber Juli —, per September 20, per December 29%, per 
predigt hielt Miſſionar Düring aus Transvaal. — [daß ihre Verlobung auseinandergegangen ift, hat ſich März 30 ½. Behauptet. 

Der landwirhſchaftliche Verein Podwitz⸗Lunau ver⸗ die Wirthſchafterin des Kaufmanns M. von hier ertränft, Hamburg, 28. Juli Zuckermarkt. Rüben⸗Rohzucker 


A à £ ; 5 „[Dieſer Tage wurde ihre Leiche gefunden. 1. Produkt Wajie 88%, an Bord Hamburg per Juli 6,00 
anſtaltet eine Konkurrenzarbeit mit Kultivatoren in Dief ug e ihre Leiche gefund ver Auguſt 6,05, per Oktober 6,50, per December 6,65, per 


; Schöneich. Die Firma Ventzki und Hodam&Nehlerj, e Stolp, 26. Juli. Der 12 Jahre alte Tnabe Mär 6,87½, per Mai 7,02½. Stetig. 
| haben ſich erboten, ihre Fabrikate zur Verfügung gu Hermann der Wittwe Hübner ertrank beim Baden ns 28 guti la Te lil. Standard 
im Gr. Gardener Moor. Seine Leiche wurde bald iA, e | no tiy andar 


g ſtellen. 
M k. Thorn, 27. Juli. Der Musketier Bollig der 
' 9. Kompagnie 176. Inf.⸗Regts, kehrte nach einer Kneip⸗ 
tour durch verſchiedene Lokale am Sonntag, den 22. Juni 
Y gegen 10%, Uhr zur Kaſerne zurück. Auf die Frage 
i nach der Urlaubskarte gab er dem Wachthabenden eine 


white loco 6,55 Stürmiſch. 

Paris, 28. Juli, Geireldemarkt. (Schluß). Welzen 
träge, per Jult 24,10, per Auguſt 21,60, per September- 
December 20,35, per November⸗FJebruar 20,15. Roggen 
ruhig, ner Juli 15,25, ver November ⸗ Februar 15,25. 


geborgen, doch hatten alle Wiederbelebungsverſuche 
keinen Erfolg. 


Handel und Indnſtrie. 


Bei Fußtouren im Gebirge, mit dem Bergſtock 
als einzigen Begleiter, iſt man dem plötzlichen 


W A ner 29110 29,55, 9209 11 MASCE Regen oft ewas e. In ſolchen 

2 freche Antwort, machte dann bei Feſtſtellung feines September December 20,10, ner November⸗Februar 26,50. Fällen iſt eine waſſerdichte Kleidung unerläßlich. 

| Miene ede en e Ane DR an der Grentziſchen SanbwicttfGafia> Mau Bet A E eee Dur das gmprägnizungsvesfaßten „Barce. 
A R 8 | 5734, 

N letzende Redensarten gegen Unteroffiziere aus und ven en a ern. ruhig, wer Juli 81, per Auguſt 31½, ver September. perle“ werden Kleidungsſtücke in kürzeſter Zeit 


28. Juli 1902. 
Zelle und benahm ſich auch bei den ſpäteren Ver⸗ Für inländiſches Getreide ift in Mt. per To. gebadit worden 


nehmungen äußerſt frech. Das Kriegsgericht ver⸗ e e eee 
l urtheilte ihn wegen aller Strafthaten zu z wei Ween | Roggen | Gere Hafer 
| Jahren vier Monaten Gefängniß. Stettin (Bezurk) — 156 132—134 171 


Stettin (Platz) . — 160 — ad 
SIP sa a 2 


December 32, per Jauuar⸗April 33. Wetter: Bedeckt. 
Paris, 28 Juli. Rohzucker ruhig, 88% neue Rond. 
16½½ A 168]. Weißer Zucker auf alte Ernte, auf neue 
ruhig, Nr. 3, per 100 Kiloar., per Juli 22½, ver Auguſt 
22 ½ per Oktober⸗Januar 22½, per Jauuar⸗April 23½, 
Antwerpen, 28. Jul. Petroleum. Raffinirtes Type 
weiß loco 18 bez., Br., do. ver Juli 18 bez., Br., do. per 


| 
|. machte fogar einen thätlichen Angriff gegen einen Unter- i 8 i 
| offtzier. Nach feiner BA hajta verunreinigte er feine A In 1 0 75 1 * a 
macht, ohne ihr Ausjehen im geringſten zu ver⸗ 
ändern. Alles Nähere durch die Annatmeſtelle: 
Carl Rabe, Danzig, Langgaſſe 52, 


und Zoppot, Seeſtraße 17. (8690m 


Allenſtein e — — — 
Breslau s „ 166179 148—154 124—142 159—165 
Poſen eeo 168—178 147—152 — 155—160 
Bromberg 113—176 153 — — 


Mach privater Ermittelung: 


4%, 766 gr. p. l. 712 gr. v. l. 578 gr. p. I. 480 gr. v. l. 
Berlin. . 171 156 — 176 


ei. Dt. Eylau, 27. Juli. Nach Beſichtigung des E mj 25 
Kreiſes . traf 105 ee eee Daata en W Pi un 142 170178 eee 10 . . 18½ bez., Br. 
A: 4 „Thorn 176 ta = 2 —156 > L 
| saab ba Sa py Ng en Damian ja ata Königsberg . P. 178: 180 150 = 167—180 


Wien, 28. Juli. Getreidemarkt. Weizen per 
Herbſt 7,01 Goͤ., 7,02 Br., per Frühjahr — Gd, — Br. 
Roggen per Herbſt 6,14 Gd., 6,15 Br., per Frühjahr — 
Gd, — Br. Mais per Juli⸗Auguſt 5,06 Gd, 5,08 Br. 
sap per Herbſt 5,62 Go., 5,63 Br., per Frühjahr — Gd, 

2 : 


| in unſerer mit Flaggen reich geſchmückten Stadt ein. 

| Herr Kammerherr von Oldenburg: Janujthan gab 
den Herren bis hierher das Geleite. Nach kurzer Raſt 

| im „Hotel zum Kronprinzen“ fuhren die beiden Herren 

| nach Allenſtein. — Erhängt hat ſich der ſchon bejahrte 

| 

| 

| 


Glaſer Kablitz. Seit Freitag hatte man den von Peſt, 28. gul. Getreidemarkt. Weizen loro Mundwasser in Pulverform. 


i t Königsberg i P. 180 — — 170 i d ; g ; nen 

feiner Frau getrennt lebenden und allein wohnenden Breslau W, 4 120 154 142 1 AAA 70 0 BA r e per ut 3051055 Von Autoritäten anerkannt. 8924 
i ir N 8 — e w Y, e * 7 » 

Mann mit meje gefegen. BIS man Heute die lie Wolff reien — an e [581 Br Mais ver Jul — Gd, — Br., per Auguf DasBeste für Mund Zäh 

ſeiner Wohnung erbrach, fand man ihn am Bettpfoſten Weltmarktpreiſe 4,71 Gd., 4,72 Br., per Mai 4,81 Gd, 4,821 Br. Kohlraps u und u. Zahne. 


erhängt vor. 5 
* Königsberg, 27. Juli. Der Kronprinz von 
Sachſen trifft am 31. Juli Morgens hier ein, um 


per Auguſt 10,30 Gd., 10,35 Br. — Wetter: Windig. 
$ntre, 28. Jult. Kaſſee good nvernge Santos per 


Preis Mk. 1 per Schachtel (für ca. 70 Glas Mundwasser). 


auf Grund heutiger eigener Depeſchen, in Mark per Tonne, Erhältlich in einschlägigen Geschäften 


einſchl. Fracht, Zoll und Speſen, aber ausſchl. der Qualltäts⸗ 


Zowe vom Infanterie⸗Regiment Nr. 41 wegen Fahnen⸗[New⸗Hork | Berlin | Mais September 65 &t8. | 126.--| 13850 En gros bei: A. Fast- Danzig. 


| 
| fi A ; ; 40 i ber 351 | 351 : mär 
| einer am 1. Auguſt in der Gegend von Zinten ftatte Unterſchlede. W pes t 36% eee ee ee 
| findenden Uebung des erſten Armeekorps beizuwohnen. 8 Dach „ ei 1 2 3 0 Ball " 
| Mittags gegen 1 Uhr reift der Kronprinz von hier nach on | | |28,7, (26.73. Liverpool, 28. Juli. Baumwolle. Umſatz: 6000 Ballen, a k 
kea, k ; i Jewo Berlin Werren "Boe i tom Gie esas errol danon für Spekulation und Export 500 Ballen, Tendenz: ; der Verein. Staaten von f 
| Wildenhoff bei Zinten, wo er bei dem Grafen ew⸗Hor erlin | Weizen Boco 798 Gt8, 163.75 164 50 Williger Egypt 1 öher. Amerikaniſch d ordinary | 
r Schwerin Wohnung nimmt. Die Rückreiſe erfolgt Sleek Berlin Weizen en 6400 6. 17846 17715 Kleſekungen ? Bilig 80 70 Werkfuferureig, guli Auguſt Gesetz. geschützt | 
| 2 z + A y p i4 b. i 7 . . taj e 
| wp ay. 5 1. ae zę BR OW: — 0 5 F AE Denen 1 a 40 m 1110 422% aan a ander ae bon, SevtemberDftober MAISMEHL BMERIKA "3 
ń h ini taldi er eigen D. op, | 171. `. ; 5 H rkäuferpr * 
| im Minſterum des Seen gehen die e dlefen Arc Köln Weien Aa 2440 Gy N venther-Decennbet Al Ah, "hos Aaa a 4 zur Herstellung von sämmtlichen geschmackvollen Mehl- 
Ruf abgelehnt und verbleibt in ſeine r Rewehork Berlin Roggen Boco 66%. Ets. 150.750 150.75 8 en log re I Februar] speisen. Rez. a. jedem Pfd.-Packet. (5475 
hieſigen Stellung. — Das Oberkriegsgericht des a Berlin Roggen do. Ti Kop. 140.25 145.600 März 4¼4 do., März⸗Apr los b. do. Mllein-F. -NATIONAL STARCH co NEWYORK 
| erſten Armeekorps verurtheilte den Leutnant Wilhelm Amſerdam ware | Aaen] ori | g. . szo ein - Fabr.: A r 
| 


i Belt 5 Chineſiſche Anleihe m 5 106.30 RR ey. sun 0 SN a 95.00 4 Pr. Bodencred. Re, a Bila kia Induſtrie⸗Aetien. i a Gen. „M n | 119380 Unverzinsliche per Stück. 
dB j 4 p veden e 2 — unk. i { orthern Pacific 1. i ý 2 
4 o Aj uć ei 5 j 8. | 4%½ 91.25 Schwed. Staats. 1886. . 31 9960] » „ Is unk. 1910] 4 191.75 Ang, elektr. Sefenig, 12 Ang. Gal, Bap, 1.15] w asc i e 85 
á D. Reichs⸗Schatz. r. 1904/5] 4 10220 ara 8 — f 1890. „ „I 8 Er r. Zentralbd. 1886. 89 gt À Bendix Holzbeard, „ „ „| 4 | ugsburger fl. „ al 
N $ Egypter garantirt u 7 119 Pr. 8 . ls] 95 60 50 à { Br chweiger TĄ. 20 
| D. Reichs⸗A. ev. u. b. 1905 8121102.75 „ priv. 3½ — | Seb. Goldpfandbr., „ .|5 | 9975] „ „ 1894 3% 95.60 Berliner Holzromptolr „| O WO r Bim: diſche Th. 0. PRADO | 
bo. 3121102 88 „ — | Gerb, Staater. 96 aof A 72.10 „ „ 1896 unk. 1906| 8½ 96.20 Een Guhit. e . s» |18Vsl180.50 i Bant-Netien, Freidur Bać SER 3230 | 
| do. 8 | 98.30] wsień. 1881 w. 84 . . 1% 44.00 Spaniſche Sub .. 4 — „ „ v. 1890. 4 1101.40 Coel Trebertrockn. fr. 88. — | 1. Märki Sie en Beda aj OE j 
| Pr. conf, Anl. ev. u b. 1905) 8498.88 Goldrente 8. 600 | 10 41.70] Türkiſche Ankeihe .. 1 — 1899 unberrb.| 4 102.60 Danziger Akrienbr... . 2½ 124.0] Bergisch Wärkiſche . 188. i | 
n a0) 41.70 n U) 1 i > 45 s 
18 „4 311102505 „ „ 8100| 1% 81100 „ „ „ B. 27 „ „ 080k unk. 19104 103.00 Danziger Delmühle . e ee LUPO M2) en 
ö to. Sg! s 1 9290] ” „8 20 1% 32300 „ bm. 1888 . .f 840 n Moimmun.soot.iser/on| siaj 99.16] Donat, Dehn. St-Pr.| 7 Berliner Kaſfenl geren. 3gJ 188.79] metktugee f. 7 22211 29.50 
Bad. St.⸗Anl. „ n | 4 pa i Grieg. Monoy . „ „ « 1% 43.90 n „kleine 5 10100] „ „ 1896 unk. 1906| 3½ 99.60] Dynamit⸗Truſt.. . . 2175 ee ZEE A EIN e SPA e: ; 
Bayr. St.-Mnt, 4 5 4 , Elektr. Kummer = 5.80 | Breslauer Diskonto % | 88.10] Neuchateler Fr. 10 . „ „ .| 32.25 
Saafı Rent re 3 49220 77 VVV pi 5 ASTRA EU Gelfenkircher Bergwerke 12 165.25 Danziger Privatbank „| 5 = Oeſterr. v. 64 ö. fl. 100 „„ . |436.00 
| Sten Pon Oil. 1-5 310.70 Polch ce ieee Lu Bzaśd M „ 100 fl. 1 1020 „ QrmotbdtttionBant 4 910] Gelfenkirch Gußftahl .. 0 [100.28 | Darmlädt, Bant ME. 4 28550 ten SiĘ dest . 100 1686.00 
z bo; 8 4 | 98.90] Ital. Hyp.⸗Obl. 1899 4 | 98.909 w Rronenegtente . .| 4 | 98.501 „ 5 « | 89301 Harpene r . 12 [163.704 Deutſche Bank at, 208.20 | Papbenheimer d. ft. 7 „...| — 
F Pomm. Prov.⸗Anleihe 3% 99.20 PA Ai 1000—100 , „| 4 ) f 81 : Hoecherl⸗ Bräu. „ «| 5 | 7900] Dió. Effecten-Bant . . .| 1103.25 ung. Staat ð. ff. 10 = 
| Bofem. Prov.-Unleife | sa| 99.201 Tier 4000 105 Buch... PJ SG „ Staats⸗Rente s «| Sis 90.0 . Pibbr-⸗Bk: 16 unf 808 491.08 e . „| 8 11017. Benetianey Se 80 ue —. . | 28,69 
do. ża, 3 | 88.10 neue 4 Ne „ Gold⸗IJuv.. « . 4½ 100.20 „ „ 19...unt1909] 4 104.10 Juowrazlaw⸗Salzw. „e 25.28 u Hypothekenbank. 612/120 75 f ñßĩ§é˙ —ñx?x'ð¹: | 
Weſtpr. Prov.⸗Anleihe su.s] 3½ 99:20 giffas. 1. und 2. .|4 | 90] . „, „ 20. 21. unk. 1910 4 1109.95 Königsberger Walzmühle 3 104.50 " Nationalbank ... . dA Gold, Silber und Banknoten. 
| Landſchaftl⸗Central⸗ % 98 90] Meritaner 1899 +. . 16440] Juan. Hypotheren Wfandyr. „ „BL. XVII unf 190 Sal 88.80 Hannah eie auen 44k. | ołstonoGuietidart .. 9 183.20 Dukaten per Ste +] „> 
| 11 ! an a0 990 ” 200, 1008 « R 19180 Danziger Hypoth.⸗Pfdbr. au 2 5 ihn, weh. unk 1508 a RA rawa chacie aade bii: 183.50 Dortmunder Bankverein 6 141.50 Souvereine e 20.43 
| CIE Si 1 8 Oeſterr. Gold⸗Rente 4 1103.80 Diſch. zum uth $ i H — b 915 S unt 1920 4 194.10 dee Baber, góra A 159.25 . Já 143.00 8 za pk ża : 18,358 
. ý zi „| 4" — E. unk. 8. — om. a < t ic A SĘ „| 93. |; + a i 
50. , ,, w. do" e o| Ste] 93.25 980 Ban dent E 11 25 AL EEE e eee 
| vommerfche 30 80.0% „ Siemen . 419580] „ w. . s]a, 10020] 6. 1e Bobas. T.a 110080 Schalker Gruben de.. . 88% 353.25 Landbau e. e. s 114950 nit. Bantnoien a « . 20465 
do. Š „| 41102.00 5 FFW „ n 2. . Siemens u. Halske 1..|8 132.50 Leipziger Bant fr. 38 .|0 1.75 | Franz. " dd... : 
| do. Banderedit 3½ — m h NA ; 9. unk. 1905 .| 9% 95.5 8. unk, 1905 | 31/2) 95.70] = -G 9 7858 i i 121109.90 | Italien, z a IGO: 
| do. neuländiſch 3% 99.60 7 n ea 4 1 A 7 16. unk. 1908. i 404.20 78 4 4. und, 1907 | 3½ 96.20 R ARENA B. g ; s 1 7 cee er A 11490 Nordiſche 5 : .. z F - 112.58 
| poſenſche pa . x 19320 A e e sę b 3759 slota ży” 12, ‚aus 1100 ; 102.60 n „ Bunt, 1909 | 6 101.70 Bengti, Maſchinenfabr. 6 | 88 00 en un 3 a — Neal " 2 21625 
i 210. i e 5 TON ) „000. . 4 HB i r. auſtalt. „| 83! = n eeo o e « |216. 
M 155 RADEK M 980 n „ A .. b 2 nn Porra RE A 10075 Een bad e din enger Weſtfäl, Stahlw. 0 118 25 806 ar 5 5 ie m każdy N he | | 884.20 
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Pfirſiche 2919 006; Marmelade 7171485 Pfund. Nach 
den wydaja A Mr. Brodricks m ee 15 
y i i in Kriegszeiten keineswegs mehr 
hielten ſie zur Antwort, daß ſie den Fremden viel Unterhauſe wird Jam ar 
anthun sollten. Die Offiziere verausgabten jeder zwiſchenſals eine porie andar A ża sdn 
10 und 30 Pfd. Sterl, und als fie ihre Siquidation|flriiches Berl 1925 n KE edi led an a 
einreichten, wurden fie aufgefordert, eine detaillirte Erfolg gefüh sej en kann. a u sa: 
Auſſtellung einzureichen. Es wird nun allen Ernſtes i gni zał 1355 110 1005 m 
verſichert, daß die Admiralität nur 50 Pfd. Sterl. im zugten O In den J l 
Ganzen, oder 3. 6. 8. Pfd. Sterl. per Kopf bewilligte. man Jam aus Stachelbeeren, 1700 5 e 
Es wird ſchwierig ſein, bei nächſter Gelegenheit Frei⸗ Erdbeeren und Marmelade, im Jahre 1900 Kw ou 
willige zu ſolchen Aufträgen zu finden, da die Marine: kam Bra ee u 2 
Offiziere einſtimmig find in dem Lob der verſchwenderiſchen RAK: en renee ee Grunde liegt, 
s Tell undd EER oder ob man nur Verſuche anſtellte, welche Früchte am 


5 ignetſten ſind, iſt nicht bekannt. 

‚Alt » Heidelberg“ röhliches Studentenleben geeigne , ie geſtern 
pulſirt noch immer des alita Neckarſtadt und wird ene ohne Drabi rg 125 ind A 
SA größten Theil der N gen als 5 0 Herlin angeſt A: feiner drahtloſen Telephonie 
podł Blei Son Anett Ohne gelangen ei, gat ian ee alla aufge 
menge herzlich belacht wurden. Morgens gegen 8 Uhr känbigun 8 erzielt werden. Die Deutlichkeit und Laut⸗ 
begleitete eine Studentenverbindung einen zu Karzer⸗ ſtärke 15 Uebertragung der Sprache, welche haupt⸗ 
ſtrafe verurtheilten Kommilitonen nach dem fidelen fächlich durch ein neues, für diefe Zwecke beſonders 
Gefängniß. Der Delinquent befand ſich, mit ſchweren konſtruirtes lichtempfindliches elektriſches Auge bedingt 
e a gefefielt, 1 einem e Bak wurde, überraſchte die am Kaiſer een zahlreich 
einem Pferde beſpannten Karren und wurde a 5 m die prakti s 
Thore bes Serien Stubentengefängnife, sur Ber en “een Sof nn eisen W ae ar, 

ung jeiner Strafe abgeliefert. — Am Na wiſchen 0 km eine Verſtändigung ſehr 
brachten Mitglieder einer anderen Verbindung dreien kale lch h 11 und 5 ſtändigung feh 


ihrer Kommilitonen, die einige Tage im Karzer zu . ) 
brummen hatten, ein noch glänzenderes Komitat. er·ñUö᷑ —TP 


öffnet wurde daſſelbe durch Herolde, denen ein Trompeter 

torps auf SAR Leiterwagen folgte. Die Saraer- Luft ige Ecke. 
kandidaten waren in einem großen, von Kühen Gerade | 
Käfig untergebracht. Der Henker im rothen Gewande uge Vater. — „Voter, woher mifen denn die 


die Frage der Offiziere, bis zu welcher Grenze 
ſie in Bezug auf ihre Ausgaben gehen ſollten, er⸗ 


5 


Sie brach in konvulſiviſches Schluchzen aus. Die Die drei Bedienſteten ſahen einander an, ſchüttelten 
„Ich glaube wirklich, Hermann, daß Flora un⸗ (Fortſetzung folgt.) 
„Ich klage Niemand an, ich habe nur konſtatirt, 
; ſtahl anzeige, ift ſelbſtverſtändlich.“ über die Entſtehung des Erdbebens entnehmen wir der 
rage: Meiſter, worauf ruht die Erde? Mohamed er- 
4 y Größe, daß 500 Jahre erforderlich find, um vom Kopfe zum 
UB getreten; er drückte auf den Knopf. rüße, daß 500 Jah . ! 
: ſchlüpfte der Teufel in das Ohr dieſes Ochſen und 
kommen ausgeſchloſſen. Anna iſt acht Jahre bei uns, 
gebürdet, von der ich nicht einmal weiß, was ſie iſt. 
uns ?“ fragte er die Zofe. 
unter der ungeheuren Laſt zuſammenbrechen. Brauche 
ortier in der Maſchinenfabrik von Hartwig und ) 
| „> id 9 j des Satans Gehör und ſchüttelte den Kopf, um die 
| Köchin, das Zimmermädchen und der Diener tratenines Ochſen zu ſchlüpfen und ihn dort zu femen, Die 
hatte. dieſer laut. Darauf ſagte Allah: Weil Du Dich 
| i D 
N N h 1 b i f ; hundert ſtammenden Kaleſche wurden die Betten und die Gelehrten voch de Zeitungen leſen?“ 
„ Entſetzen und Abſcheu drückten ſich in ihren Geſichtern Fliege Gemen eie wich ie wid Dich bie gum ſonſtigen Requiſiten der „Verbrecher“ mitgeführt. bah Immer im Dienft, AC u des Poſtbeamten): „... und 
Hat einer von Ihnen zwiſchen geſtern Abend und fait, bte ne e ere im. Den: das ift doch „eigene Angelegenheit des Empfängers“ | 
IAB „Hat ei i 
der Minifter waltige Erſchütterung ein Erdbeben, das die Erde bald England, der Neft in den Kolonien hergeſtellt worden. arbeitend): „Der Hauslehrer und die Gouyernante gefallen 
F 5 4 à SPA $ N ieder i f ter keine D u 
i Hat einer von Ihnen irgend eine fremde Perſon Wie England feine Krönnngsgäſte bewirthet Front geſchickt wurden, und daß das Heer mehr als bief wieder geheirathet?“ „Ja, ich kenne weiter keine Dame 
j- N m f 5 = f 8 
| Bewirthung der Indier auf Koſten Indiens beleuchtet. die einzelnen Fruchtarten vertheilt fich das Jam folgendereſeie bei mir e Brage ahmen alle ſinbemiſchen Gebräuche 
„Nein, Excellenz.“ folgt: „Bei Gelegenheit der Flottenſchau waren 7 415283, Pflaumen 7102433, de Clauden denz die Austattung, „Die Töchter der Kanzleiräthin 


Frau Minifter ließ ihre Hand ſinken und blickte er⸗ mit den Köpfen und blickten dann wieder, wie auf ein 
ſchüttert zu ihrem Gatten hinüber. Geheiß zu Flora hinüber. 
ſchuldig iſt,“ ſagte j 1 Ace 
Der Miniſter zuckte mit den eln. A 4 
5 Kleine Chronik. 
daß die Umſtände Flora ſtark belaſten. Das Weitere 
ift die Sache der Polizeibehörde; daß ich den Dieb Eine Erbbebenſage. Eine hübſche Sage der Sarten 
Die Frau Miniſter machte eine Bewegung, alsſin Taſchkent erſcheinenden „Sakaſp. Obofr.": Einſt 
wollte R ſich erheben, aber mit say dal der 5 ein Jünger Mohameds an den Propheten die 
5 r in ihren Seſſel zurück. ; } f 
He ee e Bog An 5 ie Klingel widerte: Allah ſchuf dereinſt einen Ochſen von ſolcher 
$ Schwanz zu gelangen und 25 Jahre, um die Entfernung 
5 1 e . dni m BeN Beten den beiden Hörnern abzuſchreiten. Einmal 
aben,“ ſagte er zur rn s 
e 5 0 fragte ihn: Wie geht es Dir? Der Ochſe antwortete: 
Eliſe und Karl über vier. Alle drei 105 als 1 Der allmächtige Allah hat mir eine gewaltige Laſt auf⸗ 
äſſi i e dienen Sie bei 
läſſig und ehrlich erprobt. Wie tens Darauf fagte der Teufel: Auf Dir ruht die Erde; fie 
Fünf und einen halben Monat.“ wird noch 18000 Welten gebären und dann wirſt Du 
n í , 
„Und was iſt Ihr Vater?“ Deine augenblicklich verhältnißmäßig günſtige Lage und 
ſchüttle die Erde ab. Der Ochſe gab den Einflüſterungen 
Runge. Ach Gott, mein armer Vater.“ d h 
cp z > 4 Erde von fih abzuwälzen. In dieſem Augenblicke 
Die anderen drei Bedienſteten des Hauſes: die ertheilte Allah eier Ra hen, ne 
ein. Sie ſchauten ſehr erſtaunt auf die weinende Fliege erfüllte Allahs Befehl und ftad den Ochſen an 
Zofe, die ihr Geſicht mit beiden Händen bedeckt der bezeichneten Stelle. Vor Schmerz brüllte 
; ö i i klugſ pielt Wache davor, und jammernd umſtanden ihn drei Der klugen immer enfinſterniß iſt? — 
> Miuſter gelten e piw PA RAN egen er ich er zarte Mägdelein. In einer aus dem vorvorigen Jahr⸗ e aer Seit, dana de denn 5 denken, 
gej ehen war. . , A N „ 
Re Ende der Welt jedesmal ftechen, wenn Du ungehorſam a ich noch jagen wolle, ak Du ſchon gehört Malers 
11 Ni . . . ., ,, / 
nr von Zeit zu Zeit ſucht er die Erde abzuſchütteln und afrika von der engliſchen Armee verzehrt worden. Der (Nagels Hum. Flieg. BL) 
IE heute Vormittag Flora's Zimmer betreten?“ fragteſjedes Mal, wenn er dieſes thut, entfteht durch die ger größte Theil davon, nämlich 28 656 362 Pfund, ift in Kurzer Prozeß. Schriftiteller (au feinem Roman 
1 ; f i i 3 ürde, wenn Die Fli j icht[ Man hat berechnet, daß im Jahre 1900 allein dreißig mir nicht, die Beiden bringe ich im nächſten Kapitel um I 
i j 0 Ak erſcholl die gleichlautende Ant⸗ e kę, He, 0 wal 5 7 Ochſen nich Wagna e, 55 GK iu 300 Tong 2 Ae e, , 
WA efragten. 8 b gl Luſtige Blätter.) 
im Haufe bemerkt, die ſich in Flora“ Zimmer ge⸗ hat, und wer dafür bezahlen muß, das hat bereits die] Hälſte feines Eigengewichts Jam verbraucht hat. Auf Boshafte Frage. Gaftgeber Ee. «W 
IE - ſchlichen haben könnte 9 Abe Die „Truth“ berichtet über einen weiteren Fall wie maßen „Aprikoſen 7555315 Pfund; 400 nach.“ — Gaft: „So, auch den Gänſemarſch?“ 
) U 1 
KA iR 1 ir Offizier ; iralität ausgeſucht den Rothe Johannisbeeren, Brombeeren, R 0 denken, feint es, ſchon aus Heirathen?“ „Ja, fie arbeiten 
{ $ Me a e ntn wer wen i Sede bie. e bene under ae ui Aepfel, Damaſcener⸗ Pflaumen, gemiſchte Früchte, lwenigſtens bereits an der Kriegsaus rüſtung“ 
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